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jazzanova
   MIT NEUEM ALBUM AM START

peter fox
   SEEED-MASTERMIND AUF SOLOPFADEN

DOUBLE DRESSING
PARTNERLOOK – FRISCH INTERPRETIERT!

BYE BYE SUBCULTURE-BOYS
RAM UND VLADO ÜBER IHREN SC-AUSSTIEG UND STUTTGARTS NIGHTLIFE

Urban Art von Robin Treier
„ME IN MY“ BAG MIT DJ PASSION (BASSILLEURO)

entertainment, gadgets, styleclicker und vieles mehr! 

WIR KOMMEN NACH STUTTGART: DEICHKIND, THE KOOKS, SIDO, THE STREETS, ANTHONY B, KLEE



Das neue XXXL-Konto.
BW extend orange.

Baden-Württembergische Bank

Alles inklusive und rundum sicher – BW extend orange für Schüler, Azubis und Studenten 
lässt andere Girokonten ganz schön alt aussehen. Mit Onlinebanking, Kreditkarte,
Guthabenverzinsung und einer integrierten Versicherung, die Ihr Handy gegen Diebstahl
schützt. Weitere Informationen unter Telefon 0711124-45004 oder im Internet unter
www.bw-bank.de/extendorange. Baden-Württembergische Bank. Nah dran.

Handy-Versicherung

gleich inklusive! LIEBE 
LESERINNEN 
UND LESER,

Wahnsinn, wie die Zeit vergeht 
und ehe man sich versieht, steht 
schon wieder der Oktober vor 
der Tür. Und Oktober bedeutet 
im Hause re.fl ect: Jubiläum! 

Wieder ein Jahr Heftabgabe-Nacht-
arbeit-Sessions durchgestanden! 
Schokoladenkuchen! Dieses Jahr 
reißen wir jedenfalls die neun, nächs-
tes Jahr ist dann zweistellig angesagt. 
Für´s kommende re.fl ect-Jahr haben 
wir uns einiges vorgenommen – es 
wird spannend, so viel sei an dieser 
Stelle schon mal verraten. Aber jetzt 
erst mal: 9. 

Deshalb an dieser Stelle wie schon 
die Jahre zuvor ein dickes, properes 
Dankeschön an all unsere Freunde, 
Supporter und Kunden sowie alle 
Photographen, Künstler, Veranstalter, 
Nightlifeschaffenden, Musikindus-
triemenschen, Pressemacher und 
Lobbyisten für die Unterstützung – 
Danke, Danke, Danke, Danke, Danke, 
Danke, Danke, Danke, Danke!

Es grüßen

Michael Thilow
…und die gesamte 
re.fl ect-Crew!
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FABIAN FRINZEL
Fabian, der Jungfotograf 
aus München, der für 
die Partnerlook-Stre-
cke dieser Ausgabe 
(mit)verantwortlich ist, 
beobachtet an Beth 
und Benedikt, dass der 
Mensch durch seine Mode 
kommuniziert, aber auch 
die Mode durch seinen 
Menschen.
fofafri@googlemail.com

SENAIT MOWS
Nach einem halben Jahr 
als Prakti hat Sammy uns 
nun verlassen und bereitet 
ihren Studienaufenthalt 
in London vor. Bis dahin 
wird sie aber – wie schon 
in dieser und der letzten 
Ausgabe – den Stuttgart 
Streetstyle für uns fotogra-
fi eren. Viel Glück, Sammy!
myspace.com/senait_
sammy_mows

ROBIN TREIER
Robin T – Wahl-Stutt-
garter, Bart-Enthusiast, 
Musik-Liebhaber, 
Quatsch-Kopf. Ach ja, und 
nebenbei werkelt er als 
freier Künstler, Designer 
und Illustrator. Orte oder 
Projekte, wo er regelmäßig 
rumwurstelt: Aveal, Hall 
Eleven Shops, Keller Klub, 
Bonnie & Clyde.
www.robintreier.com

AMD MODEPOSSE
Auch diesmal haben wieder StudentINNen der 
AMD in München die Modestrecke dieser Aus-
gabe produziert: Vielen Dank an Vanessa Dübell, 
Valerie Zehethofer, Lilian Ingenkamp, Natalie 
Helmö, Michael Scherer und David Englmeier – 
Danke!
amdnet.de

love
Henrik Vibskov  ////  
Ladubay-Aperol auf Eis  
////  iPhone 3g  ////  Won 
hundred  ////  Kopenhagen  
////  Olympia Boutique  
////  Die Suite 212 und 
Waranga Barcrew  ////  
Corso Bar  ////  Salon Vow  
////  RAM´s Blog kessel.
tv  ////  Raf Simons  ////  
Kris Van Assche by oliver 
people Brillen  ////  VfB 
Stuttgart  ////  mit 100 km/
h auf dem Longboard die 
A8 runterheizen – Hut ab, 
Bassi!  ////  Fleur Earth  ////  
Marsimoto („Ich rave für 
hiphop“)  ////  Die Wahl in 
Bayern  ////  houserocker.
com – doofer Name, aber 
geile Klamotten.

hate
Ed Hardy Shirts  ////  Ibis 
Hotels  ////  Karlsruher SC  
////  der miese D1-Vertrag 
zum iPhone  ////  Mädels 
die sich für wild halten nur 
weil sie „Feuchtgebiete“ 
gelesen haben  ////  das 
neue Thomas D. Album  
////  Russian Toyterrier  ////  
Jürgen Klinsmann //// Poli-
tessen  ////  Werbe T-Shirts  
////  Nordic Walking-Spa-
ziergänger  ////  Biermisch-
getränke  ////  Die Ginos: 
http://www.frakincool.
com/pictures/ginos-love-
spray-tan  ////  David 
Puentez, der Jahrhundert-
blender  ////  Stinktierfrisen  
////  Die Mieten in Stuttgart  
////  T.I. feat. Rihanna „Live 
Your Life“: so wack, dass 
es weh tut.
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Ganz frisch: Mash!

HOMEZONE

Nach sieben Jahren voll gepackt mit rauschenden Festen bekam das Mash 
im Boschareal über den Sommer ein komplett neues und zeitgemäßes De-
sign verpasst. Vor dem Umbau erstreckte sich die Theke über die komplette Länge 
des Ladens. Jetzt bildet Sie den Zentralen Punkt inmitten eines stimmigen Konzepts 

mit hochwertigen Materialien. „Die Eröffnung mit knapp 1.000 geladenen Gästen 
am 19. September war ein voller Erfolg, aber wir werden weiterhin hart daran arbei-
ten, unseren hohen Ansprüchen sowohl im Restaurant- als auch im Eventbereich  
gerecht zu werden. Jede Woche wird es ca. 10 Gerichte auf der Mittagskarte, von 
frischen Salaten, über Wok- bis hin zu regionalen Gerichten geben und auch auf 
der Abendkarte ist für jeden Geschmack etwas Leckeres dabei. Und freitags geht 
es vom Essen dann direkt über zu einer ausgelassenen Party mit Raul Rincon“ so 
der Inhaber Jochen Bayer. www.mash-stuttgart.de

20 JAHRE 
FILMGALERIE 451
Vor 20 Jahren eröffnete eine Videothek der ande-
ren Art nahe des Berliner Platzes und hat bis 
heute mit der mehr oder weniger einfachen Idee 
„Filmkultur zu bewahren“, das Filmverständnis 
zahlreicher Stuttgarter geprägt. Die „451“ ist eine 
Institution für alle, die es lieber ein wenig anspruchsvoller, 
informierter und selektierter wollen. Heute gibt es bereits 
in ganz Deutschland und Österreich Videotheken, die 
fest nach dem Konzept der Stuttgarter Filmoase arbeiten. 
Zur Feier des Jubiläums präsentiert die Filmgalerie in den 
nächsten Monaten viele Specials. Neben Gewinnspielen, 
Quiz und Prämien hat auch das „451“-Kino „Set“ ein 
besonderes, gewohnt anspruchsvolles Programm mit 
vielen Klassikern sowie neuen Filmschätzen vorbereitet. 
www.fi lmgalerie451.de

NEU: LIEGEND SPEISEN IM 
WANGALUU
Am 20. September feierte das Wangaluu, Kirchheims 
neues Aushängeschild, bei vollem Haus ein äußerst 
gelungenes Opening. Live Acts, Flairtending, Feuer-
werk und noch viele anderer Überraschungen warteten 
auf die Gäste. Vor allem das Lying Dinner, übrigens das erste 
in BaWü, sorgte für Aufsehen. Im ersten Stock des alten Her-
renhauses heißt es deshalb nun „Willkommen in der weißen 
Genusswelt der Sinne“: Man tauscht seine Straßenschuhe 
gegen gemütliche Pantoffeln und wird anschließend zu seinem 
„Liege“-Platz begleitet. Wie bereits im EG dominiert auch hier 
die Farbe weiß, wobei Lichtinstallationen den Raum in ein Lich-
termeer eintauchen lassen. Es folgt ein hervorragendes 8 - 12 
Gänge Gourmet-Menü, das als Finger-Food von freundlichen 
Servicedamen gereicht wird. Zwischen den Speisegängen 
erfreut man sich an verschiedensten Showeinlagen aus  Kunst, 
Theater und Live-Musik. Für alle, denen das Nektar in Mün-
chen zu weit ist, also genau der richtige Tipp! Anmeldung und 
weitere Infos zum Lying-Diner über www.wangaluu.de

Hoppla, vielleicht komm Premo im November! 

Oder auch nicht: Gebucht ist er jedenfalls für den 07.11. im Rocker33. Fakt ist jedoch: DJ Premier ist nun bereits zum dritten Mal 

in die Wege geleitet, jedoch hat er (oder irgendeiner seiner Manager / Booker / Weedcarrier) jedes Date im Vorfeld wieder platzen 

lassen. Spannende Sache also – am besten regelmäßig www.rocker33.com checken. Hoffen wir mal, dass es diesmal klappt…

NEUER CLUB AB OKTOBER 
2008: ROUNDABOUT 
Ab Oktober 2008 wird ein ehemaliges Verlagsgebäude 
in der Olgastraße 87 kurz vor seinem Abriss mit neuem 
Leben erfüllt. Mit dem neu gegründeten Projekt zur Förde-
rung von Kunst und Kultur wollen die Initiatoren Skully, Änna 
und Andreas Vogel leer stehende Häuser und Fabriken aus 
dem Dornröschenschlaf wach küssen, um ihnen eine zweite 
Chance zu geben... 
Das Haus am Kreisverkehr soll den Anfang machen und für 
vier bis acht Wochen (also maximal bis November) Raum für 
Ausstellungen, Lesungen und Musik- und DJ-Gigs bieten. Los 
geht’s am 04.10. mit Bildern von Diane Moro und der großen 
Eröffnungsparty mit DJ Änna und DJ Andreas Vogel. Von da 
an sind jeden Fr. und Sa. verschiedene und immer außerge-
wöhnliche Gigs, Partys und Ausstellungen geplant.
www.roundabout-stuttgart.de 



08 re.fl ect 0508

ENBW LUDWIGSBURG:
SAISONAUFTAKT

Am 20.9. starteten die Basketballer 
aus Ludwigsburg mit ihrem 
Headcoach Rick Stafford in die 
neue Saison der 1. Basketball-
Bundesliga. Leider unterlagen die 
EnBW-Korbstreichler in der Herrmann-
Kessler-Halle zum Auftakt der Runde. 
Grund zur Freude gab es aber trotzdem 
in den Pausen (und wird es auch in 
Zukunft geben), denn das Casting 
für Nachwuchs im Dance Team der 
JUMPS Sport & Dance Studios war 
erfolgreich. So wurde das Jumps Team 
um acht attraktive Tänzerinnen erwei-
tert, die – falls die Ballsportler einen 
Durchhänger haben sollten – bei den 
kommenden Matches auch für weiter-
hin Positives und Anfeuerung in den 
Unterbrechungen sorgen werden. Infos 
unter www.enbw-ludwigsburg.de 
und www.jumps-studios.com

5 JAHRE SING DU SAU

Die Party-Reihe „SING DU SAU“ 
ist mittlerweile schon fünf Jahre 
auf Tour. Singwütige konnten sich 
schon im Alten Schützenhaus, 
Rocker33, WildWest, KellerKlub und 
Zwölfzehn austoben. Alles begann 
jedoch im Schlesinger Int. Stuttgarts 
einzige Punkkaraoke-Veranstaltung 
kehrt nun zur Feier des Jubiläums 
zu seinen Wurzeln zurück: Pünktlich 
zu Halloween eröffnet das Schlesin-
ger Türen und Mikrophone für alle 
verkleideten oder auch unverklei-
deten Talente. Also, Mut antrinken 
und am 31.10. in der Schloßstr. 28 
vorbeischauen!
www.schlesinger-int.de

BARBARA & WALTER 

VON MYKITA

Harald Gottschling, Daniel Haffmans, Philipp 

Haffmans und Moritz Krueger gründen MYKITA 

im Herbst 2003. Schon im Jahr 2000 gelang ihnen 

mit ic! berlin und einer revolutionär-einfachen Me-

tallbrille der Durchbruch auf dem Brillenmarkt. Mit 

einem nochmals erheblich weiterentwickelten Produkt wird 

bereits ein Jahr später im Herbst 2004 auf der internati-

onalen Brillenmesse „Silmo“ die erste Metallbrillenkollek-

tion, die MYKITA *Collection No.1*, präsentiert. Einfache 

Steckverbindungen ersetzen aufwändige Lötstellen und 

Schraubverbindungen, wodurch die Brillen äußerst leicht 

und fl exibel sind. Zur Silmo 2006 wird die *Collection 

No.2* – ebenfalls mit innovativer Bügeltechnik – aus vo-

luminösem Acetat vorgestellt, einem Werkstoff mit langer 

Tradition bei der Brillenherstellung. Alle Brillen werden in 

Handarbeit in der eigenen Produktion in Berlin hergestellt. 

Die beiden neuesten Modelle heißen Barbara & Walter 

und sind jetzt in der sichtbar für je 360 Euro zu haben.

BRANDS FOR FRIENDS 

Ganze 30 Jahre hat die Yeans 
Halle schon bewiesen, dass 
sie ein Näschen für die neu-
esten Trends hat und das zu 
unschlagbar günstigen Preisen. 
So sind aktuell trendige Labels 
wie Superdry, Bench, Khujo, Nike, 
Franklin&Marshall, 40Grad, Scotch & 
Soda, Yakuza und viele mehr in den 
Filialen zu haben. Für Mädels das 
neue Must-Have: Shirts der Marke 
Sinful (aus dem Affl iction-Umfeld) 
aus L.A. im Glam-Rock-Design. 
Legendäre Rock-Motive u.a. von den 
Stones, AC/DC, Lynyrd Skynyrd 
usw. ziehen sich durch die Kollektion 
und werden durch Strasssteine 
veredelt. Wir verlosen 5 Sinful-Shirts 
– einfach Mail mit Betreff „Sinful“ an 
gewinner@refl ect.de
www.yeanshalle.de 

NEU IN SCHORNDORF: 
VILLA LOCO 
Als 2005 im Danis’l in Schorndorf die Lichter erlo-
schen, war es das Ende einer wichtigen Anlaufstelle 
für ein Abendprogramm bei gutem Essen mit inte-
ressanten Leuten in gepfl egter Atmosphäre in dem 
kleinen Städtchen an der B29. Nach einem wenig 
erfolgreichen Nachfolgerestaurant ergreifen jetzt Michael Isert 
(Mike Mash/CocoLoco) und Pascal Dollé (Störung/Nexus) 
die Initiative und wollen in der Robert-Bosch-Str. 1 Bar, 
Restaurant, Lounge, Eventroom und Beach (im Sommer) 
unter einem Dach miteinander verschmelzen lassen. „Durch 
unsere langjährige Erfahrung im Veranstaltungssektor wissen 
wir, wonach die Leute verlangen und werden ihnen neben 
einer überzeugenden Küche vor allem auch hochkarätige 
Events sowie einzigartige Mottoabende bieten“, so die beiden 
zukünftigen Betreiber. Jobbewerbungen und mehr Infos zum 
Opening auf www.villa-loco.com

ITFS 09
50.000 Zuschauer, 1.500 akkredi-
tierte Fachbesucher und 500 Filme! 
Gemeinsam mit der fmx und ihren 
6.000 Fachbesuchern entwickelt sich 

das Internationale Trickfi lm-Festival Stuttgart zur bedeu-
tendsten und größten Veranstaltung für Animationsfi lm. 
Neben Wettbewerben für Jungtalente gibt es viele 
Programmpunkte für Kinder und natürlich Ausstellungen, 
Vorführungen und Workshops für Professionals und 
Amateure. Für alle, die an einem der Wettbewerbe teilneh-
men möchten: Das Einschreiben hat soeben begonnen! 

10 JAHRE ENCHILADA
Das Stuttgarter Urgestein der Tex-Mex Gastronomie, das 
Enchilada, kann auf 10 Jahre erfolgreiche und beständige 
Gastronomie zurückschauen. Deshalb wird am 08.11. 
das Jubiläum mit DJs und Mariachis ordentlich gefeiert. 
Schon bereits ab dem 30.10. heißt das Motto dann „10 
Jahre, 10 Tage, 10 Euro“. Den Gast erwartet im Rahmen 
dieses Specials ein Drei-Gänge-Menü mit Vorspeise, 
Hauptgericht und Nachspeise zum runden 10er Preis. 
Weitere Infos zu den Geburtstagsaktionen gibt‘s vor Ort. 
www.enchilada.de

0711 SHIRTS 
Seit kurzem haben die 0711er wieder 
ein paar frische T-Shirts auf Lager 
und für alle ist etwas dabei: Für die 
Stuttgarter Homegirls und Homeboys, 
die 0711Club Nostalgiker und die 
Stuttgart-Citylover & Stadt-Representer. Erhältlich sind die 
limitierten Teile bei www.mastertapes.de

ERSCHWINGLICHER LUXUS 
Mit der Kombination neuer Stoffe in Verbindung mit klas-
sischen Farbkombinationen bietet BoConcept eine neue 
Defi nition von minimalistischem Design. Das moderne, sty-
lische Möbeldesign verfolgt auch bei der neuen Kollektion 
09 das Ziel, für möglichst viele Menschen auf der Welt 
zugänglich zu werden. In zwei Worten: Erschwinglicher 
Luxus. Den neuen Katalog gibt es ab sofort bei 
BoConcept Stuttgart oder auf www.boconcept.de

1 JAHR CAFÉ NASS
Die Café Nass Cocktailbar in der Kirchgasse 19 in 
Tübingen feiert am Samstag, dem 18. Oktober, das 
einjährige Bestehen mit DJ Mikel Romero, Finger Food 
Buffet und vielen weiteren Specials. Happy Birthday!

NEUES VON DEN PARTYKNIPSERN
Für die einen sind Partyshooter eine nette Angelegenheit, 
um sich die vergangene Partynacht ins Gedächtnis zu 
holen – für die anderen sind es nervige Deppen mit 
Digicam, die sonst niemals je in den Club reinkommen 
würden und keine Ahnung vom Fotografi eren haben. 
Jedenfalls tut sich im Partypic-Dschungel wieder was: 
Nachtagenten.de haben eine neue, schöne Seite 
gelauncht, party-cam.org gehört zu diginights.com, letz-
tere drücken auch nach Stuttgart. Und partybomben, 
abc-animateure und partidos teilen sich inzwischen das 
genau gleiche System, nur mit ein paar anderen bunten 
Bildchen. Bei artisticloft.com hingegen, welche die mit 
Abstand stylischsten, schönsten Bilder geschossen 
haben, tut sich leider inzwischen gar nix mehr. 

HOMEZONE
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FORD FIESTA LAUNCH 
IN DEN SCHWABENGARAGEN

Der neue Ford Fiesta ist ein Fortschritt im Kleinwagen-Design und 
soll ganz gezielt die Lifestyle-bewusste und zielstrebige junge 
Frau ansprechen. Die Schwabengarage lädt zum Einführungswochende 
am 11. und 12.10. alle Interessierten in insgesamt neun Niederlassungen 
der Region ein, sich den Wagen genauer anzuschauen. Für die ersten 
3.000 Besucherinnen wartet zusätzlich ein „goody bag“, voll gepackt mit 
tollen Geschenken von Douglas, easy sports, Mövenpick Weinkeller, Par-
fumerie Mußler, Nivea, Clynol, Yeans Halle, Crodino, Rittersport sowie der 
aktuellen Ausgabe des Golfpunk Magazin. Vorbeischauen lohnt sich! 
Weitere infos auf www.schwabengaragen.de

T-MOBILE BRINGT 
DEN ARBEITSPLATZ 
AN DIE FRISCHE LUFT
Mit attraktiven Angeboten und günstigen 
Tarifen rund um das „mobile offi ce“ macht es 
T-Mobile seinen Kunden möglich, die Arbeit 
mit Frischluft zu verbinden. Mit preisgekrön-
ter Netzqualität, mobilem Internet und Han-
dy-TV bietet T-Mobile beste Bedingungen für 
eine reibungslose Anwendung – immer und 
überall. 
Ob im Park, zu Hause auf dem Balkon oder am 
Strand, mit den Diensten und Produkten von 
T-Mobile bist Du nicht länger an den Schreibtisch 
gefesselt. Mit bester Netzqualität ist man auch 
in den entlegensten Ecken erreichbar. Ein- und aus-
gehende Telefonate sind kein Problem, genauso 
wenig wie Mails checken oder eine Recherche 
im Internet. Die Kombination aus Diensten und 
Produkten von T-Mobile macht es möglich: Mit 
dem mobilen Internet-Dienst „web‘n‘walk“ gehst 
Du ganz einfach unterwegs in Internet – und zwar 
wann und wo Du willst. Besonders komfortabel 
wird das Surfen mit dem web‘n‘walk USB-Stick in 
Verbindung mit einem Notebook. Der web’n’walk 
Stick funktioniert übrigens per „plug&play“ und 
unterstützt alle aktuellen Betriebssysteme von Win-
dows und Apple. Neben EDGE bietet das Gerät 
auch HSDPA und damit Übertragungsraten im 
Download von bis zu 7,2 Mbit/s. web‘n‘walk lässt 
sich natürlich auch auf Mobiltelefonen nutzen – die 
passenden Handys liefert T-Mobile auch. Doch 
das ist noch nicht alles: Das Basisprogramm des 
TV-Dienstes umfasst zurzeit 15 Kanäle mit Inhalten 
etwa von Eurosport, RTL, SAT.1, ProSieben, MTV 
und n-tv.

 Na, neugierig geworden? Wir verlosen:

• Das T-Mobile MDA Touch Plus, ein hochwertiges, 
kleines und leichtes Smartphone mit Touchscreen-
Bedienung, ausziehbarer Tastatur, HSDPA, Mobile 
TV und zahlreichen Multimedia-Diensten 
• Das Multimedia-Handy Nokia 6650 mit den High-
lights HSDPA, Mobile TV und Myfaves-Zugriff 
• Der web‘n‘walk Stick III für den mobilen Zugang 
per Laptop ins Internet mit 30 Euro Startguthaben  
Einfach eine E-Mail an winner@refl ect.de 
schicken und mit ein bisschen Glück kannst du 
einen dieser Preise absahnen!

OKTOBER 2008:
12 JAHRE CLIMAX
 
12 Jahre Climax – das bedeutet: 12 
Jahre House und Electronic Music 
sowie qualitativ hochwertige Club-
kultur in der Landeshauptstadt. Die 
Beliebtheit des Climax liegt nicht zuletzt 
an den DJs und Veranstaltern, die jeden 
Monat ein vielseitiges Programm auf die 
Beine stellen. Für den Geburtstag hat 
das Climax-Team entschieden, einfach 
den ganzen Monat lang zu feiern. Im 
Oktober wird es deshalb nur die feinsten 
Tunes von vielen nationalen und internatio-
nalen Gästen geben. 
www.climax-institutes.de

HOMEZONE

SALON VOW

Jeden Montag gibt es ab sofort in 

Stuttgart jetzt etwas Neues für alle 

Foto-, Kunst- und Mode-Fans. Im 
Haus der Corso Bar hat vor kurzem der 
„Salon Vow“ im zweiten Stock eröffnet: 
Eine kleine Galerie plus Boutique für 
ausgewählte Magazine und Vintage-
Mode. Zwischen 14 und 21 Uhr kann 
man hier stöbern, schauen und natürlich 
anprobieren. Der Salon möchte eine 
Plattform für junge Künstler und Kreative 

werden. Einfach mal montags von der 
Königstraße abweichen und in der 
Geißstraße 5 vorbeischauen. 
www.vow-magazine.com
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DAVID GUETTA BEI BIG CITY BEATS 

Im Frankfurter UFO Gebäude stehen die Räder scheinbar niemals still. Denn direkt 

über dem Cocoon Club fi ndet man das Büro und Tonstudio der BigCityBeats. Nach 

der erfolgreichen Einführung des BedAffairs-Podcasts freute man sich Anfang September über 

die Zusage von David Guetta: Dieser wird von nun jeden Samstag ab 20 Uhr ein einstündiges 

Exklusivset bei BigCityBeats präsentieren. Außerdem startete mit der BigCityBeats Vol. 09-Tour 

die Clubtour zur gleichnamigen neuen Platte. Zweiter Tourstopp war Stuttgart, wo zum Re-Ope-

ning des Mash im Boschareal neben dem Resident-Team um Marco Petralia und DJ Hildegard 

das Top Ten-Chart Team vom Guru Josh Project („Infi nity 2008“), vertreten durch Darren Bailey, 

mit Live Saxophon den Sommer Hit „Infi nity 2008“ performte. 

Wir verlosen 5 Exemplare der aktuellen BigCityBeats-Compilation Vol. 09, u.a. mit 

Tracks von David Guetta, Marco Petralia, Tocadisco, den Shapeshifters uvm. 

Weitere Termine und Infos zur BigCityBeats Vol. 09-Tour, fi ndet ihr auf www.bigcitybeats.de

HERBSTKINO
Die Tage werden kürzer und die Nächte länger, 
es wird kühl und ungemütlich. Was gibt es da 
besseres, als sich vor die Glotze zu lümmeln und 
sich eine DVD anzusehen? Wir verlosen dreimal das 
schwarzhumorige, vielfach preisgekrönte Thrillermeis-
terwerk „No Country for Old Men“ (Paramount) von 
den Coen-Brüdern Joel und Ethan („Fargo“, „The Big 
Lebowski“). Zweimal hauen wir außerdem den Film „Un-
sere Erde“ (Universum Film) raus – eine faszinierende 
Naturdoku mit außergewöhnlichen Bildern von unserem 
Planeten. Bitte E-Mail an gewinner@refl ect.de und 
in den Betreff den jeweiligen Filmnamen.

WELTENBUERGER: 
ORIGINAL SECOND HAND 
FASHION IN DER KÜNST-
LER-WG
Die vier Kreativen Bryan Sanderson, Maeckes 
und 2wei Urbanart kaufen, verkaufen und tau-
schen in ihrem Store „Weltenbuerger“ US Vinta-
ge Mode, Members Only-Jacken, sowie original 
Bandshirts. Hier ist nix mit Retro-Look, hier wird nicht 
auf alt gemacht – hier ist alles alt und echt! Und weil 
es in dieser Modewelt keine Grenzen gibt, darf das viel-

versprechende Stuttgarter T-Shirt Label Fetter Clothing seine 
Kreationen auch noch in den Store legen. In der ehemaligen 
Künstlergalerie in der Aspergstraße 28 (Stuttgart Ost), welche 
auch gleichzeitg die WG der vier ist, gibt es Street Art, Musik, 
Kultur und Fashion. „Stylingsünde“ ist hier ein Fremdwort 
– Weltenbuerger ist ein Modelabor!
Mehr Infos unter www.weltenbuerger.org 

ESWC AUF DER 
HOBBY & ELEKTRONIK

Die Kick-Off Veranstaltung der nächsten Saison des 
Electronic Sports World Cup Germany fi ndet dieses 
Jahr erstmals auf der Landesmesse im Rahmen der 
Hobby & Elektronik in Stuttgart statt. Die deutschen 
Profi -Computergamer werden den Wettkampf um die Slots 
für das ESCW Germany National Final 2009 eröffnen und 
vom 13.11. bis zum 16.11. in Spielen wie zum Beispiel 
Counter-Strike, Quake 3 oder Warcraft 3 (TFT) gegen-
einander antreten. Fans dieser Turniere können auf dem 
Messe-Herbst die Kämpfe live mitverfolgen oder ihre eige-
nen Fähigkeiten an den neusten Spiele-Highlights testen 
– vielleicht fi ndet sich darunter ja ein verstecktes Talent oder 
der nächste ESCW-Champion?! Mehr Details unter 
www.ESWCgermany.com

HOMEZONE

Stern-Zeichen
DAS LEUZE Mineralbad hat schon immer Zeichen gesetzt und gilt 
als Wohlfühl-Planet für alle Generationen. Jetzt wurde es mit dem
Qualitätssiegel »Wellness Stars Therme ★★★★« ausgezeichnet.

Vier Sterne für

Am Leuzebad 2– 6 · 70190 Stuttgart · Telefon (07 11) 2 16-42 10 · www.stuttgart.de/baeder



DAMEN

° high
° coming soon
° rundholz
° intoxica
° sharon wauchob
° alexandra schiess
° kohshin satoh

HERREN

° dries van noten
° intoxica
° hannes roether
° wooyoungmi

mode
schuhe
und
accessoires sophienstrasse 41 . 70178 stuttgart

tel. 0711-243073 . www.marktstrasse8.de

Mode + Art 
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ENDLICH: RUMORS-OPENING!

Die Gerüchte beginnen wieder. Die Jungs des “Rumors” 
haben alle Hebel in Bewegung gesetzt, um den Club in 
bester Innenstadtlage zu perfektionieren. Ein Dancefl oor, 
zwei Lounges und die Barbereiche gehen fl ießend ineinander über. 
Immer neue Anlaufpunkte und ein wöchentlich  wechselnder Look 
lassen das Rumors zu einer vielversprechenden Location werden. 
Variable Raumteiler verändern wöchentlich den Look des Rumors. 
Freitags setzt man hauptsächlich auf elektronische Musik von Deep 
House bis NuRave, samstags liegt der Schwerpunkt auf Soul, Funk 
und Clubmusik.  Auf dass die Gerüchte brodeln!
www.myspace.com/geruechte 

HAIRDRESSING AWARDS 2008 – 
UND DIE NOMINIERTEN SIND....

Die Nominierten aller Kategorien des German Hairdressing Awards 
2008 stehen nun fest. Die Gewinner werden im Rahmen einer 
glamourösen Gala am 12. Oktober 2008 in Berlin gefeiert. Höhepunkt 
ist wieder die Verleihung des Titels „German Hairdresser of the Year“. 
Auch Stuttgarter Friseure und Stylisten haben es wieder geschafft, 
sich neben der harten Konkurrenz aus ganz Deutschland durchzuset-
zen. Die Nominierten sind: Stephan Mall vom Salon „La Coupe“  in 
den Kategorien Damen Süd + Herren Süd, Giuseppe Assenso vom 
Salon „Assenso“, ebenfalls in der Kategorie Damen Süd, Florian Bless  
von „Arte Moda“  (LB) in der Kategorie Newcomer, Andrea Grabher 
von andreastyles.de in der neuen Kategorie Session Stylist sowie last 
but not least Gregor Makris von Makris2, ebenfalls in der Kategorie 
Session Stylist. Wir drücken die Daumen und sind gespannt auf den 
12. Oktober. Mehr Infos auf www.hairdressingaward.de

WARANGA 
CLUBLOUNGE 
ÖFFNET
Ab dem 17. Oktober 
ist es endlich wieder 
soweit: Die Waranga 
Clublounge wird 

eröffnet. Nachdem so langsam der Winter einzieht und 
der kleine Schloßplatz immer ungemütlicher wird, kann 
man sich nun wieder oben in die behagliche Lounge-
Atmosphäre begeben. Das perfekte Wohnzimmerfeeling 
mit Blick über Stuttgart und gemütlich-stylischer Einrich-
tung zum Ausklang des Abends sowie zum Frühstücken 
am Wochenende. www.waranga.de

1 JAHR FLUSH 25
Seit einem Jahr, und damit Jubiläum feiernd, gibt es 
das Flush 25 von Florian Höppner in der Tübinger 
Straße. Der Insider-Store bietet Klamotten und Schuhe 
bekannter und außergewöhnlicher Streetwear Marken 
für Jungs und Mädels sowie Skateboarding-Utilities. Ab 
Dezember wird zudem das angesagte Label Paul Frank 
die Palette erweitern. Der Suchende wird hier also eini-
ge ganz heiße Dinger fi nden – und einen supercoolen 
Dalmatiner namens „Fucker“, der immer gechillt oder 
freundlich schwanzwedelnd im Laden unterwegs ist. 
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall, denn in Sachen 
Style ist die Produktrange des Flush 25 weit vorne!
www.fl ush25.de

RAUCHZEICHEN AUS DEM WESTEN
Nachdem Senol Taskoparan das 7Grad an der Theo-
Heuss aufgebaut und die ersten zwei Jahre mit erfahre-
ner Hand geführt hatte, kehrte er dem Nightlifegeschäft 
den Rücken. Gemeinsam mit seiner Frau eröffnete er 
das Café Schulz in Esslingen mit gepfl egter Tages- und 
Abendgastronomie. Nun zieht es ihn aber mit einem 
neuen Projekt wieder nach Stuttgart, genauer gesagt 
in den Westen (Bebelstr. 25 / Ecke Schwabstr.). Mit im 
Boot sitzt Fatih Ergen (Ben Dancin). Die beiden möch-
ten sich endlich den Traum einer eigenen Shishalounge 
erfüllen. Im „Keyif“ wird großer Wert auf die traditionelle 
Art und Weise der Vorbereitung und des Rauchvergnü-
gens der Shishapfeifen gelegt. Passend dazu gibt es 
chillige Beats zwischen Orient und Okzident, passende 
Heißgetränke und natürlich eine hochwertige Cocktail-
karte. Los geht’s am 6. Oktober ab 17 Uhr mit kleinen 
Überraschungen und Eröffnungsangeboten.

D&A REGELMÄSSIG IN DER CORSO
Deutsche & Albaner, Stuttgarts phänomenales weib-
liches DJ-Duo, laden ab sofort jeden letzen Samstag 
des Monats in die Corso Bar ein. Zu funkigen und 
beatlastigen Tracks zwischen House, Techno und Boo-
ty Electro werden sie die Corso in eine Schwitzkiste 
verwandeln. myspace.com/deutscheundalbaner

SCHLUSS MIT SYNCHRON!
Dafür hätte man zuletzt kein Wahrsager sein müssen: 
der Club Synchron in der ehemaligen Ritz Lounge hat 
seine Sicherungen rausgedreht und schließt aufgrund 
des niedrigen Interesses der elektronischen Szene sei-
ne Pforten. Dafür gibt es von JaGoO nun regelmäßige 
Events im Toy. myspace.com/jagoo_events

HOMEZONE
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10 JAHRE STEREO

Vor 10 Jahren öfnete das Stereo 
seine Türen. Fernab von Theo und 
Co. hat es zahlreiche Clubs und 
Bars kommen und gehen gesehen 
und ist mittlerweile zur Institution 
geworden. Mit einer traighten Linie in 
Sachen Programm, schönem Ambiente 
und lecker Cocktails haben es Oskar 
und sein Team geschafft, die Dekade 
voll zu machen. Das muss natürlich ge-
feiert werden: Am 17. und18. Oktober 
wird deshalb der 10. Geburtstag des 
ältesten Keller Clubs Stuttgarts ordent-
lich begossen und vertont. Zahreiche 
Specials sind vorbereitet wie z. B. eine 
Cocktailbar im Freien, bei schlechtem 
Wetter auch im Zelt, Welcome Drinks 
solange der Vorrat reicht und ein paar 
weitere Überraschungen freuen, die 
noch nicht verraten werden. Happy 
Birthday!
www.stereolounge.de

HOMEZONE

FÜR EINEN GUTEN ZWECK:
BACK LABEL 2008
Mit Arte Moda und L`idea´L haben wir zwei tolle Partner 
für unsere Shootings gefunden. Doch die beiden 
Unternehmen glänzen nicht nur bei ihrer Arbeit fürs 
re.fl ect – auch bei internationalen Fashionshows bewei-
sen Enzo (Arte Moda), Tony & Uli (L`idea L), Alen (Ghetto 
Deluxe) und ihr Team, was sie drauf haben. Am 18. Oktober 
darf sich die Stuttgarter Szeneprominenz auf eine eben solche 
in der BMW Niederlassung am Rosensteinpark freuen. Bei der 
„backLabeL Fashion Night 2008“ sollen möglichst viele Spenden 
für einen guten Zweck gesammelt werden. Insgesamt 12 hochka-
rätige Models aus Deutschland, Italien und England präsentieren 
auf internationalem „High Fashion“-Niveau Mode des Heilbronner 
Fashion Shops Ghetto Deluxe. Untermalt wird das Programm 
durch Showacts, u.a. von Choreograph Jimmy Surless, der vor 
allem durch die Castingshow eines Privatsenders bekannt wurde. 
Nach der Show wird es selbstverständlich auch eine große Party 
geben, deren Erlöse ebenfalls gespendet werden. 
www.back-label.de

SKY BAR „STILL ON TOP“

Wenn in den Freibädern das Wasser aus den 

Becken gelassen wird, dann ist es auch Zeit, den 

Sand vom Dach der Galeria Kaufhof zu fegen. 

Jedoch müssen Sonnenanbeter auch in diesem 

Winter nicht auf das Loungen über den Dächern 

der Stadt verzichten. 
Denn auch 2008 löst die Sky Bar den Sky Beach ab. 

Für den Fall, dass ein Schneegestöber die Sonnenter-

rasse mit Liegestühlen, dicken Decken und Heizstrah-

lern unter sich begraben sollte, bietet der gemütliche 

und beheizte Sky Bar-Pavillon Zufl ucht. Die etwas an-

dere Bar kann auch für Weihnachts- und private Feiern 

gemietet werden, außerdem sind bald schon Karten für 

das große Silvesterhighlight erhältlich. Geöffnet ist an 

fünf Tagen in der Woche außer sonntags. Weitere Infos 

unter www.skybar.de

GHD UNTERSTÜTZT 
BRUSTKREBSFOR-
SCHUNG

Ab dem ersten Oktober ist die 
neue exklusive, limitierte Edition 
des neuen, pinkfarbenen „Kiss’ 
Stylers“ von ghd erhältlich. Der 
Styler kommt inklusive drei Lip Gloss-
Farben im Kosmetik Etui sowie mit dem 
pinkfarbenen Thermal Protector Spray 
daher und kostet 205 Euro. Zehn Euro 
von dem Verkaufspreis spendet ghd 
dann an eine deutsche Brustkrebsor-
ganisation. Im Jahre 2007 hat ghd auf 
diese Art und Weise satte 15.000 
Euro spenden können. Wir verlosen ein 
schickes „Limited Edition ghd IV pink 
‘Kiss’ Styler & Lip Gloss”-Set. Mail an 
gewinner@refl ect.de und in den Betreff 
“ghd – pink ‘Kiss’ styler”.  Verpasst 
Euch einen glamourösen Look und tut 
dabei noch was Gutes!
www.ghdhair.com

MIT POPCORN IN DEN 
SCHNEE 

Bald ist es soweit: Alle Boarder 
freuen sich jetzt schon wie 
Schnitzel auf eine hoffentlich 
schneereiche Wintersaison. Einen 
guten Start bieten die Jungs vom 
Popcorn Store euch nun mit ihrem 
„Snow-Camp“ im Kaunertal vom 
14.-16. November! Der Kaunertaler 
Gletscher ist zu dieser Jahreszeit abso-
lut schneesicher und bietet einen der 
feinsten Parks in den Alpen. Im Preis 
von ab 129,- Euro sind unter anderem 
zwei Übernachtungen mit HP, zwei 
Tage Liftticket, Hin- und Rückreise im 
Bus (mit DVD, Klima, Toilette), kosten-
lose Testboards von Burton, Nitro, Völkl 
und Salomon sowie natürlich Party 
ohne Ende drin. Und wer passenden 
Stuff braucht, kann sich im Popcorn 
Store mit neuer Ware von Nitro, Vans, 
Salomon, Zimtstern, Bench, Von 
Zipper, K2 und vielen mehr eindecken. 
www.myspace.com/popcornstore



abstürzen. Ne Wahnsinns Party-Nacht eben. Die Identifi kation 
mit einer Szene, einem Club oder einer Bewegung gibt es heute 
nur noch wenig. Das ist schade, aber gleichzeitig einfach der 
Lauf der Dinge. Modernes Clubbing eben. Auf der anderen 
Seite bin ich wohl einer der wenigen Verteidiger der Theo. 
Auch wenn ich ihr persönlich nichts abgewinnen kann, ist es für 
Stuttgart tatsächlich eine nationale Imagesteigerung was die 
Ausgehmöglichkeiten in der Spätzleshauptstadt betrifft. Leute, 
die von außen kommen, fi nden die Theo mächtig dolle und man 
muss ja zugestehen, dass sie für den Otto-Normal-Clubber auch 
einiges zu bieten hat und somit irgendwo ihre Berechtigung hat. 

Was, bzw. welchen Leitartikel, der – warum auch immer 
– nie erschienen ist, hättet ihr gerne mal veröffentlicht?
Martin: Eine ordentliche Hasstirade auf Wirtschaften der Marke 
Penthouse oder der Buddha Lounge.
Vlado: Wir hatten im letzten Büro einen Aushang mit dem 
„Liebling der Woche“, welcher aufgrund von Dummbeudel-Akti-
onen gekürt wurde. Das war ein Spaß. So was macht man aber 
nicht öffentlich – auch wenn ich es sehr gerne getan hätte. 

Wie sieht eure Zukunft aus, wie geht es bei euch weiter?
Martin: Rosig. Marathonweltstar mit 35. Zeilengeldkloppen bei 
LIFT und Presse-PR für diverse Stuttgarter Clubs, Veranstalter 
und Labels. Vodka-Rekorde beim Aufl egen aufstellen. Und 
dann gibt’s da natürlich noch mein Blog www.kessel.tv. Meine 
Freundin ist übrigens auch froh, dass es vorbei ist.
Vlado: Ich hab einige Sachen am Planen, die aber noch nicht 
vollends spruchreif sind. Sollte ich Stuttgart, bzw. mein Esslin-
gen verlassen, wird mir die „Dorf“-Gegend aber hier mächtig 
fehlen. Hätte nicht gedacht, dass ich mal mit dem Gedanken 
spiele, hier weg zu ziehen. Aber glaubt bloß nicht, dass ich in 
dem Fall nicht wieder kommen würde. 

Was wünscht ihr dem Stuttgarter Nightlife für die 
Zukunft?
Martin: Es wird eines Tages ein Mann kommen, der ist un-
glaublich reich. Und er sagt sich, hier stell ich jetzt einen geilen 
Club hin, Jahresbudget eine Million. Scheiß auf Gewinn. Von 
allem nur das Beste vom besten. Die beste PA, die besten DJs, 
das beste und freundlichste Barpersonal. Und es läuft Musik, 
die in den Bauch drückt, egal welche Art. Sie muss nur anders 
sein. Auch wenns nen halbes Jahr nicht läuft, egal man bleibt 
der Linie treu. Denn die Leute werden kommen und sie kriegen 
ein Clubgefühl, dass sie bis dato in Stuttgart nicht kannten. Und 
dieser Mann werde eines Tages ich sein. 
Vlado: Fuck for Zickenterror! Fuck for an jeder Ecke Spaßkultur. 
Ich bin der festen Überzeugung, dass Stuttgart wieder zur 
„Soundcity“ werden kann, die es in den 90er Jahren war, als 
man in der Republik noch auf die Kleinstadt geschaut hat und 
sagte „da geht was“. Nur dazu müsste mindestens jeder dritte 
Laden schließen und nie wieder aufmachen. Eben die, die eh 
nicht laufen. Und ganz wichtig: Fuck for Großraum-Dissen im 
Stadtgebiet. Braucht kein Mensch und ist meiner Meinung nach 
mit Schuld an der angesprochenen Verwässerung. Und wenn 
Martin mal den Club aufmachen wird, hoffe ich dabei sein zu 
können.

Noch irgendwelche anderen letzten Worte?
Martin: In Stuttgart geboren, in Stuttgart ins Grab. Danke an 
die drei Männer, die mir in neun Jahren A6 eine Plattform gege-
ben haben: Vlado, Daniel, Matthias. Peace.
Vlado: Trotz allen Tiefs gab es verdammt viele Hochs auf die 
ich jederzeit gerne zurückblicken werde. Vielen Dank vor allem 
an Martin, der das Mag zu dem gemacht hat, was es heute ist. 
Vielen Dank an die Bürofreunde Markus, Daniel und Gojko und 
auch ein Danke an die „normalen“ Menschen im Stuttgarter 
Nachtleben, welche die vergangene Zeit mit viel Spaß und Freu-
de gefüllt haben. Und Danke an Gimbel + Leucht, dass sie auch 
nachts um 3 Uhr das Handy abgenommen haben und immer für 
Rat und Tat bei Seite standen, abgesehen davon, dass sie sehr 
nette Freunde geworden sind.

Vielen Dank für das Interview!

FEATURE

Mitte September war es raus: 
Subculture Stuttgart-Leiter Vlado 
„Corbin“ Alagic und Redaktions-
leiter Martin Elbert a.k.a. die Bas-
spumpe RAM steigen nach jah-
relanger Arbeit an der vordersten 
Nightlife-Front aus dem Pocket 
Heftle-Geschäft aus und geben 
das Subculture Stuttgart an ein 
neues Team weiter. Und während 
der eine oder andere wacke A6-
Abklatsch wahrscheinlich nach 
der Nachricht vom Abgang der 
beiden SC-Boys die Sektkorken 
boppen lässt, bedauern nicht we-
nige den Verlust ihrer qualitativ 
hochwertigen Arbeit in Sachen 
Nightlife und Szene. 

Ganz klar: auch wenn das Subculture 
vom Prinzip her ein Konkurrent des 
re.fl ect war – insbesondere in den 
ersten Jahren, als das re.fl ect noch 
monatlich im A6-Format erschien – hat 

man doch immer irgendwie am gleichen 

Strang gezogen. Nicht zu vergessen, 
dass RAM sich seine ersten Chefred-
Sporen im damaligen kalten Büro der 
re.fl ect-Redaktion im Bebel77-Keller 
verdient hat und immer wieder gern 
gesehener Gast-Autor war. Und Vlado? 

Nun, mit dem haben sowohl Matze 
als auch ich uns das eine oder andere 
Mal aufs Schönste herbeleidigt, hehe. 

Ganz ehrlich: Ehre wem Ehre gebührt, 

die Jungs sind so Szene wie es die eine 

oder andere Hackfresse mit Digi-Cam 
da draußen gern wäre. Wir haben 
die beiden zu ihrer SC-Zeit und dem 
Stuttgarter Nightlife befragt – viel Spaß 

damit. re.fl ect salutes you!
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Hallo ihr beiden, wie kam es dazu, dass ihr aufhört?
Martin: Ich für meinen Teil konnte schon länger nicht mehr. Dieser Heft-Rhythmus 
macht einen kaputt. Dieses monatliche Bergsteigen, die Leere danach. Lieber auf 
einem Level durchackern. Nun mit Vlado gemeinsam von Bord zu gehen, ist für mich 
ne Runde Sache. 
Vlado: Mir hat gegen Ende ebenso ein wenig die Energie gefehlt. Ich bin nun seit 
16 Jahren als Veranstalter aktiv und bin beim Sub Culture schon vor über 10 Jahren 
aufgeschlagen. Man nimmt sehr viele Höhepunkte mit, aber es gibt leider in diesem 
Geschäft auch die Schattenseiten, die einem zeitweise den Spaß ganz schön 
verderben können. Sicherlich hat es das Aufhören im Moment auch forciert und 
leichter gemacht, dass ich mit den neuen Machern jemanden gefunden habe, denen 
ich ohne wenn und aber das Mag anvertrauen kann und ich somit mein Baby in gute 
Hände gebe. 

An was aus eurer SC-Zeit erinnert ihr euch am liebsten?
Martin: Im Endeffekt doch viel schönes. Ich habe sehr viele liebe Menschen aus 
diversen Bereichen kennen gelernt. Darüber hinaus bin ich überzeugter Fan unserer 
Bürogemeinschaft Sub Culture, Housesession, Tune Brothers & Fake Artists. 
Vlado: Oh JA! Die Bürogemeinschaft über die Jahre hat alles zusammen gehalten. 
Nicht umsonst sind wir gemeinsam vom Radio Barth Gebäude ins Medienhaus 
Hauptquartier, danach ins Medienhaus nach Heslach um schließlich in der Theo zu 
landen. Das ist im Moment auch das, was mir wohl am meisten fehlen wird.

Und an was weniger gern?
Martin: Menschen, die Redaktion von Anzeigen nicht unterscheiden können. Men-
schen, die einen nachhaltig und vehement daraufhin weisen „wir schalten ja auch ne 
Anzeige!“. Menschen, die meinen, Gott spielen zu müssen, weil sie Anzeigen schal-
ten, sprich das Geld in der Hand halten und Abhängigkeit spüren lassen wollen. 
Dorfdeppenveranstalter. Das unrühmliche Ende der langjährigen Zusammenarbeit 
mit dem M1, was ich als größte und frechste Lüge meines Leben empfunden habe, 
wie man uns, sowohl Sub Culture als auch mich, da abzocken wollte.
Vlado: Heilige Mutter Gottes, was hab ich mich über die Jahre über die Alleskönner 
aufregen können. Einer geiler wie der andere und im Endeffekt ist es dann doch lei-
der nur ein Bruchteil im Nightlife, der wirklich weiß was er tut, gleichzeitg weiß, dass 
es auch zwischen Club, Veranstalter und Magazin ein Geben und Nehmen geben 
soll, da man im Endeffekt nur voneinander profi tieren kann. Die größte Enttäuschung 
war auch für mich nach 12 Jahren der Zusammenarbeit die Art und Weise, wie ein 
Gericht zwischen M1 und Sub Culture schlichten musste. Sehr traurig so was, aber 
meiner Meinung nach durch außen gesteuert. Mehr kann und will ich zu diesem 
peinlichen Ende nicht sagen. 

Wie hat sich das Nightlife in der Zeit, während der ihr das SC gemacht hat, 
verändert?
Martin: Heute ist leider alles Nightlife. Sowohl das Move als auch der Wasenwirt. 
Ich habe manchmal das Gefühl, in Stuttgart gehen nur noch Castingshow-ver-
blendete 20jährige weg, die a) alle Stars sind und b) permanent wie kleine Diven 
unterhalten werden müssen. Ich denke aber, dass das ein deutsches Problem ist.
Vlado: Ich erinnere mich gerne an die Zeiten zurück, in welchen es in Stuttgart nicht 
an jeder Ecke einen Club, eine Lounge, ´ne Bar oder sonstigen Krimskrams gab. Für 
mich sagt der Begriff „Verwässerung der Szene“ eigentlich alles aus. Heute auf Elec-
tro steil gehen, morgen voll phat HippelHoppeln und dann noch im Pfl aumenbaum 
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DENNIS ELECTRIC
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MIKE MOON
FINAL DJ´S

MIT DEN 8 TOP DJ´S DER SZENE
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CHOCO VIENNA
03.10. – 05.10.08 l  Haus der Industrie l Wien l www.choco-vienna.at

An all die Schokoladenliebhaber und Weinkenner da draußen: watch out! Die 
süßeste aller Messen ist wieder zurück mit grandiosen internationalen Chocolatiers, 
die ihre exquisitesten Produkte, Trends und Klassiker ausstellen, sowie mit drei Top 
Winzern, die ihre wertvollsten Tröpfchen im Gepäck haben. Mit dem Tasting-Ticket 
hat man sogar die Möglichkeit, zahlreiche Pröbchen der süßen Köstlichkeiten 
und kleinen Sünden zu verkosten. Also schwingt euch zwischen dem einen oder 
andern Workshop in den Schokohimmel Nr. 7!

BLOCK8 
Peking l Chinal l www.block8.cn

Das Block8 ist das Nightlife-Herz der Stadt – pulsierend, heiß 
und immer in Bewegung. Heute gehört es mit seinen sechs 
Floors und seinem unbestechlichen Charme zu den Besten 
auf der Welt in Sachen, Design, Entertainment und Service. 
Die klaren Linen und das elegante Zusammenspiel von 
Marmor, Holz, Stein und Licht, schaffen zusammen mit einem 
der besten und exklusivsten Cocktail-Angebote weltweit eine 
Location, die es wert ist nach China zu reisen. 

FAVORIT!

FAVORIT!

ART BASEL 
MIAMI BEACH 2008
www.artbasel.com | 04.12. - 07.12.08

Es ist wieder soweit: Das Who is Who der Kunstszene trifft sich zu einem 
winterlichen Update in Miami. Zehntausende Kunstliebhaber dürfen jede Men-
ge Zeichnungen, Skizzen, Malereien, Skulpturen, Installationen, Videos und 
Photografi en auf sich wirken lassen. Denn über 240 ausgewählte Galerien 
aus den USA, Kanada, Europa und Asien werden vor Ort sein, um ihre Perlen 
zeitgenössischer Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts unters Volk zu bringen. 
Von ein paar Hundert-Dollar-Bildern irgendwelcher Newcomer bis hin zu mu-
seumsreifen Eye-Catchern wird auf einer der wichtigsten Kunstmessen welt-
weit wirklich alles zu fi nden sein. Dazu kommt noch eine unglaubliche Dichte 
aus Hipstern und Ölmilliardären, Stylern und Geschäftsleuten, Kunsttypen und 
Journalisten – und den dazugehörigen rauschenden Partys.

22 re.fl ect 0508

FRAME LOUNGE BAR RESTAURANT
Athen l Griechenland l www.sglycabettus.gr

Beige, braun und weiß – das sind die Farben der Frame 
Bar. Wie gut, dass es da noch die knallbunte Beleuchtung 
gibt, die es schafft, der eher kühlen Einrichtung genügend 
Leben einzuhauchen, dass man sich zwischen der orange-
roten Tanzfl äche und der pinken Bar richtig wohl fühlt. 
Das Frame trifft aber nicht nur mit seinem Design die 
Geschmacksknospen auf den Punkt: Das ausladende 
Cocktailangebot, die  Resident DJs und die Möglichkeit, 
Schokofondue in einer solch hippen Bar zu futtern, lassen 
wohl niemanden lange auf sich warten.

LE MÉRIDIEN BORA BORA.
Bora Bora l www.starwoodhotels.com/lemeridien

Das Le Méridien Bora Bora liegt auf einer Südseeinsel  inmitten eines 
tropischen Regenwaldes und am Rande einer türkisblauen Lagune. 
Der Gast hat die Wahl zwischen tropischen Bungalows, Hütten, die auf 
Stelzen über dem Meer stehen, oder Häusern am weißen Sandstrand, 
die direkt am Meer liegen. Einzigartig ist auch das Schildkrötenschutzge-
biet des Le Méridien Bora Bora, das zur Erhaltung der Schildkröten in den 
Weltmeeren dient.

W TIMES SQUARE 
NEW YORK
1567 Broadway l New York l www.starwoodhotels.com/whotels

Mitten im Zentrum von New York liegt das W Hotel New York 
– Time Square. Sehenswürdigkeiten wie das Theaterviertel 
am Broadway, der Central Park, die Luxusshops an der 5th 
oder die Hippster-Bezirke in Soho und Meatpacking District 
befi nden sich nicht weit vom Hotel entfernt. Die Zimmer des 
Hotels bieten außerdem eine atemberaubende Aussicht auf 
die Skyline und lassen den Krach der Großstadt nur erahnen
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NEGRO DE ANGLONA
Madrid l Spanien l www.negrodeanglona.com 

Was der Prinz wohl dazu sagen würde, wenn er wüsste, 
dass man seine alte Hütte in eines der besten Restau-
rants Spaniens umgebaut hat? Nun, vielleicht würde er 
sich darüber freuen, dass die führenden Architekten und 
Innendesigner des Landes ihr Händchen angelegt haben, 
um aus seinem Schloss einen Augenschmaus zu machen. 
Die schweren Möbel und die großen schwarz-weiß Bilder 

anderer Schlösser Europas sorgen für einen ganz be-
sonderen Charme und bei einem Angebot von mehr als 
60 Weinen und einer mediterran-orientalischen Karte 
würde sicherlich auch ihm der Magen knurren... 

FAVORIT!

BLICKFANG WIEN & ZÜRICH
Wien / MAK: 17–19.10. 08
Zürich / Kongresshaus 21–23.11.08

Es ist ein Augenschmaus, wenn man als Normal-Verbraucher 
durch die Hallen der Designermesse wandelt, lauter facettenrei-
che Kreationen bestaunen darf und vielleicht noch so das eine 
oder andere Wort mit dem Designer wechselt. Denn die Blick-
fang ist mehr: sie ist eine Plattform, ein Designkaufhaus und 
ein Branchenevent! Und weil sie das alles ist und für dich und 
mich zugänglich ist, steht einem Shopping-Wochenende nichts 
mehr im Weg. Wer also nicht auf die Stuttgarter Ausgabe der 
Blickfang im Frühjahr 2009 warten möchte – Wien und Zürich 
sind nicht wirklich weit weg... 3, 2, 1 – deins?

THE DOLDER GRAND
Zürich l Schweiz l www.thedoldergrand.com

Sich einmal göttlich verwöhnen lassen und wie auf einem Wölkchen 
fühlen, das wäre doch was – und dafür perfekt geeignet ist das Dolder 
Grand Hotel! In seinen 4.000 Quadratmetern Spa-Bereich gibt es 
nichts, was es nicht gibt. Ganz nach dem Motto „classic traditions with 
a techno beat“ kann man sich von europäischen und schweizer Thera-
pien mit japanischen Einfl üssen nach allen Künsten verwöhnen lassen. 
Und wenn mal das Bedürfnis besteht, sich von der Sauna, dem Baden, 
der Aromadusche oder den Kaviarmassagen zu erholen, gibt es immer 
noch einen Liegestuhl an der Feuerstelle oder einen Hängesessel mit 
Entspannungsmusik...
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NEW YORK’S VILLAGE HALLOWEEN PARADE
New York l www.halloween-nyc.com

„Ghost“ – so lautet das diesjährige Motto der Halloween-Parade in New York 
und wer auf Kostüme, Horroshows und Kürbisse oder auch auf Menschen, 
verkleidet als Kürbisse in einer Horrorshow, steht, sollte schnellstens seine 
Koffer packen! In der Nacht vom 31. auf den 01. spielen 53 Bands, während 
tausende verkleidete New Yorker zusammen mit der Parade durch die City 
spuken. Das ganze selbstverständlich im typischen Ami-Style: übergroß und 
übertrieben kitschig! Und wann bitteschön hat man sonst die einmalige Gele-
genheit sich derart zu gruseln? Eben. Wir wünschen: Happy Halloween!



GAYDELIGHT
Hurra, hurra, der Wasen ist wieder 
da! Alle Hefegetränkbegeisterten 
pilgern direkt aus den Biergärten in 
die Bierzelte – darunter natürlich auch 
die Gaydelight-Fans. Denn die verle-
gen das Gefeiere wie jedes Jahr für 
einen Abend in den Wasenwirt. Als 
Liveband wurden die „Grafenberger 
Spatzen“ organisiert, damit am 09.10. 
den Schunkeleien auf den Bierbänken 
und -tischen nichts mehr im Weg steht 
– mit Sicherheit die wärmste Sause 
auf dem Wasen! Und wem ab 23.00 
Uhr nach noch mehr Wärme ist, der 
darf zur „Carry On“ in den Kings Club 
tigern, um dort die Nacht zum Tag zu 
machen. lara

09.10.08 im Wasenwirt-Zelt, Stuttgart
www.gaydelight.de
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KAATO
Hoher Besuch aus der Hauptstadt steht 
heute ins Kaato Haus! Ryan Crosson, 
seines Zeichens Ambassador auf Richie 
Hawtins Superlabel, Resident im wohl 
besten Sonntagsclub der Welt, dem 
„Club der Visionäre“ in Berlin, und 
Produzent gefeierter Releases auf Labels 
wie Archipel oder Trapez, wird einkehren 
und seine Interpretation von funkigem 
Minimal und crispem Techno zum Besten 
geben. Ein absoluter Leckerbissen für 
Freunde der gepflegten anspruchsvollen 
Tanzmusik, die sich hier in intimer Climax 
Atmosphäre den kommenden Superstar 
zu Gemüte führen können. Support 
kommt flankiert von beiden Seiten in 
Form von Björn Wilke und Buzz Lichtjahr.

10.10.08 im Climax, Stuttgart
www.climax-institutes.de

4 Jahre 
Supreme

PARTYKALENDER
Freitag 03. Oktober
Krawall und Remmi Demmi im Tonstudio  (S.28)
Samstag 04. Oktober
Winteropening Party mit der Filmpremiere 
„Overseas“ im Rocker33  (S.27)
Roundabout Opening im Roundabout  (S.28)
Donnerstag 09. Oktober
Gaydelight im Wasenwirt-Zelt  (S.26)
Freitag 10. Oktober
kaato im Climax (S.26)
Mash Friday Night im Mash (S.27)
Samstag 11. Oktober
Rumors Opening im Rumors (S.36)
Clubrockerz „We are Furious“ 
in der Buddha Lounge (S.28)
4 Jahre Supreme im Perkins Park (S.26)
Freitag 17. Oktober
Yeah! Spezial im Keller Klub (S.28)
Tonsport@Toy im  Toy (S.30)
10 Jahre Stereo im Stereo (S.32)
Roundabout Graffi ti im Roundabout (S.32)
Samstag 18. Oktober
Prinz Party im aer Club (S.32)
10 Jahre Stereo im Stereo (S.32)
Time Out im Tonstudio (S.30)
Freitag 24. Oktober
Just Because im Rumors (S.30)
Samstag 25. Oktober
3 Jahre Buddha Lounge 
in der Buddha Lounge (S.32)
NRJ Mastermix mit Mpizzle im Village (S.30)
Freitag 31. Oktober
5 Jahre Oneteste im Perkins Park (S.28)
Benztown Catch a Fire im Universum (S.34)
Sexy Halloween im Village (S.34)
Tycoon in der  Röhre (S.34)
Samstag 01. November
Delightful Saturday im Climax (S.34)
Salon Rosi – Ellen Alien im Rocker33 (S.36)
Moonbootica im Romy S. (S.36)
Don Cohone‘s Pussy Club # 15
im Keller Klub (S.36)

FAVORIT!

Vor ziemlich genau vier Jahren baten die Be-
treiber des Perkins Park Johannes Strachwitz 
(a.k.a. „Strachi“) und Schowi (ex Massive 
Töne/Kolchose), sich ein Konzept für den 
Donnerstag Abend zu überlegen. 
Das war auch relativ schnell gefunden, doch wollten 
sich die Herren von 0711 Entertainment nicht mit 
dem Donnerstag zufrieden geben, sondern rissen 
sich gleich den Samstag untern Nagel. Feierwüti-
ge Partydudes, ein Haufen cooler DJs zusammen 
mit einem Berg tanzbarer Musik – Supreme war 
geboren! Etwas später komplettierten Paulo Narrog 
und Siele Yemane von Seven Oh Entertainment das 
Veranstalterquartett. Mittlerweile hat sich die Party 
zur erfolgreichsten R’n’B/HipHop-Veranstaltung im 
süddeutschen Raum entwickelt, bei der sich regel-
mäßig Superstars wie Snoop Dog, Ice Cube oder 
zuletzt DJ AM die Ehre geben (gewisse Herren vom 
hiesigen Bolzverein seien hierbei auch erwähnt). Am 
11.10. wird nun das vierjährige Jubiläum gefeiert, bei 
dem sich die komplette Supreme-Posse im Park ver-
sammeln wird. Der Supreme-König DJ Passion wird 
zusammen mit dem Kronprinzen DJ Swist sowie DJ 
Steve Turner den Club regieren und solange feiern, 
bis die Sonne aufgeht! Noch mehr Premium R&B, 
HipHop, Soul Classics, Finest House und Electronic 
Musik u.a. mit Publikumsliebling DJ Passion gibt’s 
übrigens ab sofort in Aalen: ab dem 17.10.08 steigt 
dort die Partyreihe jeden Freitag im Mach1.

11.10.08 im Perkins Park, Stuttgart
www.supreme-stuttgart.de

WINTEROPENING PARTY 
MIT DER FILMPREMIERE 
„OVERSEAS“ 
Hall Eleven & Aveal proudly present the Winteropening 
Party! Denn der Winter naht in Windeseile mit Schnee 
und bibbernder Kälte. Um die Vorfreude zu schüren, wird 
am 4. Oktober Punkt null Uhr das neuste Meisterwerk der 
Pirate Movie Production vorgestellt. Allerdings ganz ohne 
roten Teppich oder Popcorn – ein Film über halsbrecheri-
sche Taten, wild gewordener Adrenalinjunkies auf Brettern 
braucht so was nicht! Anstelle dessen gibt’s eine Fete 
im Rocker33 mit DJ Emilio, DJ Hilmatic und DJ Morton, 
welche die Stimmung aller Winter- und Extremsportbe-
geisterten so richtig anheizen werden. lara
 
04.10.08 im Rocker33, Stuttgart 
www.pirate-movie-production.com

MASH FRIDAY NIGHT 
Special Deko, Welcome Drinks, Motto-Events? 
Fehlanzeige! Im Mash läuft´s ab sofort freitags simpel 
und einfach. Hier wird auf die dauerhafte Partylaune 
der Gäste und auf DJ Raul Rincon gesetzt, der nach 
dem radikalen Komplett-Umbau der Location und drei 
Jahren Abwesenheit wieder an seine alte Wirkstätte 
zurückkehrt. Ab Oktober wird Raul jeden Freitag an 
den Decks stehen, um mit seinem Mashed Music Style 
die Crowd zu erobern. Das bedeutet Club Classics, 
House und aktuelle Hits, mit welchen er den Gästen 
nach Lounging und Dining den Einstieg in die Nacht 
versüßen wird.

10.10.08 im Mash, Stuttgart
www.mash-stuttgart.de

Do, 02.10. KLAMAUK SOCIETY (Indie)
                      THE ROCKS 
                         (Punkrock/London)
Fr,  03.10. YEAH!CLUB (Indie, Britpop & Co)

 KATE MOSH (Indie)
Sa,  04.10. KELLER KLUB SAMSTAG

Fr,  10.10. MOTOR FM SESSIONS (Indie)
 LICHTER (Indiepop/HH)

Sa,  11.10. THE GENERATORS  
                         (Rock)

Fr,  17.10. YEAH!SPEZIAL (Indie/Britpop)
                     REVOLVER CLUB HH
Sa,  18.10.  OSTKREUZ 
                     & TRANSMITTER 

Do, 23.10. KLAMAUK SOCIETY (Indie)
                      EL*KE (Indie, Rock) 
Fr,  24.10. KING KONG KLUB 
                     (Britpop, New Rave)
                      PITCHTUNER (Berlin)
Sa,  25.10.  BRIMSTONE HOWL  

Fr,  31.10. THE SUPERHONKS 
 HELLDRIVER 

                     & THE CRIMES

www.kellerklub.com
Keller Klub, Rotebühlplatz 4, Stuttgart-Mitte
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5 YEARS ONETASTE
Die Internet-Community OneTaste.de wird fünf und das muss natürlich gefeiert werden 
– dachte sich Gründer Felix Fuchslocher und lädt deshalb nun alle Feierwütigen zu einer 
hübschen, runden Birthday-Party ein! Auf den drei Floors des Perkins Parks werden zehn 
DJs keine Musikwünsche offen lassen, während die Sängerin Rachele und Beatboxer 
Robeat der Crowd  dann noch den letzten kleinen Schubser geben, um den 31.10. un-
vergesslich werden zu lassen. Für den Housefl oor sind unter anderem DJ Dan Rockz, Le 
Shuuk, DJ Jalmar und Houseinstitute zuständig, während Tomazz und Mad Skill auf dem 
HipHop-Floor regieren. 80er und 90er noch obendrauf? Kein Thema – auf dem dritten 
Floor stehen Luk und Maurice bereit. Happy Birthday, OneTaste.de! 
 
31.10.08 im Perkins Park, Stuttgart 
www.onetaste.de

YEAH!SPEZIAL 
Der Norden trifft auf den Süden – 
Keller trifft auf Revolver. Am dritten 
Freitag im Monat ist der Revol-
ver Club aus der Hansestadt in 
Stuttgart zu Besuch und bringt 
einen wundervollen DJ mit. Das 
Yeah!Lieblingsnordlicht Benny 
Ruess hat Indieklassiker und feinen 
Britpop-Import der vernebelten Insel 
im Gepäck und vertreibt sich damit 
seine Zeit im Keller. Zur Unterstüt-
zung holt er sich Resident Hannes 
Orange an seine Seite – wer Indie zu 
seinen Leidenschaften zählt, wird am 
17.10 hier seinen Platz fi nden! lara
 
17.10.08 im Keller Klub., Stuttgart 
www.yeahclub.de

CLUBROCKERZ 
„WE ARE FURIOUS“
Hier kommt es: das einjährige Jubiläum der Clubrockerz! 
Für diesen furiosen Event wird die komplette Buddha 
Lounge mit Neon-Optik und allen möglichen fahrbaren 
Untersätzen in Szene gesetzt. Airbrush-Tätowierungen, 
Styling-Angebote und Foto-Sessions sowie die aufwän-
dige Bühnenshow werden diese Party zum absoluten 
Höhepunkt der Clubrockerz-Trilogie machen. Insbesondere 
die vielen multimedialen Specials wie dreidimensionale 
Animationen und Videoscreens dürften in dieser Form 
selten sein. Sven The Freak und Resident DJ Dan Rockz 
werden mit feinstem House und den heißen Furious Grid 
Girls sowie der Sängerin Tiffany Kirkland der Tanzfl äche 
einheizen.

11.10.08 in der Buddha Lounge, Stuttgart 
www.clubrockerz.com

FAVORIT!

KRAWALL UND REMMI DEMMI
Das Tonstudio startet ab Anfang Oktober durch und zwar lauthals mit Krawall 
und Remmi Demmi! Die neue Freitagspartyreihe gibt den Ton an und lässt viel 
erwarten: Die Videoinstallationen von VisualX auf frei schwebenden Leinwänden 
sollen den Club auf der Theo in ein völlig neues Licht tauchen, während man mit 
einem Welcome-Drink in der Hand auf dem einen Floor zu Funk, Soul und R’n’B 
– beim Opening von DJ Thomson – die Hüften schwingen lassen kann. Wenn einem 
dann doch eher nach beatgeladener Musik ist, lockt der andere mit Elektro- und 
House-Klängen von F.U.N.K.Y.STARLA! Als Live-Highlight der Nacht und ebenfalls 
extra zur Eröffnung sind die Stuttgarter MuschiKatzenPuppen geplant, die mit 
ihrer neuen Performance den einen oder anderen mit Sicherheit zum schnurren 
bringen werden. Miau! 

03.10.08 im Tonstudio, Stuttgart
www.tonstudio.fm



VILLAGE ALLSTARS 
& RADIO ENERGY 
MASTERMIX
Der letzte Samstag im Monat naht und 
Radio Energy schmeißt wieder eine sei-
ner legendären Partys direkt am Schloss-
platz im Village. Der frisch gebackene 
Mastermix-Resident DJ M.Pizzle steht an 
den Plattentellern bereit, um alle in eine 
ausgelassene Stimmung zu versetzen. 
Mit technischem Geschick und einem 
guten Riecher für den Geschmack der 
Partypeople wird er einen heißen Mix aus 
Electro, Pumping und Vocal House durch 
die PA  jagen. Und wer für die Partynacht 
schon mal gut vorglühen möchte, sollte 
sich die Happy Hour (buy one – get one 
free) für alle Drinks von 22 – 23 Uhr nicht 
entgehen lassen!
 
25.10.08 im Village, Stuttgart 
www.village-stuttgart.de

TONSPORT @ TOY
 
Am 17.10. gibt’s Tonsport im Toy – will 
heißen: Doppel-T Impact. Und das führt 
unaufhaltsam zu dem Tonsportler, der an 
diesem Abend den Sound bestimmt: Ein 
Mann mit zwei Namen zwei Persönlich-
keiten und zwei Alben. Niklas Worgt ist 
sowohl als Dapayk als auch als Marek 
Bois bekannt geworden und der eine wie 
auch der Andere wird an diesem Abend 
kräftig an den Turntables drehen, um die 
Disco in elektronische Soundwelten zu 
tauchen. Mit von der Partie sind auch 
dieses Mal wieder Oliver Klangschnei-
der und Corbin als Stuttgarts gutes 
Techno-Gewissen, die sich vor, nach und 
in den Pausen von Herr Worgt austoben 
werden. lara

17.10.08 im Toy, Stuttgart 
www.myspace.com/tonsport

TIME OUT 
Wie jeden dritten Samstag gibt es 
auch am Tag der Kulturnacht Soul, Funk 
und Rap im Tonstudio. Diesmal sind 
alle drei Veranstalter mit im Boot – mit 
einem Unterschied: Andreas Vogel wird 
bereits ab 21 Uhr eine Präsentation so 
genannter Scopitone-Filme abhalten, 
bevor ab ca. 23.30 Uhr Änna und Skully 
die Regler übernehmen. Die Scopitone-
Apparate waren Jukeboxen für kurze 
16mm-Farbfilme, zumeist Musikclips. 
Über 3.000 dieser Filme wurden in kür-
zester Zeit und minimalem Budget vor 
allem in Frankreich, aber auch im restli-
chen Europa und in den USA hergestellt. 
Andreas Vogel stellt als VJ Musik und 
bewegte Bildern aus den Anfängen des 
Videoclips vor.

18.10.08 im Tonstudio , Stuttgart
www.tonstudio.fm

JUST BECAUSE
Ein ganzes Jahr lang waren einige 
Snowboarder aus Stuttgart überall in 
der Welt unterwegs, wo Berge noch wie 
Zuckerhüte ausschauen, um sich dort 
dann mit einem gewissen lebensmüden 
Adrenalinverlangen irgendwelche Puder-
zuckerabhänge hinabzustürzen. Warum 
sie das machen? Einfach so! Denn man 
braucht glücklicherweise nicht für alles ei-
nen guten Grund – und zum feiern schon 
gar nicht! Die Stuttgarter Snowboard-
fi lmschmiede S-Cut Producton zeigt am 
24.10. den daraus entstandenen Film 
„Just Because!“ im Rumors und schmeißt 
zusammen mit Stuttgarts Plattendre-
herlegende DJ Emilio und DJ Mixwell 
eine Videopremierenparty, auf der dicke 
gefeiert wird – einfach so! lara

24.10.08 im Rumors, Stuttgart 
www.s-cut.eu

ROUNDABOUT OPENING
Stuttgart bekommt einen neuen temporären Club! Angeregt von den 
Kulturaktivisten Ninette Sander, Anna Schmidt-Oehm, Ralf Bauer, Christian 
Schädle und Andreas Vogel sowie durch die freundliche Unterstützung 
der Nordsüdbau GmbH wird aus dem ehemaligen Verlagsgebäude 
Hugo Matthaes in der Olgastraße 87 in Stuttgart bis zum Abriss der Club 
Roundabout. Den ganzen Oktober und vielleicht auch noch November wer-
den in dem Gebäude Partys, Konzerte und Ausstellungen stattfinden. Am 
04.10.08 startet das „Roundabout“ mit einer Ausstellung von Diana Moro 
und einer großen Eröffnungsparty mit den DJs Andreas Vogel & Änna.

04.10.08 im Roundabout, Stuttgart 
www.roundabout-stuttgart.de 
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PRINZ PARTY IM AER CLUB
Es ist wieder soweit: Die Prinzen ziehen in die nächste Runde und dieses Jahr 
heißt der aer Club sie herzlich Willkommen! Für beste musikalische Untermalung 
ist natürlich auch wieder gesorgt – und diesmal werden feinste Line-Up-Schnitt-
chen aufgefahren: Der berühmte Italiener Jean Claude Ades wird zusammen mit 
den Rework Kids in bester Laune House und Electro-Pop verbreiten, während 
Putte & Edgar den Gästen ein Big Beat- und Electronica-Liveset vom Feinsten 
nahe legen. Die unkaputtbaren Jungs lassen sich nicht lumpen und stehen bis in 
die Puppen an den Turntables, denn Prinzen feiern schließlich nicht alle Tage! lara
 
18.10.08 im aer Club , Stuttgart
www.prinzparty.de

10 JAHRE STEREO
Vor einer Dekade erwarb Oskar Aysel das Stereo 
und hält seinen gemütlichen Kellerclub am 
Berliner Platz somit inzwischen seit 120 Monaten 
am Laufen. Mit kontinuierlich guter Qualität bei 
den legendären Cocktails sowie einer stringenten 
Linie was das hochwertige Programm angeht, 
ist das Stereo für eine ganze Generation von 
Liebhabern von Soul, Funk, HipHop und Beat 
zur verlässlichen Anlaufstelle geworden. Das 
ist natürlich ganz klar ein Grund für ein dickes 
Partywochenende und deshalb wird am 17. und 
18. Oktober kräftig gefeiert. Unterstützung kommt 
von den Stuttgarter Allstars DJ 5. Ton, DJ Emilio 
und noch vielen mehr. Außerdem werden diverse 
Specials wie eine Outdoor Cocktailbar geboten. 
17.10+18.10.08 in der Stereo, Stuttgart 
www.stereolounge.de

3 JAHRE BUDDHA LOUNGE
In diesem Monat scheinen die Geburtstagsfeten kein Ende zu nehmen und so gesellt 
sich nun auch die Buddha Lounge in die lange Reihe derjenigen, die sich dick feiern las-
sen dürfen! Diese wird nämlich stolze drei Jahre jung und um dies gebührend zu feiern, 
wird am 25.10. einiges an Specials aufgefahren: Acht Top DJs, darunter auch DJ Dan 
Rockz und DJ Mike Moon, geben sich die Hand, um als knallharte Jungs bis in die frühen 
Morgenstunden süße House Klänge durch das ehemalige Schützenhaus zu jagen. Und 
obwohl man eigentlich an Geburtstagen etwas geschenkt bekommt, dreht die Buddha 
Lounge den Spieß um und verschenkt an alle, die es schaffen zu dritt zu erscheinen, 
einen Prosecco als Partystarter. Obendrein dürfen sich die ersten 50 zusätzlich noch an 
Shirts und CDs erfreuen. 
 
25.10.08 in der Buddha Lounge, Stuttgart 
www.buddhaloungeredmandarin.de

FAVORIT!

4 FLOORS UND 2 LOUNGES
CLUB CLASSICS, MIXED, BLACK&  HOUSE

JEDEN FREITAG IM VILLAGE: FÜR ALLE MÄDELS BIS 

23 UHR EINTRITT FREI UND EIN COCKTAIL FOR FREE!

MEHR INFOS AUF WWW.VILLAGE-STUTTGART.DE

FREITAGJEDEN

V I L L A G E  P R Ä S E N T I E R T

VERNISSAGE: 
ROUNDABOUT 
GRAFFITI 
Urban Art-Fans aufgepasst: Im neu-
en temporären Club Roundabout in 
der Olgastraße fi ndet ab heute eine 
Ausstellung zum Thema Streetart 
und Graffi ti in Stuttgart statt, genau-
er: eine Retrospektive der Graffi ti-
geschichte Stuttgarts (1988-2008). 
Gezeigt werden u.a. Leinwände, 
Dias, Filmdokumente, Blackbooks, 
Streetart, Skizzen aus den Zeiten 
des Corners (Jugendhaus Mitte) etc. 
von sechs verschiedenen Künstlern. 
Freundlichst unterstützt wird das 
ganze vom High&Mighty-Shop 
Stuttgart. Außerdem am Start: eine 
Beatbox-Performance, Breakdance, 
HipHop-Beats von Änna & Skully 
und alles, was sonst noch zu einer 
richtigen Jam gehört... 
 
17.10.08 im Roundabout , Stuttgart 
www.roundabout-stuttgart.de 
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U-TURN PRÄSENTIERT TYCOON
Der Herbst rückt näher und damit die nächste Ausgabe des U-Turn-Ablegers Tycoon. 
Auch im Oktober glänzt die Tycoon mit einem heißen Mix aus Drum’n Bass, Jungle, 
Electrobreaks, Nuskool, Ragga und Dancehall. Auf dem Hauptfloor sind diesmal die 
Demolition Rollers aus Karlsruhe zu Gast. Das Warm Up bestreitet DJ Sunset, während 
auf dem Ragga-Floor Natty Youth den Röhre-Gästen einheizen: Selecta Tobi und 
Selecta Sia-Fu legen nun schon seit 1999 auf und bringen das Publikum mit Roots, 
Dancehall und Ragga-Jungle ins Schwitzen. KRM und Kampfameise werden auf dem 
dritten Floor dafür sorgen, dass das Wasser von der Decke tropft, für die Visuals sorgt 
erneut Bildwerker. 
 
31.10.08 in der Röhre , Stuttgart
www.die-roehre.com

BENZTOWN 
CATCH A FIRE
Wenn hochkarätige Gäste wie der 
englische Soundclash-Altmeister 
David Rodigan, Pow Pow Movement 
aus Kölle sowie Lucky Punch aus 
Stuttgart mit Dancehall- und Reggae-
Beats für subtropische Temperaturen 
unter dem Charlottenplatz sorgen, 
dürften Freunde jamaikanischer 
Volksmusik im siebten Himmel 
schweben. Die Benztown Catch A 
Fire wird dieses Mal im Universum 
stattfi nden und während vor den Tü-
ren Halloween tobt, wird drinnen aller 
Wahrscheinlichkeit nach karibisches 
Sommerfeeling ausbrechen. Auf dem 
separaten Drum&Bass-Floor gibt es 
außerdem noch gebrochene Beats 
von Ridick Dubwars sowie Junglism 
Forces auf die Ohren. 

31.10.08 im Universum, Stuttgart 
www.universum-stuttgart.de

DELIGHTFUL SATURDAY
Seit September präsentieren MI6 Events und Gaydelight 
alle zwei Monate am ersten Samstag des Monats „Delightful 
Saturday“. Die sexuelle Orientierung soll hier gar nicht im 
Vordergrund stehen – frei nach dem Motto: „Free your mind 
and the rest will follow“ wird hier exzessiv bis zum frühen Mor-
gen abgefeiert. Nach dem Opening wird nun mit den beiden 
Jungs von Dilution Two gefeiert: Die beiden sind eigentlich die 
Booker eines Clubs und konnten deshalb ihr Handwerk bei 
vielen der von ihnen gebuchten DJs wie Bob Sinclar, Tom Novy 
oder Eddie Thoneick lernen. Außerdem in dieser Nacht mit am 
Start: DJ Clash! Der Climax-Macher lässt es sich natürlich nicht 
nehmen, seinen gewohnten Spot am ersten Samstag des 
Monats mit seinen groovenden, souligen House-Sets zu füllen!

01.11.08 im Climax, Stuttgart 
www.climax-institutes.de 

SEXY HALLOWEEN
Ob Süßes oder Saures ist hier ganz eindeutig die falsche Frage! Am Schloss-
platz wird’s in dieser Nacht weder süß noch sauer – hier wird’s hot und sexy! Im 
Club Village werden an Halloween die Coyote Girls in ganz bestimmt nicht gru-
seligen Outfi ts die Theke rocken, während die Residents mit Mixed Music und 
feinsten Clubsounds in allen Variationen auf den vier Floors alles geben. Für ein 
echtes Halloween-Ambiente ist auch gesorgt, denn diverse John Sinclair-Spe-
cials und die Deko werden die Herzen höher und schneller schlagen lassen. 
Obendrein können alle Kostüm-Fans ihrer Kreativität an diesem Abend freien 
Lauf lassen, denn wer verkleidet erscheint, hat vergünstigten Eintritt – einem 
1A-Halloween-Abend mitten in der City steht somit nichts im Weg!

31.10.08 im Village, Stuttgart
www.village-stuttgart.de

FAVORIT!
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RUMORS OPENING
Endlich ist es soweit – es rumort in der City! Nach einem harten Umbau-Sommer, 
einigen Litern Blut, Schweiß, Tränen und Nerven, kommt jetzt die lang ersehnte 
Eröffnung in den Räumlichkeiten des ehemaligen ZAP! Der neue Club beinhaltet 
zwei Lounges, die mit Hilfe variabler Raumteiler jede Woche neu in Szene gesetzt 
werden können, und einen Dancefl oor, auf dem es schon sehr bald explosiv 
zugehen wird. Hierfür setzen die Macher beim Opening am 11.10. auf Soul, Funk 
und Electro, sowie Tamara aus der Corso Bar und Ram von kessel.tv. Damit steht 
einem gelungen Partyabend in der Innenstadt nichts mehr im Weg! 

11.10.08 im Rumors, Stuttgart
www.myspace.com/geruechte 

SALON ROSI – 
ELLEN ALIEN 
Der Salon ist wieder da: nach dem 
Jubiläum im Oktober präsentiert er 
uns diesmal die Herrschaften Ellen 
Allien (bpitch control, Berlin), Jesus 
Rodriguez (Sleep Debt., Madrid) und 
Oliver Hauf (LQI, Humpty). Speziell zu 
Rosis Special Guest Ellen Alien soll-
ten wir noch ein paar Worte verlieren. 
Aufgewachsen mit House-Mucke im 
legendären u.f.o in Berlin, erfährt sie 
im Tresor den wahren Techno-Kick 
und startet kurz darauf ihre ersten 
Residences in verschieden Berliner 
Clubs. Ausgestattet mit Radio- und 
Label-Erfahrung und schwer inspiriert 
durch die unglaublich vielfältige 
Berliner Szene spielt sie abstraktes, 
hypnotisches Elektrotechnisches. pas
 
01.11.08 im Rocker33, Stuttgart 
www.humpty-stuttgart.de

MOONBOOTICA
Die zwei Genies aus Hamburg verdanken 
den Namen Moonbootica ihren doch etwas 
groß geratenen Füßen, welche sie nun von 
Erfolg zu Erfolg führen – im wahrsten Sinne 
des Wortes. Allerdings ist die Beliebtheit 
des DJ-Teams nicht auf ihre Fußgröße, son-
dern auf ihre Musik zurückzuführen, mit der 
sich die Beiden in die Herzen der Clubber 
gespielt haben. Die ehemaligen Rap- und 
HipHop-Fans Kowesix und Tobitob werden 
am Samstag, den 08.11., ihrer elektroni-
schen Musik mit fettem Bass freien Lauf 
lassen und damit die Wände des Romy S. 
zum vibrieren bringen. lara

08.11.08 im Romy S., Stuttgart 
www.romy-s.de

FAVORIT!

DON COHONE‘S PUSSY CLUB #15
Wer mit einer Träne im Auge an die alten Zeiten denkt, in denen es schmutzig, 
brachial und viel zu laut herging, alte Zeiten, in denen Vokuhilas noch in waren 
und reiner Alkohol einen noch erblinden lassen konnte, darf sich nun gerettet 
fühlen, die Träne trocknen und sich auf zu seinen Artgenossen in den Keller 
Klub machen. Denn hier tummeln sich harte Jungs mit echten Bärten, die 
keine Lust auf Mixgetränke oder House & Co haben. Mit den Surfaholics aus 
Österreich sind die wahren Punkrock-Chippendales des Alpenlandes am 
29.11. live on stage, damit die behaarten Männern die verrockten Zeiten noch 
einmal durchleben dürfen. lara
 
29.11.08 im Keller Klub, Stuttgart
www.KellerKlub.com 
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NACHT LEBEN

Fotos: 
    aer Club: Sascha Feuster
    Corsobar: Marcel Schuh
    SEMF: JaGoo Events

NACHT LEBEN
     Village: Torsten Rothe, Marcel Schuh
präsentiert von 
Stuttgarter Hofbräu
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LIVE&DIREKT

ANTHONY B.

Für alle eingefl eischten 
Reggae- und Dance-
hall-Fans heißt es jetzt 
aufgepasst! Der in Jamaika 
aufgewachsene Anthony 

B. stattet unserem Ländle nämlich einen Besuch 
ab, um ein, zwei etwas zu dicke Zigarettchen zu 
paffen und dann seine Songs erklingen zu lassen. 
Harte Lyrics und gesellschaftskritische Themen 
werden gerne mal in süßlich duftende Riddims 
eingewickelt – mal ganz abgesehen davon, dass 
man mit dem üblichen Schulenglisch beim Patois 
von Herr B. sowieso keine Chance hätte. 

01.11.08 im Zapata, Stuttgart
20,90 Euro, Beginn 20.00 Uhr

HITBOUTIQUE 

Hitboutique sind zurück! 
Und diesmal sogar mit Ver-
stärkung bei einem Abend 
rund um Topagenten und 
Enthüllungen ganz in 007-

Manier. Am 10. Oktober hört man in der Rosenau 
„Liebesgrüße aus Stuttgart“ der besonderen Art. 
Mit Untertützung des Streichquartetts des Fanny 
Leicht Gymnasium werden Lea und Co. alias 
Bondgirl und Agenten einen spannenden Abend 
unter dem 007-Kodex bescheren. Man darf sich 
auf ein Konzert der besonderen Art mit gewohnt 
guter Show und ungewohnten Tunes freuen. .

27.09.08 Zapata , Stuttgart
16,75 Euro, Beginn 20.00 Uhr

KLEE

Leidenschaft, Hingabe und Zartheit vereinen sich 
bei Klee in einem einzigen Augenblick und eine 
treibende, euphorische Pophymne entpuppt sich, 
wenn die Kölner Pop-Band ihren Song „Zwei 
Herzen“ zum Besten gibt. Und das wird bald der 
Fall sein, denn mit ihrem aktuellen Album „Berge 
versetzen“ schaffen es Klee tatsächlich etwas zu 
bewegen. Nämlich sich. Und zwar zu uns. Denn 
sie kommen auf Tournee und werden einen Ab-
stecher in den Süden Schlaands nach Stuttgart 
machen. Ihr könntet also am 27.10. in der Lage 
sein, diesen besonderen Augenblick zusammen 
mit Klee in den Wagenhallen zu erleben. 

27.10.08 in den Wagenhallen , Stuttgart
18,50 Euro, Beginn 20.30 Uhr

FAVORIT!

Hinter „The Streets“ verbirgt sich gerade mal ein einziger Typ namens 
Mike Skinner – doch dieser Typ weiß, wie’s geht! Er nimmt sich sein 
Leben als englischer Vorzeige-Proll als Inspiration seiner Songs und hat 
mit seinem Londoner Straßen-Sound und dem atmosphärischen Story-
telling Erfolg! Seine Musik würde er am ehesten in die Ecke des Grime 
stecken, doch auch der Garage-Sound-Kontext auf seinen Platten ist 
unverkennbar – seine Tracks sind in jedem Fall schneller als HipHop 
und düsterer als Pop. Den charakteristischen Schnellsprech- und Slang-
Attacken ist es zu verdanken, dass man oft zweimal hinhören muss – so 
auch auf seinem neuesten, vierten Album „Everything is Borrowed“, 
wenn er z. B. auf einem Selbstfi ndungs-Roadtrip wie gewohnt schnell 
quasselnd quer durch die Landschaft Frankreichs marschiert. Wir 
werden euch den absolut coolen Bub im November präsentieren und 
ihr dürft dabei sein, wenn The Streets steil geht. lara

10.11.08 LKA Longhorn (Stuttgart-Wangen) 
Beginn: 20.30

TOMTE
Heureka – weil sie sich für das Ganze und gegen irgendwelche 
halben Sachen entschieden haben, Heureka – weil sie uns ihre neuen 
Lieder ab dem 10.10. um die Ohren hauen werden, und Heureka 
– weil ihr neustes Meisterstück einen solchen Namen trägt! Dieser 
bedeutet im Übrigen wohl soviel wie „Ich hab’s“ – und zwar geschafft, 
egal was. Wir dürfen also gespannt darauf sein, was Tomte uns zu 
bieten haben, wenn die Popintellektuellen mit ihrem unverkennbaren 
Sound nach Stuttgart kommen, um ihre neusten Indierockperlen unter 
die Leutz zu streuen.  

17.11.08 im Theatherhaus, Stuttgart
20,70 Euro, Beginn 20.00 Uhr

the streets

FAVORIT!

DEICHKIND

„Wirf die Möbel aus dem Fenster 
/ wir brauchen Platz zum dancen “ 
dürfte die wohl bekannteste Zeile 
der vier nordischen Techrapper sein. 
Wie gut, dass Deichkind bald mit ih-
rem neuen Album auf Tour kommen 
und die Möbel in den Wohnzimmern 
bleiben dürfen. “Arbeit nervt!“ wird 
ab dem 17. diesen Monats in den 
Regalen stehen und nachdem 
Buddy ging und dafür Ferris kam, 
darf man gespannt auf das erste 
Album in der neuen Zusammenset-
zung sein...  

16.12.08  im Theaterhaus, Stuttgart

26,10 Euro, Beginn 21.00 Uhr

NNEKA

Die nigerianische HipHop/Soul-
Sängerin tourt mit ihrer zweiten 
Platte „No Longer At Ease“ quer 
durch die Welt und versprüht dabei 
jede Menge Liebe, Hoffnung und 
Optimismus. Als Nneka begann, 
Musik zu machen, folgte sie ihrem 
kreativen Instinkt und mit ihrem 
eigenwilligen, unangepassten Stil 
schuf sie sich ihre ganz persönliche 
Musiknische. Anfang November 
könnt ihr live im Zapata herausfi n-
den, ob sie mit ihren Beats auch bei 
euch landen kann – bei uns hat sie 
es jedenfalls schon geschafft. 

02.11.08 im Zapata, Stuttgart
18,90 Euro, Beginn 19.00 Uhr

SIDO
Erst war da „Meine Maske“, dann 
kam „Ich“ und schließlich folgte „Ich 
& meine Maske“. Doch Sido’s drittes 
Soloalbum hat außer dem Namen 
nicht mehr so wahnsinnig viel mit den 
Vorgängern gemeinsam. In manchen 
Songs wird jetzt gesungen und 
abgesehen vom 0815-Ghetto-Slang 
ist nicht mehr viel von dem harten, 
unangepassten Maskenrapper übrig. 
Aber hey: „Carmen“ ist großes Kino 
und entbehrt nicht einer gewissen 
Ironie. Fettes Augenzwinkern an alle 
Auf-Burger King-Parkplätzen-Rumpo-
ser und ihre Ischen. 

01.12.08 im LKA-Longhorn, Stuttgart
26,10 Euro, Beginn 19.30 Uhr

THE KOOKS

Es ist wieder so weit: The Kooks 
kommen im November zu uns nach 
Stuttgart! Und ich weiß ja nicht, 
wie’s euch geht, aber bei Songs wie 
„Mr. Maker“ oder „Gap“ ist mir nach 
verreisen – im Flugzeug sitzen und die 
Wolken mal von oben betrachten oder 
im steinalten, klapprigen Cabrio die 
Küsten entlang düsen! Der Sänger 
und Gitarrist Luke meint: „Wenn man 
sich durch einen Song nicht gut fühlt, 
macht er keinen Sinn.“ Was ich sagen 
will ist: ich fi nde die Songs machen 
ganz eindeutig Sinn – also ran an die 
Karten and enjoy the concert! lara. 

24.11.08  in der Liederhalle, Stuttgart

27,80 Euro, Beginn 20.00 Uhr
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ORISHAS & STEREO MCS & 
OHRBOOTEN & LES BABACOOLS
Orisha lautet die Antwort auf die Frage nach einem Cocktail, gemixt aus modernem 
HipHop zusammen mit traditioneller kubanischer Musik – Musik, die für compad-
res gemacht ist, die entweder abejorros en el culo (Hummeln im Hintern) oder el 
fuego en la sangre (Feuer im Blut) haben. Als sich das Trio aus Havanna in Paris 
kennen lernte, hatten Ruzzo und Yotul schon eine gemeinsame Vergangenheit im 
Rap-Business. Als dann Roldán mit seinen Erfahrungen an traditioneller kubanischer 
Musik hinzu stieß, lag es praktisch schon auf der Hand, wie ihre Musik aussehen 
würde. Jetzt sind sie mit ihrer neu erschienenen Platte „Cosita Buena“ unterwegs 
und bringen noch so den einen oder anderen Show-Act, wie die Stereo Mc’s aus 
England oder die Ohrbooten sowie Les Babacools aus Deutschland mit. Es wird 
also weder gewöhnlich noch langweilig zugehen, denn die vier werden euch einige 
Stunden lang eine rhythmusgeladene und schweißtreibende Bühnenshow liefern. 
Por lo tanto: Cuídate para el 20.11.! lara

20.11.08 in der Liederhalle, Stuttgart
35,80 - 44,50 Euro, Beginn 19.00 Uhr



Mi. 22.10. | Theaterhaus Stuttgart

Do. 23.10. | Schleyer-Halle Stuttgart

So. 19.10. | Manufaktur Schorndorf

So. 12.10. | Röhre Stuttgart

TEITUR
The Singer Tour 2008

Mo. 13.10. | Universum Stuttgart

HELLSONGS
hymns in the key of 666 – live

Tour de Lounge
So. 19.10. | Röhre Stuttgart

I AM KLOOT
Di. 21.10. | Röhre Stuttgart

PETE PHILLY 
& PERQUISITE

Mystery Repeats Tour 2008
Mi. 22.10. | Röhre Stuttgart

OLLI BANJO, 
FAVORITE & F.R.

Tour 2008
Di. 28.10. Röhre Stuttgart

FLER & GODSILLA
Maskuline Tour

+ special guest

Tempo Tempo Tour 2008
+ special guest: EARTHBEND

    

Mo. 27.10. | Wangenhallen Stuttgart

Do. 13.11. | Longhorn/LKA Stuttgart
Berge versetzen Tour 2008

+ special guest: SANDRINE

     

Machine 15 live!

Mo. 10.11. | Longhorn/LKA Stuttgart

Everything Is Borrowed 
– Tour 2008

Mo. 17.11. | Theaterhaus Stuttgart|||||||||||

Do. 20.11. | Longhorn/LKA Stuttgart

      

Mi. 26.11. | Schleyer-Halle Stuttgart

+ guests: MYSTERY JETS, JOHNNY FLYNN

Mo. 24.11. | Liederhalle Stuttgart

     

Do. 20.11. | Liederhalle Stuttgart

Orishas
W o r l d  T o u r  2 0 0 8

     

verlegt ins:
Mo. 18.11. | Longhorn/LKA Stuttgart

All Or Nothing Tour 2008
+ special guest: BLACKMARKET

Mo. 1.12. | Longhorn/LKA Stuttgart

Live auf Tour 2008

So. 14.12. | Longhorn/LKA Stuttgart

PRINZ PI
Neopunk Tour 2008

+ special guests: Casper, Maeckes & Plan B

Music Circus Concertbüro

Karten bei WOM Stuttgart, Königstr. 1 
sowie allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Kartentelefon 07 11/22 11 05
www.musiccircus.de44 re.fl ect 0508

LIVE&DIREKT

FAVORIT!

LAURA LÓPEZ 
CASTRO

Ihre Texte schreibt sie in einer Stadt, 

die früher als das Ende der Welt 

galt und wegen der Akustik kommt 

sie in die Küche einer  Berliner 

Altbauwohnung zurück – dort wartet 

dann Don Philippe mit seiner Gitarre 

und gemeinsam begeben sie sich 

auf die Suche nach dem Glück. Für 

ihr aktuelles Album „Laura López 

Castro y Don Philippe inventan el ser 

feliz“ reicht meist schon ihre Stimme 

und die Gitarre, um melancholische 

Lieder zu schaffen, welche die Seele 

berühren, einen in Schwermut schwel-

gen lassen und gleichzeitig darüber 

hinweg trösten. 

25.10.08  im BIX, Stuttgart

16,00 Euro, Beginn 21.00 Uhr

OLLI BANJO
Herr Otubanjo gehört zu den zehn 
besten Rappern D-Lands und macht 
seinem Ruf als Wortakrobat immer 
wieder alle Ehre. Ob sein hoher Be-
liebtheitsgrad nun davon rührt, dass 
Olli auf seinem neusten Mixtape zum 
freundschaftlichen Schlagabtausch 
die Creme de la Creme der deut-
schen Rapper geladen hat oder doch 
von seiner gekonnten Raptechnik 
und dem Storytelling kommt, tut hier 
nix zur Sache. Viel wichtiger ist der 
22.10., der für seine Fanbase Pfl icht-
veranstaltung ist. Big Banjo ist im 
Haus, Favorite und F.R. sind übrigens 
auch dabei. 

22.10.08 in der Röhre, Stuttgart
14,00 Euro, Beginn 20.00 Uhr

JAZZ OPEN 
NIGHTS MIT 
INCOGNITO

Incognito ist ein ganz treffender 

Name, wenn man bedenkt, dass man 

bei der seit 1979 bestehenden Band 

nie so genau weiß, wer eigentlich 

gerade dazugehört. Dieses Jahr gibt 

diese undurchsichtige Acid-Jazz-Band 

den Auftakt  zu den Jazz Open Nights 

in Stuttgart und wird die Fangemein-

schaft mit ihrem aktuellen, von Disco 

beeinfl ussten, Album „Tales from the 

Beach“ auf die folgenden Abende 

einstimmen. Und damit Incognito nicht 

mit der Tür und ihrer Jazz-Funk-Show 

ins Haus fallen, wird die Sängerin Fola 

Dada zusammen mit ihrer Band den 

Abend eröffnen.

29.10.08 in der  Liederhalle , Stuttgart

35,00 - 42,00 Euro, Beginn 20.00 Uhr

JÄGERMEISTER ROCK:LIGA
Dieses Mini-Festival nennt sich zwar Rock:Liga, aber wer meint, es würde um Rock 
gehen: falsch gedacht! Hier geht es eher ums rocken, denn es treffen sich ein 
kanadisches Duo, ein englisches Trio und ein schottisches Quartett und die toben 
sich dann in der Welt der elektronischen Musik aus. Bei solch einem Ohrenschmaus 
wird ja glatt der Hirsch an der Wand verrückt! Crystal Castles beginnen mit Digirock 
und ihren Klängen im Gameboy-Punk-Style. Danach wird’s derb mit den Hooligans 
des Dancefl oors a.k.a. Shitdisco, die Elektropunk und New Rave auffahren. Und 
zu später Stunde, wenn für euch dann aufgrund des vielen Jägermeisters im Blut 
irgendwelche Hirsche über die Tanzfl äche sausen, werden Metronomy ein Spekta-
kel mit Licht und Tanzroutinen liefern. Somit steht der Jagd nach dem Meister des 
besten Sounds und einer rauschenden Party in der Röhre nichts mehr im Weg. Ach 
ja, haben wir schon erwähnt, dass es Jägermeister in rauen Mengen gibt?

16.10.08 in der Röhre, Stuttgart
11,00 Euro, Beginn 20.00 Uhr

PETE PHILLIY & 
PERQUSITE

Mit Pete Philly & Perquisite ging 
2005 ein neuer Stern am Rap-
Himmel auf: die holländischen 
Newcomer lieferten ein Debütalbum 
ab, das die Welt aufhorchen ließ. 
Drei Jahre sind inzwischen vergan-
gen und ihr aktuelles Album dürfte 
den Rap-Kosmos erneut begeis-
tern. Mit „Mystery Repeats“ lassen 
Peter Perquin und Pieter Monzon 
all die HipHop-Konventionen und 
Rap-Plattitüden links liegen, um 
stattdessen mit  intelligenten und 
experimentierfreudigen Tracks zu 
punkten. 

21.10.08 in der Röhre, Stuttgart
15,20 Euro, Beginn 20.30 Uhr



Die Stuttgartnacht
Die lange Kulturnacht wurde zur Stuttgartnacht umbenannt und nun gibt es, abgesehen von 
kultureller Vielfalt im Übermaß, auch noch jede Menge Party. Nach Sonnenunter- und vor 
Sonnenaufgang können sich kulturinteressierte Nachtschwärmer in der City austoben und 
den Kessel von seiner spannendsten Seite kennen lernen, wenn Tür und Tor für Hinz und Kunz 
geöffnet werden. Theater- und Kleinkunstbühnen zeigen ihre aktuellen Programmhighlights, 
während Live-Bands, A-Cappella-Sänger oder Jazz-Combos allesamt für gute Laune sorgen 
und eure Ohren erfreuen. Um das Glück der Augen kümmern sich die Kinos der Stadt und 
graben die größten Schätze der Filmgeschichte aus, um einen nach dem anderen über die 
Leinwand fl immern zu lassen.  Und wer sich für (Lokal-)Politik interessiert, kann auch das gerne 
tun, denn die Drehscheiben der hiesigen Politik werden in dieser Nacht einen Blick hinter ihre 
Kulissen geben – dazu gehören das Staatsministerium, das Rathaus und der Landtag Baden-
Württembergs. Für alle mit chronischer Unentschlossenheit könnte der 18.10. zur Qual werden 
und für alle anderen ein wahrer Kulturschmaus, von dem man mehr nicht erwarten könnte. 

18.10.08  Diverse, Stuttgart mehr Infos: www.stuttgartnacht.de
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KUNST/KULTUR

Die Ausstellung des Württembergischen Kunstvereins ist ein Tête-à-tête von Kunst und 
Wissenschaft, bei dem elf internationale Künstler und Künstlerinnen die Grenzen der wis-
senschaftlichen Erkenntnis thematisieren. Für verschiedene Fotostrecken und Videoinstal-
lationen machten sie sich die Bühne, Film und Foto zu eigen. Es wird inszeniert, simuliert, 
analysiert und spekuliert, was das Zeug hält, um auf eine ironische und doch sehr kritische 
Weise Mittel und Wege der Kriminalistik und der Wissenschaft zu hinterfragen. Dabei 
stößt man dann in der Ausstellung auf einen Dialog zwischen zwei weltbekannten Philo-
sophen oder auf einen Künstler, der Fotos von Tatorten präsentiert, denen er jeweils das 
Portrait eines Täters hinzufügte, ohne dass sie faktisch miteinander in Verbindung stehen 
würden. Ob die Suggestionsmacht der Bilder ihre tatsächliche Beweiskraft übersteigt? 
Das könnt ihr euch ab dem 13.09. selbst fragen, wenn ihr dem Württembergischen 
Kunstverein einen Besuch abstattet.

13.09. – 09.11.08  Württembergischer Kunstverein , Stuttgart
mehr Infos: www.wkv-stuttgart.de

After the Empire,
Isadoras Schal &
Sweet Structures
Pong, Winterling, Westerwinter – drei 
Künstlerinnen, drei Statements zu 
unserer Zeit, dreimal feine Kunst. Die 
eine lässt in ihrer Videoarbeit historische 
und zeitgenössische Persönlichkeiten 
in Mono- und Dialogen um die Wette 
zitieren, während die andere in ihrer 
Rauminstallation tanzende Puppen in 
anmutenden Gewändern aufeinander 
loslässt und damit das Rationalitäts-
prinzip der Moderne anprangert. Die 
dritte im Bunde fordert mit ihrer feinen 
Seidenmalerei dazu auf, nach dem zu 
suchen, was unser kleines Universum 
zusammenhält. Kurz gesagt: es erwartet 
euch keine Rosa-Wölkchen-Kunst, 
die einfach nur schön anzusehen ist, 
sondern Kunst, die Anlass dazu geben 
soll, sich selbst vielleicht einmal mit der 
Gesellschaft auseinanderzusetzen, in 
der wir heute leben..

11.09. - 17.10.08 
in der Parrotta Galerie, Stuttgart
mehr Infos: www.parrotta.de

FAVORIT!
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Theaterhaus Stuttgart
Siemensstr. 11 • 70469 Stuttgart 
www.theaterhaus.com

Reservierungen unter:
0711 / 40 20 7 -20 / -21 / -22 / -23
täglich von 10:00 – 21:30 Uhr

zu sehen im: 

Menschen zerfl ießen zu Schaum. ROXANNE durchdringt 4 cm 
dickes Panzerglas. Ein Körper schrumpft langsam auf 20 cm 
Größe. TOPAS berührt Zuschauer aus 10 m Entfernung durch 
Psychokinese und lässt ROXANNE aus seinen gefalteten 
Händen erscheinen. Ein Keyboard fl iegt frei durch die Luft und 
ein Auto schwebt über die Köpfe der Zuschauer... .
SURPRISE – eine  außergewöhnliche Zaubershow mit vielen 
Comedy-Elementen.

Premiere: 27.11.08, 20:00h 
weitere Termine: 28. - 30.11.08 und 3. - 7.12.08 
jeweils 20:00 Uhr

Vier grandios verzweifelte, erbärmliche, absurde Helden, in einer 
grandios verkorksten Nacht.
Edward Albees Ehedrama „Wer hat Angst vor Virginia Woolf?“ 
ist die Quintessenz aller Selbstzerfl eischungsdramen. Konfl iktbe-
wältigung, wie sie in anderen Stücken dieser Art stattfi ndet, wird 
hier kaum Platz eingeräumt. Dennoch gelingt es Albee, in seinem 
Stück nicht nur Verbitterung, Hass und Abscheu zu transportie-
ren. Lakonischer, trockener bis zuweilen zynischer Humor belebt 
die ausgefeilten Dialoge, bis dem Betrachter am Ende das 
Lachen im Halse stecken zu bleiben droht.

Premiere: 21.10.08, 19:30 Uhr
weitere Termine: 25.10.08, 20:00 Uhr;  26.10.08, 19:30 Uhr; 
27.10.08, 20:00 Uhr

Wer hat Angst vor 
Virginia Woolf?
VON EDWARD ALBEE

SURPRISE – 
Magic – Illusions - Comedy
VON TOPAS UND ROXANNE.
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Von Grillen 
und Ameisen
„Von Grillen und Ameisen“ ist ein Teil 
des Kunstfestivals „Play it“, von dem 
wir bereits in der letzten Ausgabe 
berichtet haben. Hierbei dreht sich 
alles um das spannende Verhältnis 
von Kunst und Spiel: Die Staatsga-
lerie Stuttgart legt den Schwerpunkt 
ihrer Sammlungspräsentation auf das 
Thema Spiel und repräsentiert davon 
die unterschiedlichsten Aspekte. 
Die Werke bieten einen historischen  
Rahmen zu den ansonsten überwie-
gend zeitgenössischen Präsenta-
tionen und werden vom 19.7.08 
- 19.10.2008 im Obergeschoss zu 
bewundern sein.

19.07. – 19.10.08 
Staatsgalerie, Stuttgart 
mehr Infos: www.staatsgalerie.de

KUNST/KULTUR

Christian 
Jankowski
Christian Jankowski hinterfragt mit seinen 
Videoarbeiten die Rolle von Kunst, 
Entertainment und globalen Vermark-
tungsstrategien in unserer Gesellschaft 
indem er u.a. die Besucher seiner 
Ausstellung zu einem Teil seines Werk 
werden lässt. Das geschieht, wenn z. B. 
das Publikum bei einer Vernissage im 
Kunstverein zu einer Schafherde mutiert 
und so durch die Ausstellungsräume 
trottet. So vermischen sich Spiel und 
Ernst auf hintergründige Weise und die 
Grenzen zwischen Fernsehen und Rea-
lität verwischen bis zur Unkenntlichkeit. 
Das Stuttgarter Kunstmuseum präsentiert 
eine umfangreiche Ausstellung seiner 
Arbeiten im deutschsprachigen Raum.

13.09. – 11.01.09 Kunstmuseum, Stuttgart
mehr Infos: 
www.kunstmuseum-stuttgart.de

Matisse – Menschen 
Masken Modelle
Sein Ziel war es, Portraits zu malen, 
die den „wahren Charakter“ eines 
Menschen widerspiegeln, denn dadurch 
würde es erst zu einem „wirklichen Por-
trait“ werden – jedenfalls nach Henri’s 
Auffassung. Doch bis der Herr Matisse 
an seinem Ziel anlangte, mussten erst 
einige Jahre und viele Versuche ins Land 
ziehen. Ein Weg, bei dem es ihm mit 
zunehmender Erfahrung immer weniger 
um die Genauigkeit als viel mehr um die 
Wirkung und die Aussagekraft seiner 
Bilder geht. Um den prozesshaften 
Werdegang nachvollziehbar darzustel-
len, wird eine Auswahl von Gemälden, 
Skulpturen und Skizzen aus seiner gan-
zen Schaffensphase in der Staatsgalerie 
zu sehen sein.   

27.09. – 11.01.09  in der Staatsgalerie, 
Stuttgart
mehr Infos: www.staatsgalerie.de

Design zählt. 
Unternehmenskul-
tur im Südwesten
Es sind die Dinge, denen oft zu wenig 
Aufmerksamkeit zukommt, obwohl sie 
Meilensteine in unserer Unternehmens-
kultur und unserer Entwicklung sind. 
Es sind Dinge wie der erste Akku-
Bohrschrauber, der erste Trommelkühl-
schrank oder die erste Keramik-Klo-
schüssel. Elf Unternehmen haben sich 
mit ihren Erfi ndungen über all die Jahre 
ein unverwechselbares Image geschaf-
fen und sind zu Trendsettern in ihrer 
Branche geworden. Die Ausstellung 
soll jetzt über die Geschichte aufklären, 
die hinter den Unternehmen und den 
Produkten steht, sie soll aufzeigen, 
dass sie dazu beigetragen haben, dass 
der Südwesten heute wirtschaftlich so 
erfolgreich ist. 

27.09. – 07.12.08 
im Haus der Wirtschaft, Stuttgart
mehr Infos: www.design-center.de

Charlotte Roche 
Ein Buch, dessen Schauplatz eine 
einzige Station eines Krankenhauses 
ist – und auf eben dieser einen Station 
liegt Helen, 18 Jahre alt, mit einer 
extrem missglückten Intimrasur. Mit 
ihrer ungestümen Art mischt sie das 
Krankenhaus auf und begibt sich dabei 
auf eine Exkursion zu den letzten Tabus 
der Gegenwart. Eine wilde Geschichte 
mit ziemlich schrägem und provokan-
tem Beigeschmack, welcher wohl nur 
ihr einfallen konnte: Charlotte Roche. 
Nach ihrer  Fernsehkarriere lebt sie 
heute zusammen mit ihrem Mann und 
ihrer Tochter in Köln, wo sie ihr erstes 
Buch schrieb, dass sie jetzt am 21.10. 
in ihrer Lesung vorstellt.

21.10.08 im Scala-Theater, Ludwigsburg 
mehr Infos: www.scala-ludwigsburg.de

Trickfilm-Lounge
Kämpfende Mäuse, ein gestreiftes 
Pferd und tanzende Kühe. Das alles 
und noch viel mehr war im Mai auf 
dem Internatonalen Trickfi lm-Festival 
zu sehen. Insgesamt 2.300 Animati-
onsfi lme wurden aus der ganzen Welt 
eingereicht und davon haben sich 224 
Filme für die sechs Wettbewerbska-
tegorien qualifi ziert. Leider ist eine 
Nacht viel zu kurz, um dermaßen viele 
Filme anzuschauen und wahrscheinlich 
hätten auch nur die wenigsten unter 
euch soviel Kraft aufbringen können, 
deshalb gibt’s in der Trickfi lmnacht in 
der Trickfi lm-Lounge ein Best-of-Pro-
gramm der witzigsten, kreativsten und 
schönsten Filme des Festivals – ganze 
sieben Stunden lang!

18.10.08  bei fl uctuating images, 
Stuttgart
mehr Infos: www.fl uctuating-images.de
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20  Jahre Filmgalerie
20.000 Filme für alle

Nie mit dem Mainstream
Immer für Besonderes offen

Und immer das Beste am Start, 
was die Leinwand hergibt

Cool.

Smile for us, Audrey.

FILMGALERIE               Das Beste was Sie je gesehen haben. Wir zeigen’s Ihnen. Täglich.

"Frühstück bei Tiffany"
abends am SET, 

dazu Häppchen. Am 31.10. um 20.30.
Kino in der 451. Jede Woche

Filmgalerie 451 
Gymnasiumstr. 52 

 70174 Stuttgart 
Berliner Platz / U2 U4 U 19 Bus 43  

www.filmgalerie451.de / www.theset.de

Heute schon an Weihnachten denken!
Bereiten Sie Freunden, Geschäftspartnern oder 
Kunden eine besondere Überraschung und 
verschenken Sie ein stilvolles Weingeschenk aus 
Ihrem Mövenpick Weinkeller.

Unsere Stärken sind Ihre Vorteile:
• Kombinieren Sie edle Weine, hochwertige 
 Accessoires und/oder Delikatessen

• Nutzen Sie unseren Präsentservice und legen 
 Sie Ihre persönliche Grußkarte bei

• Wir garantieren termingerechte und 
 vertrauliche Lieferung ins In- und Ausland

Fordern Sie kostenlos unseren aktuellen 
Präsentkatalog an!

Mövenpick Weinkeller
Rotenwaldstraße 132
70197 Stuttgart
Telefon (07 11) 6 57 15 85

www.moevenpick-wein.de
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LIMO BETT
Bezugsquelle: www.boconcept.de

Das aus Wallnuss-Furnier gefertigte Bett kann 
zusätzlich noch mit einem Schubladenmodul 
und einem Nachttisch ausgestattet werden. l 25 
cm x 226,5 cm x 213 cm 
l Preis (ohne Lattenrost und Matratze): 619 Euro

Bettgeflüster

SCHLAFRAUMPROGRAMM 
„ELUMO“
Bezugsquelle: www.huelsta.de

Das Schlafraumprogramm „Elumo“ lädt zum 
Schlafen, Relaxen und Ausruhen ein. Die schlichte 
Gestaltung und der Mix aus Nussbaum und 
weißem Lack lassen das Zimmer exklusiv und 
elegant aussehen. Die Möbelstücke sind teilweise 
in verschiedenen Farben und Varianten erhältlich 
und können wahlweise auch mit einer Beleuchtung 
ausgestattet werden. l Preise: auf Anfrage

DER HERBST IST DA! DIE BLÄTTER FALLEN VON DEN 
BÄUMEN, ES STÜRMT UND REGNET – KURZ GESAGT, 
ES WIRD DRAUSSEN EINFACH UNGEMÜTLICH. EIN 
GRUND MEHR, UM DAS SCHLAFZIMMER KUSCHELIG 
UND GEMÜTLICH EINZURICHTEN. WIR ZEIGEN EUCH 
UNSERE PRODUKTHIGHLIGHTS FÜR DIESE JAHRES-
ZEIT – LASST DIE KUSCHELZEIT BEGINNEN!

LIVING&LIFELIVING&LIFELIVING&LIFE
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TEPPICH „CIRCOLO“
Bezugsquelle: www.rolfbenz.com

Der handgearbeitete Teppich „Circolo“ von Rolf Benz erscheint in einem 
zeitlosen Design und ist in verschiedenen, wählbaren Farben erhältlich. Die 
verarbeitete Schurwolle ist extrem schmutzabweisend und kann daher gut 
gereinigt werden. l Preis: ab 2.231 Euro

PLAID „JORUN“
Bezugsquelle: www.ikea.com

Das von Linda Svensson entworfene Plaid wurde aus 
100% Acryl gefertigt und ist ohne optische Bleichmittel. 
l 170 cm x 130 cm l Preis: 15,99 Euro

KOMMODE 
„MANIT“
Bezugsquelle: www.huelsta.de

Aus dem Schlafzimmerprogramm 
„Manit“ kommt diese moderne, 
hier aus Eiche gefertigte Kommo-
de. Die Front besteht aus weiß 
lackiertem Glas, die Kommode 
ist aber auch in anderen Varian-
ten und Farben erhältlich. 
l Preis: auf Anfrage

TRAVELMATE IN- & OUTDOOR
Bezugsqzelle: www.conmoto.com

Die Feuerstelle „Travelmate“ kann im Innen- und Außen-
bereich genutzt werden, da sie mit ihren 25 kg leicht 
getragen werden kann und obendrein völlig rauchfrei 
ist. Optional erhältlich ist ein schlichter Standfuß für 
den einem Reisekoffer nachempfundenen mobilen 
Kamin. Die Flamme kann man von außen ganz einfach 
regulieren. Einmal angezündet, kann die Feuerstelle ca. 
3,5 Stunden brennen. l  50 x 70 x 20 cm 
l Preis: 1.390 Euro

KISSEN
Bezugsquelle: www.boconcept.de

Dieses schwarze Kissen mit eingearbeite-
ten Falten und grauem Muster passt ideal 
zur herbstlichen Jahreszeit. l 25 cm x 60 cm 
l Preis: 65 Euro

WAITER/WAITRESS
Bezugsquelle: www.zeitraum-moebel.de

Diese Beistellmöbel aus massiver Buche (oder ameri-
kanische Kirsche, Nussbaum, Eiche und Ahorn) eignen 
sich perfekt für ein Frühstück am Bett – oder ersetzen 
auch gleich den Arbeitstisch. l Waiter: 40 cm x 40/54 
cm x 30 cm l Waitress: 35/54 cm x 54/35 cm x 30 cm 
l Preis: auf Anfrage

STANDLEUCHTE „ORGEL“
Bezugsquelle: www.ikea.com

Die Lichtstärke der Standleuchte „Orgel“ ist bei Bedarf 
einstellbar und das Teil kann auch als Raumteiler eingesetzt 
werden. Jeder Schirm ist ein Unikat, da er aus handgeschöpf-
tem Papier hergestellt wird. l 55 cm x 122 cm l Preis: 40 Euro

FAVORIT!
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SUEÑOS BETTWÄSCHE
Bezugsquelle: www.sueno-s.de

SUEÑOS bringt mit der zweiten Bettwäschekollektion wieder frischen 
Wind ins Schlafzimmer. Namhafte Tattoo-Artists, Graffi ti-Maler und 
Mode-Designer haben sich wieder ans Werk gemacht und neue 
Styles designed. Das SUEÑOS-Team produziert Bettwäsche aus 
100% Baumwolle. Hier abgebildet sind die Bettwäschen „Jesus“ , 
„Maria“ (beide ab Nov. erhältlich l Preis/UVP: 49,90 Euro) und „Pray 
for Snow“ (Preis/UVP: 44,90 Euro). SUEÑOS stattet euch aus und 
verlost die abgebildete Bettwäsche je einmal (immer für ein Doppel-
bett). Bitte Mail an gewinner@refl ect.de, in den Betreff die Wunsch-
bettwäsche und die Wunschgröße angeben. 
l 135 cm x 200 cm oder l 155 cm x 220 cm

SCHLAFSOFA „2PS“
Bezugsquelle: www.formstark.com

Mit nur drei Handgriffen verwandelt sich dieses 
Schlafsofa von Felix Stark in ein gemütliches Bett. 
Sitz-und Liegefl äche sind bei dem Schlafsofa nicht die 
gleichen Flächen.  l Preis auf Anfrage

MOON LAMP
Bezugsquelle: www.vitra.com

Die Moon Leuchte von Verner Panton 
wurde aus beweglich gelagerten, 
ringförmigen Lamellen aus Aluminium 
gefertigt und die Kabel wurden mit Stoff 
umschlossen. So strahlt die Lampe ein 
gemütlich abgedämpftes Licht aus. 
l Ø: 345 mm l Preis/UVP: 679 Euro 

POTPOURRI „DOFTA“
Bezugsquelle: www.ikea.de

Die in verschiedenen Farben erhältlichen getrock-
neten Pfl anzenteile eignen sich prima zur Deko-
ration. Aber aufpassen: die Pfl anzenteile können 
abfärben! l 175 g l Preis: 1,99 Euro

KAMIN
Bezugsquelle: www.impressionen.de

Dieser Kamin verfügt über eine weiße Grundierung 
und kann somit vom Käufer eigens gestaltet werden. 
Die Deko-Steinchen werden inklusive geliefert. Der 
Kamin wird mit Brenngel betrieben und kann so auch im 
Schlazimmer bedenkenlos stehen. 
 l 57 cm x 105 cm x 6 cm. l Preis: 499 Euro

FAVORIT!

WINDLICHT
Bezugsquelle: www.impressionen.de

Dieses schmucke Windlicht wurde  
mit einem Lochmuster versehen – so 
schimmert es auf eine ganz besondere 
Art und Weise. l ca. 11 cm x 11 cm x 
11 cm l 21 cm x 21 cm x 21 cm l 
Preis (klein): 19,95 Euro l 
Preis (groß): 49,95 Euro 
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LIVING&LIFE

MILLEFIORI SELECTED 
DUFTDIFFUSOR
Bezugsquelle: www.designleben.de

Der Diffusor verteilt durch seine 
Stäbchen einen angenehmen und 
leichten Duft im Raum. Das Produkt 
ist in sieben verschiedenen Duftvari-
anten erhältlich. l Preis: 22,50 Euro

WIR ZEIGEN SIE IHNEN! 

KENNEN SIE 
DIE NEUEN 
MÖBELTRENDS? 

BoConcept Stuttgart, Friedrichstr. 16, 70174 Stuttgart, Tel. 0711 1209 197, 
stuttgart@boconcept.de 
Weitere Brand Stores: Augsburg • Berlin • Bonn • Düsseldorf • Frankfurt
Hamburg • Köln • Mannheim • München • Münster • Wiesbaden 
www.boconcept.de

ab € 1.925,- 
Sofa mit Ruhemodul.

ab € 649,- 
Coucht isch 

DER NEUE 
KATALOG 
GRATIS FÜR SIE! 



       Der HP TouchSmart IQ500 PC garantiert durch das Touchscreen-Display eine benutzerfreundliche und schnelle Bedie-
nung. l Preis: 1.499 Euro l www.hp.com       Mit Hilfe der Text-to-Speech-Funktion liefert das Navi-Gerät Navigon 2200 noch 
präzisere Routenanweisungen und ist damit für anspruchsvolle Einsteiger genau das richtige. l Preis: 149 Euro l www.navigon.de
       Die neuen iPods glänzen nicht nur mit neuem Design, sondern auch mit einem Beschleunigungssensor und der „Genius“-
Funktion, die spartenähnliche Songs aussucht und daraus eine Wiedergabeliste erstellt. l Preis iPod nano: ab 149 Euro l Preis 
iPod touch: ab 219 Euro l www.gravis.de       Das erste 8-Megapixel-Handy innov8 von Samsung liefert gestochen scharfe 
Fotos und Videos ohne an neusten technischen Fähigkeiten einzubüßen. l Preis: k.A. l www.samsung.de        Die Squeeze-
box empfängt via W-Lan die Musiktitel oder Internetradio vom PC bis zur maximalen Funkreichweite und punktet mit gutem 
Sound. l Preis: UVP 279,99 Euro l www.logitech.com       Der tragbare Digital-TV von Philips verzichtet auf Kabel und kann  
mit SD-Kartensteckplatz, USB 2.0 und einem Free-to-Air-Zugang punkten. l Preis: 299 Euro l lwww.philips.de       Oha: Mit 
gerade mal 6 cm Tiefe und auf dem neusten Stand der Technik ist dieses Flat TV-System das Dünnste und Beste, was Loewe 
aktuell im Programm hat. l Preis auf Anfrage l www.loewe.de       Das Smartphone Xperia X1 von Sony Ericsson verschmilzt 
zwischen Unterhaltung und Kommunikation. Das Designhandy verfügt über einen hochaufl ösenden 3-Zoll-Bildschirm und ist so 
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DIREKT VON DER IFA-MESSE ZU 

UNS! WIR ZEIGEN EUCH UNSERER 

GADGETS-HIGHLIGHTS FÜR 

DIESEN HERBST!
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in der Lage, Videos in DVD-Qualität abzuspielen. l Preis: 
639 Euro l www.sonyericsson.com       Das Netbook 
Aspire one von Acer eignet sich perfekt für mobile Onli-
ne-Aktivitäten. Das Netbook ist in verschiedenen Farben 
erhältlich. l Preis: 299 Euro l www.acer.de       Die neue 
Exilim Digicam von Casio sorgt mit ihren 9,1 Megapixeln 
und einem neuen Bildprozessor auch nachts für gelungene 
Portraits.l Preis: 230 Euro l www.casio.com       Die stylische 
Pad-Espresso-Maschine PD-1 von deviceSTYLE er-
zeugt mit einem Druck von 15 bar erstklassigen Espresso-
Geschmack und kann sogar die Milch aufschäumen. In 
drei verschiedenen Farben erhätlich. l Preis: UVP 499 
Euro l www.devicestyle.de
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Campus by Marc O’Polo �
Calwer Straße 28 �|� 70173 Stuttgart
Lange Einkaufsnacht 
am 8.11.2008 bis 24:00 Uhr58 re.fl ect 0508

BEAUTY

Die Produkte:
      Federleichtes und ölfreies Make up: Superfi t Makeup 
l Clinique l Preis: 26,00 Euro       Optimale Deckkraft bietet 
der Stick Foundation  l Shiseido l 36,50 Euro       Frische 
garantiert das SENSE AQUARADIANCE l Biotherm l 
Preis: 27,00 Euro       Spendet Feuchtigkeit: Aloe Vera 
Carotin-Creme l être belle Cosmetics l Preis: 28,85 Euro 
      Air Brush: air(o)pak 2.0 with silver GUN l 
Uslu Airlines l 533,00 Euro
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2
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Airbrush 
Grundierungen

„Grundierungen möglichst genau 
auf den eigenen Hautton des Kör-
pers abstimmen.“

„Aufpassen: 
Make Up-Grun-
dierungen sollten 
nie am Kinn 
aufhören!“

„Als Faustformel gilt: Wenn 
man den Arm neben das Ge-
sicht hält, sollte die Hautfarbe 
identisch sein – deshalb sollte 
man im Sommer für die Arme 
dunklere Farbtöne wählen, da 
das Gesicht extra sonnenge-
schützt ist und vergleichswei-
se „bleich“ bleibt.“

1

„Neue Grundierungen 
brauchen weniger 
Puder zum Mattieren.“

„MODERNE GRUNDIERUNGEN SIND 
AUF WASSERBASIS GEFERTIGT – DIESE 
VERBINDEN SICH BESSER MIT UNSE-
REM KÖRPER, BZW. DER HAUT. MACHT 
JA AUCH SINN: IMMERHIN BESTEHEN 
WIR HAUPTSÄCHLICH AUS WASSER...“

„FETTFREIE CREMES, AUFGETRAGEN UNTER DER 
GRUNDIERUNG, ERLEICHTERN MAKE UP-APPLIKA-
TIONEN VON MAKE UPS AUF WASSERBASIS...“

2 3

4

Fotograf :: Tony Baranzato :: www.lideal.de  
Produktion und Make Up :: Alexander Becker 
mit USLU AIRLINES Produkten www.alexanderbecker.com
Model :: Rebecca :: Rothchild Agentur :: www.rothchild.de

5

5
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WER SICH SCHON HEUTE FÜR DIE ZUKUNFT IM BEREICH MAKE UP 
INTERESSIERT, WIRD UM DIE AIRBRUSH-TECHNIK NICHT HERUM KOM-
MEN. STUTTGARTS STARVISAGIST ALEXANDER BECKER HAT UNS EINIGE 
TIPPS FÜR GRUNDIERUNGEN VERRATEN, DIE ZUKUNFTSORIENTIERT 
UND LEICHT UMZUSETZEN SIND.

Make Up



„Mikrofeine Farbpartikel werden aufgestäubt und 
legen sich gleichmäßig und präzise auf die Haut. In-
zwischen lassen sich alle großen Stars mit Airbrush-
Make Up verschönern...“

„ABDECKSTIFTE ZUM MODELLIEREN 
(= HERVORHEBEN) NUTZEN...“

„Abdeckstifte bzw. 
Concealer können 
Grundierungen nur 
bedingt ersetzen.“

Airbrush Make up 

„MEIN TIPP: LOSE 
PUDER BENUTZEN...“

„NICHT DEN HELLEN ABDECKSTIFT, 
DEN MAN FÜR DIE PARTIE UNTER 
DEN AUGEN VERWENDET, AN DEN 
NASENFLÜGELN BENUTZEN – AN-
SONSTEN ERGIBT DAS VISUELL 
EINE BREITERE NASE...“

 
 
Die Produkte:
      Puder mit Schimmereffekt: Glam Stars Compact Pow-
der (ab Nov. erhältlich) l Artdeco l Preis: 12,80 Euro       Das 
ölfreie und mattierende Aquamatt sorgt für einen klaren Teint l 
Lancaster l Preis: ca. 29,00 Euro       Make Up mit mattierender 
Eigenschaft: Oil-free foundation l Make Up Factorys l Preis: 
17,50 Euro       Adeckstift Airbrush Concealer l Clinique l 
Preis: 19,50 Euro       Gut abdeckender Puder Natural Mine-
rals Foundation l Max Factor l Preis: 15,99 Euro      
       Mittlere bis starke Deckkraft bietet das Perfect Mat 
Make-Up l Manhattan clearface l Preis: 4,95 Euro        Deckt 
hauchzart ab: Age Vitality Make up l Astor l Preis: 13,99 
Euro      Ultraleicht und zart: Coty Airspun Powder l www.
e24beautyx.de l  Preis: 10,90 Euro       Anpassbare Makeup-
Foundation Custom CreationsTM  l Revlon l Preis/UVP: 21,95 
Euro        Getönte Tagescreme EXTRA SPF 25 TINTED 
MOISTURIZING BALM l Bobbi Brown l Preis: 55,00 Euro
       

BEAUTY

1

4

10

2

5

6

7

„GRUNDIERUNGEN AM BESTEN MIT DEN FINGERN AUFTRAGEN 
– DIE HÄNDE WERDEN MEIST ÖFTERS GEWASCHEN ALS SO 
MANCHES MAKE UP-SCHWÄMMCHEN...“

„Gepresste Make Up-Grundie-
rungen, ein oder zwei Töne 
dunkler, können sehr gut zum 
Modellieren an Wangen und 
Stirn verwendet werden.“

3

„Etwa drei verschieden 
farbige Grundierungen 
gleicher Marke zum selbst 
mischen sollte jede Frau 
zuhause haben – je 
nach Tages-/Jahreszeit 
und der entsprechenden 
(Haut)farbe ...“

8
9
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SEIT ÜBER 7 JAHREN DER
HIP HOP & REGGAE/DANCEHALL 

CLUB IN STUTTGART!!!



Sie:
Oberteil: Campus by Marc O’Polo
Brille: Freudenhaus
Jacke: Guess Jeans
Jeans: Day Birger et Mikkelsen
Schuhe: Spring
Gürtel: Etosha
Strumpfhose: Hudson Lillyput

Er:
Brille: Freudenhaus
Jacke: Guess Premium
Pulli: Guess Jeans
Jeans: Guess                    
Schuhe: Levis

Produktion und Styling

Fotograf: 
 Fabian Frinzel
Hair & Make Up:  
 Katja Ploner
Styling: StudentINNen der AMD München: 
 Vanessa Dübell,
 Valerie Zehethofer,
 Lilian Ingenkamp,
 Natalie Helmö,
 Michael Scherer,
 David Englmeier
Models:  
 Beth (Java Models),
 Benedikt Hübner

Mit Dank an Schuh Klein
  

doubledressing

FASHION
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Sie:
Oberteil: Nil & Mon
Schal: lin
Jeans: Herrlicher
Chucks: Converse
Mütze: Barts
Strumpfhose: Stylists Own

Er:
Jacke: Nil & Mon
Jeans: April 77
Mütze: Barts
Schuhe: Puma
Oberteil: Dolce & Gabbana

Sie:
Hose: Guess Jeans
Oberteil: Lin Art Project
Jacke: Ilse Jacobsen
Schuhe: Max Joy
Hut: Stylists Own

Er:
Oberteil: Peuterey
Hose: Disarm
Schuhe: Levis
Hut: Barts 

FASHION
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Hemd: Day Birger et Mikkelsen
Hose: Guess by Marciano
Schuhe: Levis
Mantel: Guess by Marciano 

FASHION
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Mantel: Guess by Marciano
Bluse: Designers Remix Collection by Charlotte Eskildsen
Leggins: freesoul
Strumpfhose: Hudson Lillyput
Schuhe: Paco Gil



Sie:
Kleid: lin
Leggings: H&M
Kette: Schiepek
Jacke: Guess by Marciano
Schuhe: Guess by Marciano

Er:
Jacke: Guess by Marciano
Shirt: Stylist Own
Kette: Schiepek
Hose: Guess Premium
Schue: Levis





Name: Stefan Nguyen
Beruf: Schüler
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Mützen und Kopfhörer

Name: Cagla
Beruf: Verkäuferin 
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Kapuzenpulli  

Name: Meike Müller
Beruf: Studentin der 
Bekleidungstechnik
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Minnetonka Schuhe

Name: Jacky
Beruf: Schüler
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Hosenketten, Hosenträger, 
Uhren, Halsketten...einfach 
alles, was verrückt ist.

Name: Roger
Beruf: Student für 
Textilmanagement
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Schal

Name: Silvia
Beruf: Make Up Artist
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Mützen

Name: Rike
Beruf: Studentin der 
Literaturwissenschaft, 
Kunstgeschichte
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
schön und warme Halstü-
cher, alte Ketten von Oma, 
roter Lippenstift, Zigaretten

Name: Dani
Beruf: Maßschneiderin im 
Handwerk
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Stulpen, Overknees

Name: Max
Beruf: Schneiderpraktikant
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Kamera vom Opa, Schal

Stuttgart Street Style

Die City ist unser Laufsteg: 
Wir zeigen euch in jeder 
Ausgabe den Style auf 
Stuttgarts Straßen. Viel 
Spaß damit!

tgart Street StyleSTREETSTYLE
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Name: Erian Pierre Luigi 
Vasquez Martinez (rechts)
Beruf: Schüler
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Mützen und Windbreaker

Name: Robin Pierre (links)
Beruf: Schüler
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Mützen und Uhren

Name: Silke
Beruf: Schneiderin
Dein Lieblings-Accessoire 
für den Herbst?
Mützen und Halstücher.



me in my bag
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ME IN MY BAG

me in my bagme in my bag
photos: www.denizsaylan.com - 1000 dank!

Da ich viel reise, hab ich zwei Uhren und zwei Handys – 
beides für zwei verschiedene Zeitzonen...

Pappe: Ich bin ein Retro- und Vintage-Fanatic und 
hab´ deshalb auch immer noch meine rosa Pappe 
(die sieht zwar  ´n bissl verheizt aus, aber wenn man 
das Ding fast 12 Jahre in der Tasche mitschleppt, 
kann das durchaus passieren).

Goldkette: Es kommt auch ab und zu 
vor, dass ich in Berlin-Kreuzberg zum 
„Klischee-Türken“ mutiere – daher die 
obligatorische Goldkette. Yo!

Für mein gepfl egtes Äußeres: Deo, Hand- und 
Gesichts-Creme, Blistex, Kaugummis, Feuchttücher 
(man weiß ja nie, was passiert) und zu guter letzt mein 
Duft „Kenzo Jungle“ (Pussy Magnet –  hahaha!)

Mein MacBook Pro: Ohne geht nicht! Dazu 
Netzstecker und iPhone Sync-Kabel, 8 GB 
Sticky Icky und meine stylo Headphones von 
WESC zum Sound bearbeiten während ich 
unterwegs bin. Cash: (T)Euros, aber auch ausländisches Geld, das aus-

sieht wie unsere Euros (die lieben Kroaten haben die glei-
che Druckerei, wie die EU... aber eben nur die Druckerei).

...Und zu guter letzt mein Marienkäfer-
Ball – fuck, was sucht der in meiner 
Tasche?!

Wenn ich genug vom Soundeditieren 
hab´, ziehe ich mir die yum yum-CDs 
von DJ Chrome aus Munich rein. 
Seeeehr entspannend, seeeeehr..

Bahncard 50: Ich bin 
halt a Schwob...

Augenklappe: zum sofort einschlafen – 
darf auf keiner Reise fehlen!

Bankkarte, VISA, Versicherungskarte: Paar 
Karten, die das Leben vereinfachen plus TAN-
Generator (in manchen Ländern wissen die nicht 
mal, dass es Internetbanking gibt und denken ich 
komme aus der Zukunft!).

In jeder Ausgabe des re.fl ect leeren wir für euch die Tasche eines 

prominenten Stuttgarters aus. Diesmal haben wir uns DJ Passion ge-

schnappt: Die eine Hälfte von Bassilleuro (gemeinsam mit Schowi) ist 

nicht nur im Kessel einer der gefragtesten DJs überhaupt. Mit seinem 

Repertoire aus HipHop, R&B, Electro, Mash-Ups, Miami Bass und 

Favela Booty Beats rockt Passion wirklich jeden Club. Viel Spaß mit 

dem Inhalt seiner Tasche, kommentiert von the Man himself...

Passion
diesmal mit:

D
J

MODEPARK RÖTHER | Burgenlandstraße 44 B, 70469 Stuttgart-Feuerbach | Schwabenplatz 1, 70563 Stuttgart-Vaihingen

Montag bis Samstag, 9 bis 20 Uhr geöffnet! | Auch im Internet unter www.modepark.de

Große Markenauswahl in allen Abteilungen!Große Markenauswahl in allen Abteilungen!

Mode · Schuhe · AccessoiresMode · Schuhe · Accessoires

Aktuelle Trends
und vieles mehr ...

Aktuelle Trends
und vieles mehr ...

Stuttgart-West · Hölderlinplatz 3b · 0711 / 2 53 95 09

Blutsgeschwister 
Wonderglasses

exklusiv
Handmade in Germany,
mit Kultfaktor aus Berlin:

exklusiv

die limitierte
Jubiläumskollektion
in edelweiss

coming soon...

MYKITA
FOR KRAFT





URBANART
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Wir lieben das Neue!
www.big-fm.de

az_320x240_bigfm_33_minuten_080918.indd 1 19.09.2008 13:34:43 Uhr



FEATURE

Hinter dem Pseudonym Peter 
Fox verbirgt sich kein Gerin-
gerer als Pierre Baigorry a.k.a. 

Enuff a.k.a. der Frontmann von 

Berlins Nr. 1 Reggae-Marching-

Band, dem 11-Mann-Festival-
Killersoundsystem Seeed. Mit 

„Stadtaffe“ bringt Peter Fox nun 

dieser Tage sein lang erwartetes 

und ambitioniertes Solo-Debüt 

heraus. Neben wenigen, bewusst 

gewählten Featuregästen wie 
KIZ überrascht vor allem die Art 

und Weise des Albums: statt 
Deutschrap-Geprolle durch-
dachte, poetische, vertrackte 
Reime und statt Synthiegeballer 

der Bombast eines kompletten 

Streichorchesters in Kombinati-

on mit mehreren Live-Drummern. 

Keine Frage, das ist neu, das legt 

die Latte höher. Klar, dass wir 
gerne mit dem selbsternannten 

Stadtaffen ein Interview wollten. 

Doch dann leider das, was sich 

schon vorab durch Recherche, 

umhorchen und die Websnippets 

seiner Website ankündigte: Herr 

Fox ist, nun ja, introvertiert? 
Einsilbig? Etwas kauzig? Oder 

hat der Interviewer die falschen 

Fragen gestellt? Einen schlech-

ten Tag erwischt? Anyway, Herr 

Fox beeindruckt jedenfalls mit 

einer Mundfaulheit, wie man sie 

so nur US-Rappern nachsagt.
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Du hattest ja wahrscheinlich noch nie so viel Freiheit, 
aber auch noch nie so viel Verantwortung und Risiko 
bei einem Album. Was war das für ein Gefühl während 
dem Arbeiten daran?
Ein gutes. Ein sehr gutes. Als Risiko hab ich das eigentlich 
nicht empfunden.

Nun, du hast das Ding ja selber fi nanziert und auch 
einen nicht unerheblichen Teil deiner Ersparnisse mit 
einfl ießen lassen...
Ja, das schien mir alles total sicher. Vielleicht neige ich zur 
Selbstüberschätzung, aber ich war mir einfach sicher, dass 
ich mein Album auch wieder los werde und mir das jemand 
abnimmt. Ich war mir sicher, dass es einfach gut wird und 
wenn nicht, hätte ich solange daran weitergemacht, bis es gut 
gewesen wäre. 

Du hast es vorhin angesprochen: Ursprünglich war ja 
Cee-Lo Green als Sänger angedacht – nach dessen 
Absage aufgrund des unerwarteten Erfolgs von Gnarls 
Barkley musstest du dann selber ran. War das im Nach-
hinein für dich ein Glücksfall oder eher eine Notlösung?
Naja, also Glücksfall... es wäre schon toll gewesen, das mit 
ihm zu machen, gar keine Frage. Es wäre etwas ganz anderes 
geworden – auch wenn die Herangehensweise und die Beats 
gleich geblieben wären, hätte er eine andere Art Songs drauf 
gemacht. Und er hätte die ganze Platte gesungen und ich 
hätte die Klappe gehalten. Aber irgendwie ist es auch schön so 
wie es ist – so ist es jetzt eine Platte, bei der ich genau diese 
stilistische Straightness drin habe, die ich wollte.

Du hast ja auf die Texte extremen Wert gelegt, das 
merkt man. Wie groß war die Gefahr, dass man in 
irgendwelche Banalitäten oder Standardphrasen 
abdriftet?
Weiß ich nicht, ich hab´ noch nie ´n Battle-Rap-16er gemacht.

Ach komm, erzähl nichts.
Nee, echt nicht. Ich hab ja auch erst ziemlich spät angefangen 
auf Deutsch zu texten.

„Hunde, Tauben, Stadtaffen“ (der ursprüngliche Ar-
beitstitel des Albums, Anm. d. Red.) – ist es das, was du 
mit Berlin verbindest?
Na ja, in Berlin ist halt leider alles voller Hunde- und Tauben-
scheiße und wir sind die Stadtaffen, die in dem Dreck leben. 

Wobei du dich in einem der Songs ins „Haus am See“ 
träumst…
Klar, warum nicht? 

Ich stell’s nicht in Frage.
Nee, das fi nd ich schon erstrebenswert. Wahrscheinlich wäre 
es dann doch ein Berliner See, weil ich davon nicht so richtig 
wegkomme. Man sagt sich das zwar alle paar Jahre, ich muss 
ans Meer ziehen oder ich muss irgendwie woanders hin. Aber 
Berlin... Ich häng’ schon an der Stadt. Ich schätze an Berlin 
besonders die Direktheit der Leute und dass die Stadt ein re-
lativ entspanntes Leben möglich macht, weil sie nicht so super 
teuer ist – im Vergleich zu z. B. New York oder London. Und es 
gibt auch schöne Ecken. Aber vor allem sind es die Leute und 
dass es einfach mein Zuhause ist. 

Wie sieht für dich ein perfekter Tag aus?
Hmmm, der perfekte Tag... lange schlafen, aber auch nicht zu 
lange, so dass man noch was vom Tageslicht mitkriegt. Mit 
Familie und Freunden in der Sonne frühstücken, dann Fußball 
spielen, danach ein Fußballspiel angucken – auf höchstem 
Niveau – und dann ein Live-Programm für Outkast zusammen-
stellen, wo ich dann als Musical-Director irgendwie mit auf der 
Bühne stehe. 

Hallo Pierre, zuallererst die klassische Anfangsfrage: Be-
schreib uns dein Album in deinen eigenen Worten...
Filmmusik zum Tanzen. Das sagt auch schon alles. Es ist komplett 
auf Deutsch und heißt „Stadtaffe“.

Aight. Wenn´s Filmmusik ist – wie würde der Film dazu 
aussehen?
Es wäre auf jeden Fall ein Großstadtfi lm, tendenziell schwarz-weiß 
mit Thriller-, Komödien- und Dramaelementen. 

Wenn es einen konkreten Film gäbe, welcher wäre das?
Gibt’s nicht. So ´nen geilen Film gibt’s noch nicht. 

Wer müsste ihn drehen?
Ich selbst.

Äh, okay. Was war deine Intention zu dem Album? Was hat 
dich dazu inspiriert?
Die Intention war eigentlich erst mal der Sound, also Drums und 
Orchester. Damit hat’s eigentlich angefangen. Da war ja noch gar 
nicht klar, dass ich selber darauf singen werde, das kam ja erst nach 
der Absage von Cee-Lo Green. 

Wie bist du darauf gekommen, die komplette „klassische“ 
HipHop- oder Dancemusik-Orchestrierung mehr oder weni-
ger wegzulassen und stattdessen mit einem Filmorchester 
zu arbeiten?
Na ja, damit es weitergeht... Evolution, weißte? Muss sich ja immer 
mal wieder was Neues tun. 

Absolut. Keine Frage. Gibt es irgendwelche Künstler, die 
dich inspiriert haben oder die du in letzter Zeit feierst?
Nee, eigentlich gar nicht, eher im Gegenteil. Ich hab einfach ver-
sucht die Sachen auszuschließen, die mich nerven. Diese ganzen 
Synthie-Beats zum Beispiel. Ansonsten sollte es schon auch auf ´ne 
Art Club-tauglich sein, man sollte sich zu den Beats bewegen kön-
nen – zu den meisten zumindest. Trotzdem sollte es aber irgendwie 
so einen weiten Sound mit ruhig ein bisschen Pathos haben.



Orishas
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re.fl ect-Playlist –
Die Tracks dieser 
Ausgabe
Solange – I Decided (Freemasons Remix)

Beyonces Schwesterchen macht einen auf Motown-

Diva – klingt gut.

Common – Announcement feat. Pharrell

Prinz Pi – Gib dem Affen Zucker

Wütender Tech-Rap-Stomper

Fleur Earth – Easy Now
Bekiffter Straßensoul mit Herz aus Kölle.

Jazzanova – Look What You´re Doin´ To Me 
feat. Phonte
Opener vom neuen Album mit phänomenalem 

Phontigga

Fella Vaughn – Listen

Slakah The Beatchild – B-Boy Beef

Suff Daddy – Late Nite Reprise feat. Kissey 
Asplund
„I drop unexpectedly like bird shit“ – allein für die 

Idee, diese Biggie-Punchline mit Kissey Asplund zu 

kreuzen, sollte Suff Daddy geehrt werden.

Alchemist – Key To The City feat. Nina Skye 
& Prodigy
Alc choppt Love Unlimited Orchestras Baby Blues 

und obendrauf gibt´s nen Prodigy-Vers – Classic!

Marsimoto – Keine Isst

John Legend - Green Light feat. Andre 3000

Für seinen Homie John rappt der inzwischen zum 

Sänger mutierte Andre3000 noch mal einen 16er 

auf diesem schwuppigen Midtempo-Clubding.

FAVORIT!

NEUE MUSIK

DAS BO 
DUMM ABER SCHLAU
LABEL: SONY BMG

Noch vor ein paar Jahren schwamm 
der Hamburger Rapper Das Bo 

ganz oben auf der Erfolgswelle von deutschem HipHop. 
Doch nach dem Miami Bass-angehauchten Hit „´Türlich, 
´Türlich“ wurde es langsam aber sicher still um Bo. Jetzt 
versucht er sich an einem Comeback, das 80er Jahre 
Pop mit Electro-Beats und Kirmes-Rap vermischt – und 
grandios in die Hose geht. Da hilft auch die gequält 
wirkende Selbstironie nicht mehr weiter. Für´n Arsch.

PRINZ PI
NEOPUNK 
LABEL: UNIVERSAL

Die Verbindung von Electro, schnel-
len Technobeats und HipHop ist 

zurzeit mit Sicherheit eine der spannendsten Musik-Mi-
schungen da draußen. Nun fügt auch der wortgewaltige 
Prinz Pi mit seinem Album „Neopunk“ dem schnell 
wachsenden Tech-Rap ein weiteres Kapital hinzu. Unter-
stützt von seinem eigensinnigen Produzenten Biztram, 
lädt Prinz Pi mit unverhohlener Punkattitude zum rastlo-
sen Tanz auf Schutt und Asche ein. Die Single „Gib dem 
Affen Zucker“ war dabei nur ein kleiner Vorgeschmack...

MATTHEW HERBERT 
BIG BAND THERE´S ME 
AND THERE´S YOU 
LABEL: !K7 RECORDS

Matthew Herbert, der große König 
des ungewöhnlichen Samples, verarbeitet auf seinem 
neuen Album eine unglaubliche Menge gezielt aufge-
nommener akustischer Signale zu einer vordergründig 
eingängigen Jazz-Disco-Electro-Pop-Platte. Doch die 
klugen Texte, Anspielungen und vor allem wahnsinnig 
aufwändig hergestellten Instrumentals handeln von 
Macht, ihrem Missbrauch, Krieg und sinnentleertem Kon-
sum. Beispiel gefällig? 70 Menschen hat Herbert mur 
dazu versammelt, über den Hals von Wasserfl aschen 
zu blasen, Sticker aus dem US-Wahlkampf zu schütteln 
oder das Britney Spears-Parfüm „Curious“ (!) in der 
Eingangshalle des britischen Museums zu verspritzen. 
Subversiver kann Jazz nicht sein. 

MARSIMOTO
ZU ZWEIT ALLEIN
LABEL:  FOUR MUSIC

 ´06 sorgte das Album „Hal-
loziehnation“ von Marsimoto 

für Furore in den einschlägigen HipHop-Foren und 
-Magazinen. Kein Wunder, denn das amüsante 
Fabelwesen-Alter-Ego Marsimoto des Berliner 
Rappers Marteria philosophierte mit hochge-
pitchter Stimme über so spannende Themen wie 
Frauen und Fußball. Die teilweise skizzenartigen 
Beatgerüste seines Haus- und Hofproduzenten 
D-D-Dead Rabbit schulden britischem Grime und 
französischem Schranz-Electro à la Ed Banger 
genau so viel, wie dem Sound von Timbaland und 
den Neptunes. Der heiß ersehnte Nachfolger kann 
nun unter anderen mit Gästen wie Olli Banjo, Sido, 
oder Deichkind glänzen und dürfte für Marsi – nicht 
zuletzt Dank der Unterstützung von Four Music 
– endgültig den Schritt in Richtung Rampenlicht 
bedeuten. 

SEBASTIAN
REMIXED
LABEL: ED BANGER

SebastiAN ist im Camp der Hooligan-
Disco-Boys des Pariser Ed Banger-

Labels für den stampfenden Peak Time-Sound verant-
wortlich. Auf dieser Compilation mit diversen Remixen von 
Tracks von u.a. Daft Punk, Kelis, Bloc Party oder Klaxons 
zeigt der gute Mann deutlich, wie brachialer Rave-Sound 
auszusehen hat. Rrrrrrums!

JOHN LEGEND EVOLVER
LABEL: SONY BMG

John Legends bisherige Karriere-Bilanz liest sich 
zweifellos beeindruckend: Seine Alben verkauften sich 
weltweit mehr als fünf Millionen Mal, er veröffentlichte 

zahlreiche Hitsingles, wurde mit diversen Awards ausgezeichnet (darunter fünf 
Grammys) und elektrisierte begeisterte Konzertbesucher überall auf der Welt. 
Nach dem bisher eher entspannten Soul der Vorgänger ist er nun bereit, Party 
zu machen und hat sich dafür u.a. Andre 3000 von Outkast, Pharrell Williams, 
Buju Banton und – wie schon beim Vorgänger – will.i.am und Kanye West ins 
Boot geholt. Perfekt.

JAZZANOVA OF ALL THE THINGS 
LABEL: SONAR KOLLEKTIV

Die sechs freshen Typen aus dem dicken B sind 
partout in keine Schublade zu stecken und bekennen 
mit dem neuen Album ihre Liebe zur Soulmusik. Ihre 

entspannten, eingängigen Soul- und Pop-Songs atmen die Geschichte 
und den kompletten Background der Black Music, ohne jemals veraltet 
oder ausgelutscht zu klingen. Das ganze Dutzend Augen war bei „Of All 
The Things“ auf die eigens dafür aufgenommenen Instrumentals gerichtet. 
Womit sich die sechs ihre eigene Soundwelt schufen, die sie dann teilweise 
wieder auseinander pfl ückten, um sich selbst zu sampeln. So wurde dann 
auch aus „Let Me Show Ya“„So Far From Home“ mit dem singenden Phon-
te – ganz großes Kino! Mehr über Jazzanova im Feature auf S. 92!
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DJ REVOLUTION
KING OF THE DECKS
LABEL: DUCK DOWN (GROOVE ATTACK)

DJ Revolution ist ohne Zweifel einer 
der versiertesten Plattendreher der 

Welt. Der selbst ernannten „King Of The Decks“ haut 
nun sein neues Producer-Album heraus, auf dem er eine 
beeindruckende Gästeschar versammelt hat: Während 
sich MCs wie Guilty Simpson, Evidence, Tash, KRS-One, 
Joell Ortiz oder die komplette Boot Camp Clik das Mic 
reichen, battlet und plaudert sich Rev durch einige höchst 
unterhaltsame DJ-Skits mit Kollegen wie DJ Premier, Jazzy 
Jeff, Q-Bert oder Spinbad. Real HipHop!

V.A. BODY LANGUAGE 7 
BY MATTHEW DEAR
LABEL: WAX ON RECORDS

Fans der House- und Techno-Szene 
muss man Matthew Dear nicht lange vorstellen, ist er doch 
ein echter „Hansdampf in allen Gassen“. Unter gleich drei 
Pseudonymen veröffentlicht er auf Labels wie Plus 8 oder 
M-nus und remixt nebenbei für Hot Chip, The Chemical 
Brothers oder Black Strobe. Für Ausgabe Nr. 7 der Body 
Language-Reihe hat Matthew nun eine Auswahl an kraftvol-
len, dancefl oor-orientierten und nach Party schreienden 4x4 
Grooves gepickt. Ein schweißtreibender Schnappschuss 
zeitgemäßer elektronischer Musik, bei dem die Synthese 
von Vocals und House Grooves an erster Stelle steht.

KOUSHIK 
OUT MY WINDOW
LABEL: STONES THROW

Koushik ist eigentlich ein Popmusic-Sin-
ger bzw. Songwriter – mit dem Unter-

schied zu anderen seiner Zunft, dass die Tracks, über die er 
seinen träumerisch-sphärischen Gesang legt, samplebasierte  
90er Jahre „dusty fi ngers“-Beats sind. Kein Wunder, dass 
sich Stone Throw für den Kanadier interessiert hat…

NEUE MUSIK
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KAISER CHIEFS
OFF WITH THEIR HEADS 
LABEL: POLYDOR (UNIVERSAL)

Nach ihrem 2007er Album „Yours Truly, 
Angry Mob“, das auch hierzulande direkt 
die Top10 stürmte, melden sich die Kaiser 

Chiefs am 10. Oktober mit ihrem neuen Longplayer „Off With 
Their Heads“ zurück! Das dritte Album der Briten wurde von 
Mark Ronson (Amy Winehouse, Lily Allen) und Elliot James (Kate 
Nash, Bloc Party) produziert. Und die beiden machen alles rich-
tig: Statt auf pubtaugliche Mitgrölhymnen und Indie-Ballermann 
im Stil ihres Überhits „Ruby“ zu setzen, lassen sie den Kaiser 
Chiefs auch genug Platz für feine Alternative-Songs.

DEICHKIND
ARBEIT NERVT
LABEL: UNIVERSAL

Im Ursprung sind Deichkind HipHop wie er 
mal gedacht war: als ein Abenteuerspiel-

platz für neue Ideen. Doch während HipHop nach einer erfüllten 
Ewigkeit droht, im Siechtum zu verelenden, feiern Deichkind bei 
ihren legendären Konzerten eine dreckige Party nach der ande-
ren. Gewandet in Müllsäcke und Neonfarben sowie mit allerlei 
blinkendem Krimskrams ausgerüstet toben die Jungs mit ihrem 
Tech-Rap durch die Clubs der Nation. Mit „Arbeit nervt“ setzen 
sie – mit kompetenter Unterstützung von Neuzugang Ferris MC 
– konsequent die Linie des Vorgängers fort.

V.A. BIG CITY BEATS VOL. 9
LABEL: BIG CITY BEATS

Längst haben die Großstadtschläge Besitz 
von zahlreichen CD-Playern in den Wohn-
zimmern der hedonistischen Partygemein-

schaft unseres Landes ergriffen. Ab dem 10.10. steht Vol. 9 der 
absatzstarken BigCityBeats-Compilation in den Regalen und wird 
dank einer grandiosen Trackauswahl ihren Vorgängern in Sachen 
Clubtauglichkeit und Chartplatzierung – sie erreichten immerhin 
Platz 2 der offi ziellen Media Control Charts – in nichts nach ste-
hen. Mit dabei Tracks von Louie Vega, Jon Cutler, Eddie Thoneick, 
Eric Prydz, David Guetta und Martin Solveig.

JEAN CLAUDE ADES 
FINALLY
LABEL: GREAT STUFF 

Finally! – ein langersehntes, 
vollendetes Statement von Jean 

Claude Ades. 15 Jahre Housemusic, Clubbing und ein 
riesiger musikalischer Hintergrund haben ihn auf diesen 
Augenblick vorbereitet und nach einer Reihe erfolgrei-
cher Mixalben auf seinem höchsteigenen Imprint Swings 
war ein Album schon längst überfällig. Auf „fi nally!“ kann 
man hören, wie zeitlose Clubmusik nach Herrn Ades 
zu klingen hat. Acht brandneue Tracks und vier Hits der 
letzten Jahre, wie „I Begin To Wonder“ oder „Someday“ 
geben das wieder, was Jean Claude ausmacht und das 
erste JCA-Artist-Album ever wird sicherlich nicht das 
letzte gewesen sein!



SLAKAH THE 
BEATCHILD
SOUL MOVEMENT VOL. 1
LABEL: BBE

Slaka The Beatchild ist ein vielver-
sprechender Sänger, Producer aus Kanada, dessen 
Debüt nun auf dem Qualitätslabel BBE erscheint (was 
eigentlich schon allein für ihn sprechen würde). Denk 
an Dilla-Soul, Raphael Saadiq, Musiq Soulchild und 
einen Funken Soulquarians und du bist im musikalischen 
Universum von Slakah gelandet. Je öfter man „Soul 
Movement Vol. 1“ anhört, desto besser wird es – come 
on, kids, give it a try!

FLEUR EARTH 
SKURREAL 
LABEL: MELTING POT MUSIC

Das Kölner Soulprojekt Fleur Earth 
der gleichnamigen Chanteuse, für 

das Hodn und Twit One staubige HipHop-Beats mit 
deutschsprachigem Soul verquicken, ist quasi Dudley 
Perkins als Frau, die deutsch singt und übrigens auch 
singen kann. Das Schöne daran: Hier gibt es keine 
textlichen Xaver-Peinlichkeiten, sondern eher knacki-
ge, kantige 2 Minuten-Banger und Trackskizzen mit 
verschachtelten, poetischen Texten. Erschienen ist die 
Mini-EP “Skurreal” übrigens auf dem ebenfalls in Kölle 
ansässigen Melting Pot Music Label von Olski. Fresh!

PETER FOX
STADTAFFE
LABEL: WARNER

Filmorchester statt Synthesizer, Live-Drum-
mer statt Samples und durchdachte Texte 

statt deutschem Rap-Einheitsbrei. Ein Herr Fuchs tut, was ein 
Herr Fuchs tun muss – sprach’s und tat’s. Als Cee-Lo Green 
den Job als Sing-Sang-Stimme absagte, machte Peter ernst, 
denn: selbst ist der Affe! Und wer weiß, vielleicht war das das 
Beste, was ihm hätte passieren können, denn der erste Solofl ug 
des Seeed-Knöpfchendrehers ist ein Überfl ieger. Das Babels-
berger Orchester trat an, um die Grundlage für „Stadtaffe“ zu 
liefern und ob nun Weltuntergangs- oder Rosarote-Wolken-
Stimmung, es ist alles vertreten. In „Schwarz zu blau“ wird die 
Kehrseite unserer Hauptstadt im Morgengrauen besungen, wäh-
rend in der Idylle bei „Haus am See“ die Welt nicht runder sein 
könnte. Eine Platte zum einlegen, aufdrehen und Gas geben! 
Oder wie er selber sagt: „Bin das Update / Peter Fox, 1.1.“
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SAMON KAWAMURA
UNFOLD
LABEL:  NESOLA

Mit seinem Mitte 2007 auf Max Herres 
Label Nesola erschienenen Debüt-Album 

„Translations“ setzte der Beatbastler Samon Kawamura ein 
kleines Ausrufezeichen in den Köpfen der Ich hör´-advanced-In-
strumental-HipHop-Fraktion. Innerhalb eines knappen Jahres ent-
stand nun der Nachfolger – und im Vergleich zum Vorgänger hat 
Herr Kawamura noch mal eine Schippe Raffi nesse draufgelegt. 
Seine irgendwo zwischen Flying Lotus, Pete Rock und J Dilla 
gehaltenen Beats sind – bei aller Entspanntheit und Soul-Las-
tigkeit – indes noch zwingender und auf den Punkt produziert. 
Der offensichtlichste Unterschied zum Vorgänger besteht aber in 
der Beteiligung von Vokalisten, deren Auswahl einer klaren Linie 
folgt. So haben mit Madlibs Bruder OH NO und Aloe Blacc für 
„Unfold“ zwei Stonesthrow-Artists vor dem Mikrophon gestan-
den. Auch die Beiträge von Om’Mas Keith von SA-RA Creative 
Partners und Ta’Raach passen ins Bild, welches von Kev Brown 
aus dem Jazzy Jeff-Lager und Laura López Castro abgerundet 
wird. Sehr geil.

THIEVERY CORPORATI-
ON RADIO RETALIATION 
LABEL: ESL MUSIC 

Die Welt ist schlecht – und besser 
wurde sie in den letzten Jahren auch 

nicht. Das hat zwischenzeitlich auch die bisher für ihren 
gefälligen Lounge-Sound bekannte Thievery Corporation 
mitbekommen und unterlegt nun ihre organischen, Bossa- 
und Soul-beinfl ussten Downbeat-Tracks mit politischen 
Statements und einer homöopathischen Dosis World 
Music. So geht das.

V.A. SECRET LOVE 5
LABEL: SONAR KOLLEKTIV

Die von den Jazzanova-Boys 
kompilierte Secret Love-Serie geht 
in die fünfte Runde und versammelt 

wieder introvertierte, seichte, sentimentale Folk- und 
Gitarrenmucke von u.a. Feist, Recloose, Thief, Stee 
Downes und, äh, Pop Levi. Dass hier unterschiedlichste 
Künstler in einen überraschend stimmigen Folkrahmen 
gepackt werden, die so eigentlich gar nix miteinander zu 
tun haben, ist übrigens eine der Leistungen von „Secret 
Love 5“. Schöner, geschmeidiger Soundtrack für ganz, 
ganz entspannte Herbstnachmittage, mit Tee und Wohl-
fühlpulli und aus dem Fenster schauen und so. 
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Jazzanova – das sind sechs Berli-

ner, die eines gemeinsam haben: 

Sie lieben Musik! Sie lieben es, 

Musik zu hören genauso, wie 
sie es lieben Musik zu machen 

– that’s it! Und vielleicht ist 
genau das der Grund, warum 
Stefan Leisering, Axel Reinemer, 

Roskow Kretschmann, Alexan-

der Brack, Claas Brieler und 
Jürgen von Knoblauch es immer 

wieder schaffen einen Sound 
zu kreieren, der auf Festivals 
genauso gut funktioniert wie in 

Clubs, Lounges, Kopfhörern oder 

deinem Schlafzimmer. 
Anlässlich ihres gerade eben er-

schienenen zweiten Albums „Of 

All The Things“ sprachen wir mit 

den beiden Studiotüftlern Stefan 

und Axel sowie DJ Alexander und 

fragten sie nach ihren Zukunfts-

plänen, ihrem neuen Werk und 

natürlich ihrer Musik.

wenige Sachen. Das war wirklich ein großer Schritt – Songs zu 
schreiben und die dann mit Musikern zusammen aufzunehmen; 
Streicher, Bläser, alles so Sachen, die wir auf dem ersten immer 
nur in Form von Samples von anderen Leuten benutzt haben. 
Jetzt haben wir quasi unsere Arrangements selbst geschrieben 
und aufgenommen und uns damit unsere eigene  Soundwelt 
erschaffen.

Was ist eine eure Lieblingserinnerungen zum Album?
Axel: Hm, also letztendlich ist es super gewesen, Leon Ware zu 
treffen. Der ist jetzt 66 oder 67 und mit ihm jetzt einen unserer 
Favourite Song noch mal neu aufzunehmen und dann diesen 
Moment zu erleben, wenn er und Dwele, der derzeit einer unse-
rer Lieblings-Soulsänger ist, dann zusammentreffen und quasi im 
Duett singen – das hat uns schon berührt. Das ist jetzt nicht so 
eine funky Anekdote, war aber trotzdem schön und hatte einen 
„deep impact“ auf uns alle.

Wie kam die Zusammenarbeit mit dem Rapper Phonte 
von Little Brother zustande?
Axel: Also, eigentlich hat Jürgen ihn zur Winter Music Confe-
rence in Miami getroffen. Und so wie es sich herausgestellt hat, 
ist Phonte ein großer Sonar Kollektiv- und Jazzanova-Fan. Die 
Beiden haben sich also kennen gelernt und dann hat Jürgen uns  
geschrieben – so von wegen: hey mit dem könnten wir was ma-
chen...Dann haben wir ihm erst ein paar Trackskizzen geschickt 
und ihn dann nach Berlin geholt. Lustigerweise war er auch noch 
ein totaler Fan von anderen Projekten, die wir gemacht haben, 
wie zum Beispiel Thief oder das mit Clara Hilde – er war richtig 
beeindruckt, bei uns im Studio zu sein. Was uns wiederum total 
verwundert hat, aber natürlich auch angenehm war.

Was habt ihr in letzter Zeit musikalisch gefeiert?
Axel: Stefan und ich haben ziemlich lange wirklich unsere eigene 
Musik gefeiert, hauptsächlich im Studio (allgemeines Gelächter). 
Aber ich glaube, dass Alex als DJ dir da mehr helfen kann, oder?
Alex: Klar, ich bin ja der DJ und ich muss quasi die ganze Zeit 
feiern...Nee, wir haben uns natürlich viel mit unserem eigenen 
Zeug beschäftigt, aber zuletzt ist mir z. B. eine Band namens 
Chromatics aufgefallen. Das ist so eine New Wave/Soul 
Geschichte. Ich fi nd’s einfach interessant, wie die kühlen 
80ies-Sound mit Soul verschmelzen. Als erstes machen die den 
Eindruck, eine New Wave-Band zu sein, aber wenn man dann 
die mySpace-Seite checkt, sieht man eigentlich ganz schnell, 
dass es eher Black-Music-Typen sind.

Woher kam diese Abwendung von Tracks hin zu Songs?
Stefan: Abwendung ist vielleicht ein sehr hartes Wort. Wenn 
wir Alben machen, spielt das Format DJ-Track nicht so eine vor-
dergründige Rolle. Das war auch schon bei „In Between“ so und 
das ist jetzt auch so – nur in einem anderen Stil, wir waren bei 
„In Between“ noch sehr hybrid. Wir haben die Songs irgendwie 
noch experimenteller aufgebaut, von A über B nach C gehen las-
sen, Tempowechsel eingebaut. Auf dem aktuellen Album haben 
wir die investierte Zeit viel mehr in die Arrangements und in das 
Songwriting gesteckt. Also steckt sozusagen immer noch genau 
so viel Liebe zum Detail drin, bloß sind es einfach andere Details 
und andere Schwerpunkte geworden. 

Was war euer denkwürdigster Auftritt bis dato?
Alex: Es gibt viele Sachen die total überwältigend waren. Wir 
haben mal beim Detroit Electronic Music Festival für 250.000 
Leute gespielt – da schlackern einem schon ganz schön die 
Knie. Dann hab ich hier mal auf der Fête de la Musique aufgelegt, 
auf so einer Reggae-Bühne, wo zuvor Soca gelaufen war 
und die Luft absolut brannte und dann musste ich ran – hat 
aber trotzdem irgendwie gut funktioniert, ich hab einfach alte 
Reggae-Stücke gespielt (lacht). Ansonsten hoffen wir, dass die 
denkwürdigen Auftritte jetzt erst kommen, wenn wir mit dem neu-
en Albumraus aus dem Club-Umfeld gehen und uns mal wirklich 

auf Live-Bühnen raufwagen: wie das so ist mit einem richtigen 
Publikum, welches dann auch wirklich auf die Bühne guckt und 
nicht für sich selbst introvertiert rumtanzt. Das wird der nächste 
große Step für uns und da freuen wir uns drauf.

Ihr seid ja eine Zeit lang in die Schublade NuJazz rein 
gesteckt worden. Könnt ihr den Begriff überhaupt noch 
hören?
Alex: Huch, den hab ich ja noch nie gehört (Gelächter).

Ach komm, du lügst doch.
Alex: Nee, klar ist das ein Begriff, den wir mit uns rumschleppen. 
Aber für uns spielt das im Grunde nicht so eine große Rolle. Im 
schlimmsten Fall limitiert es einen, weil andere Leute draußen 
denken „Nujazz hat irgendwas mit Jazz zu tun und das hör ich mir 
nicht an“ – aber wenn sie uns dann losgelöst von dem Begriff 
hören denken sie „ha, das ist aber nett“. Man wird eben von Leu-
ten in Schubladen gesteckt, das muss man sich gefallen lassen. 
Aber es ist schön, wenn man rein musikalisch dafür sorgen kann, 
dass es schwierig wird, einen in eine Schublade zu stecken oder 
in mehrere Schubladen.
Stefan: Und wir rennen ja auch nicht vor dem Begriff weg – den 
hat irgendjemand erfunden und der sagt auch irgendetwas aus; 
der hilft Leuten, die durch den Plattenladen gehen und nach 
einer bestimmte Musik suchen, diese auch zu fi nden. Wir haben 
aber nie behauptet, dass wir NuJazz machen. Vielleicht ist unsere 
Musik auch etwas, für das NuJazz im eigentlichen gar nicht 
wirklich steht – sie steht mehr für eine Vermischung diverser 
Stile, vielleicht auch für einen relativ einfachen Zugang zu jazziger 
Musik. Mir ist übrigens aufgefallen, dass wir den Begriff in Bezug 
auf unser neues Album bis jetzt nie gehört haben.

Ihr seid ja – auch wenn ihr weiterhin euer Label Sonar 
Kollektiv betreibt – vor kurzem erst zum Major Universal 
gewechselt. Gab’s irgendwelche speziellen Erwartungen 
seitens Universal an euch? 
Alex: Also nichts, was uns nicht irgendwie gefallen würde. 
Universal nimmt uns sehr ernst, sie haben uns nicht – wie man 
sich das so vorstellen würde – majormäßig reingequatscht, dass 
wir ´ne Single brauchen oder so was. Wir sind weiterhin unser 
eigener Herr und bestimmen, wo wir hinwollen, wie wir vermark-
tet werden wollen und haben ein absolutes Mitspracherecht bei 
Covers, Videos usw. Ich kann nicht sagen, dass uns irgendetwas 
unangenehm ist. Außer, dass sie natürlich einen gewissen Druck 
ausüben, auf Deadlines hinzuarbeiten, was uns aber eigentlich 
ganz gut tut und uns bei der Stange hält, wirklich alles in time 
abzuliefern – deswegen ist das schon alles richtig, so wie’s ist.

Was machen Jazzanova in 10, 20 oder 30 Jahren? 
Stefan: Also in zehn Jahren sehe ich die Welt gar nicht so 
anders, wie jetzt. Mein Wunsch wäre – und dafür sind wir ja 
selber verantwortlich, dass es vielleicht zwei oder drei weitere 
Jazzanova-Alben gibt. Und in fernerer Zukunft: Wir erleben ja 
immer wieder in der Musik Menschen, die auf eine sympathische 
Art mit der Musik alt geworden sind, wie zum Beispiel Leon 
Ware, die Geschichten von früher erzählen und immer noch so 
in der Musik drin stecken, dass sie wahrscheinlich solange tätig 
sind, bis sie irgendwann von der Bühne fallen. Und ich glaube, 
dass wir irgendwie auch in der Musik aktiv bleiben werden. Ob 
es in 30 Jahren noch Labels in der heutigen Form gibt oder ob 
wir andere Musiker produzieren – keine Ahnung. Vielleicht haben 
wir dann einen eigenen Verlag oder schreiben ´ne Kolumne. Ich 
glaube wir werden immer irgendwie mit Musik zu tun haben, das 
verlässt einen nicht einfach so.

So, Zeit für die famous last Words:
Alex: Ähm, du meinst bevor wir jetzt von der Bühne kippen? Joa, 
keine Ahnung. Ihr seid die Zeugen J-Novas, hehe!

Vielen Dank für das Interview!

Klassische Standard-Anfang-Frage: Beschreibt doch mal 
bisschen, was die Leute bei eurem neuen Album alles 
erwartet – vielleicht auch im Vergleich zu „In Between“.
Stefan: Ich denke, das neue Album ist für die Leute, die noch 
niemals vorher etwas von uns gehört haben, verständlich, weil es 
noch einen größeren Teil von der Hybridität und der Experimen-
tierfreudigkeit von unserem letzten Album abgelegt hat und sich 
viel mehr um Songstrukturen und um die Songs und Emotionen 
dreht.  Und für den Jazzanova-Fan ist es sicherlich auch eine inte-
ressante Entwicklung, weil er von der ersten Stunde an sowieso 
schon gewohnt ist, dass wir immer wieder unseren Sound wei-
terentwickeln. Wir kommen vielleicht eher aus der Brasil-Club-
Ecke, haben aber auch schon viel Broken-Beat-Sachen gemacht. 
Und unser letztes Album „In Between“ ging auf jeden Fall auch in 
Richtung Songwriting – zumindest bei ein, zwei Songs.

Wie kann man sich die Arbeitsweise von euch an dem 
Album vorstellen? 
Stefan: Also, Jazzanova sind sechs Leute, die sich aus drei 
DJs und drei Musikern/Produzenten/Studioleuten zusammen-
setzen. Außerdem betreiben die drei DJs auch noch das Label 
Sonar Kollektiv nebenbei, auf dem das neue Album jetzt auch 
erschienen ist. Auf „Of All The Things“ sind jetzt in erster Linie 
die Studiotätigkeiten zu hören – es ist weniger DJ-orientiert, 
denn Dinge wie Songwriting, Aufnahme und Abmischen haben 
diesmal eher eine Rolle gespielt. 
Axel: Der Unterschied vom ersten Album „In Between“ zum jet-
zigen ist, dass wir im Gegensatz zum ersten alles mit „richtigen“ 
Instrumenten live aufgenommen haben, während beim ersten 
Album alles elektronisch produziert wurde, bis auf ganz kleine 
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1  Katy Perry  I Kissed A Girl    

2  Guru Josh Project  Infi nity 2008 (Klaas Remix)

3  Rosenstolz  Gib Mir Sonne            

4  Söhne Mannheims  Das hat die Welt noch nicht gesehen

5  Peter Fox  Alles Neu (Single Version)

6  Amy MacDonald  This Is The Life

7  The Pussycat Dolls When I Grow Up 

8  Kid Rock  All Summer Long   

9  Ich + Ich  Nichts Bringt Mich Runter

10  Paul Potts       Nessun Dorma

       

die 10 favourite musikdownloads

1. TETRIS! 

Top-Games-Download

2. SCHLAG DEN RAAB 

3. WER WIRD MILLIONÄR 3 
4. TURMBAUMEISTER 
5. GEHIRNJOGGING
6. BEJEWELED 
7. MONOPOLY HEUTE 
8. BRÜCKENBAUMEISTER 
9. ANGELSPORT 
10. SIMS 2 CallNow-Transfer: 

Einfach Guthaben von 
Handy zu Handy übertragen

„Daily News“ - 
Nachrichten nach Maß
Die eigene mobile Tageszeitung gibt es jetzt bei 
Vodafone live! Kostenlos und pünktlich zu Kaffee und 
Brötchen gibt es die „Daily News“ täglich morgens um 
8 Uhr und am Wochenende um 10 Uhr auf dem eige-
nen Handy. Besonderer Clou: Jeder Kunde kann sich 
seine mobile Tageszeitung selbst zusammenstellen. Ein 
paar Klicks im Vodafone live!-Portal und schon sind die 
Lieblingsthemen ausgewählt: Sport-Berichte, der letzte 
Promi-Talk, Lifestyle-Themen, die neuesten Film-Kritiken, 
CD-Tipps, Top-News aus der Politik, Weltgeschehen 
und vieles mehr. Jeder Kunde entscheidet selbst, 
wie viele News-Themen auf seinem Handy angezeigt 
werden. Natürlich sind jederzeit auch Änderungen der 
News-Themen möglich. „Daily News“ ist für Vodafone-
Kunden mit HappyLive!-Tarifoption ohne zusätzliche 
Kosten verfügbar. Der Nutzer wird dann zum Chef-
Redakteur seiner eigenen Tageszeitung!

Mit Vodafones neuem Dienst „CallYa CallNow-Transfer“ 
lässt sich von jedem Vodafone-Handy aus 3, 5 oder 10 Euro 
Guthaben auf Vodafone Prepaid-Karten übertragen. Denn fast 
jeder Prepaid-Kunde kennt die Situation: er muss dringend 
telefonieren, hat aber nicht mehr genügend Guthaben auf seiner 
CallYa-Karte. Damit ist jetzt Schluss! Der Prepaid-Kunde ruft 
die kostenlose Servicenummer 22922 an, wählt „CallNow-
Transfer“ aus und gibt die Mobilfunknummer desjenigen ein, 
bei dem er das Guthaben anfragen möchte. Der Empfänger 
erhält eine kostenlose SMS mit der Guthabenanfrage. Der 
Guthabengeber ruft ebenfalls die kostenlose 22922 an, wählt 
im Menü den Punkt „CallNow-Transfer-Anfragen“ aus und kann 
dann den Geldbetrag zur Übertragung auswählen. Lediglich 
ein Servicepreis von 30 Cent wird direkt vom Guthaben beim 
Empfänger abgezogen. Eine direkte Guthabenübertragung 
ohne vorherige Guthabenanfrage ist ebenfalls über die 22922 
möglich. So können zum Beispiel Eltern jederzeit bequem und 
schnell das CallYa-Konto ihrer Kinder wieder aufl aden. Dabei 
können maximal 50 Euro pro Monat und maximal 3 Transfers pro 
Tag empfangen, bzw. versendet werden.
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NEUE FILME

MAX PAYNE
Kinostart: 20. November

Der vom Drang nach Rache und Vergel-
tung getriebene Ex-Cop Max Payne (Mark 
Wahlberg) wird zum Hauptverdächtigen am 
Mord seines Partner und seiner Frau. Um 
sich selbst zu entlasten, will er nicht nur das 
Geheimnis hinter den brutalen Morden her-
ausfi nden, er muss sich auch Mächten zum 
Kampf stellen, die nicht von dieser Welt zu 
sein scheinen. In Begleitung von Mona (Mila 
Kunis), welche die Mörder ihrer Schwester 
sucht, taucht er in die düsteren Straßen von 
New York und erlebt einen schauderhaften 
Mix aus Drogen, Gewalt, Verschwörung und 
Korruption... Übernatürlicher Action-Thriller 
in stilvollen Film-Noir-Kulissen, reich beladen 
mit bleihaltiger Action und alptraumhafter 
Atmosphäre. 

THE HOUSE 
BUNNY
Kinostart: 09. Oktober

Playmate goes College! 
Das Playbunny Shelley 

(Anna Faris) steckt in der Zwickmühle, als sie an ihrem 27. 
Geburtstag prompt aus dem luxuriösen Playboy-Anwesen 
geschmissen wird. Aus Not nimmt sie einen Job als Haus-
mutter im Heim der Studentinnenvereinigung Zeta Alpha 
Zeta an. Ein Glück für ihre neuen Schützlinge, die weder 
modisch, selbstbewusst noch erfolgreich beim anderen 
Geschlecht sind: Shelley verpasst dem gesamten Heim ein 
ordentliches Make-Over... Nette Komödie, die nach einem 
Mädelsabend geradezu schreit.

DEATH RACE
Kinostart: 16. Oktober

2012: Der ehemalige Renn-
fahrer Jensen Ames (Jason 
Statham) landet wegen dem 

Verdacht auf Mord an seiner Frau im Terminal Island Hoch-
sicherheitsgefängnis. Das Strafsystem wird inzwischen von 
Privatunternehmen geführt, die zwecks Profi tmaximierung 
auf dem weitläufi gen Gelände der Knastinsel das dreitägi-
ge Death Race inszenieren. Und so steigt auch Jensen in 
eine der waffenstarrenden Karren... 

Der Moment, auf den wir (fast) alle gewartet haben: Bond is back! Die 
Story knüpft unmittelbar an Daniel Craig’s ersten Bond-Streifen „Casi-
no Royal“ an: Verletzt und verraten von seiner Liebe Vesper hat James 
noch immer Probleme, nicht aus persönlichen Motiven zu handeln. 
Schnell jagt jedoch wieder ein Auftrag den nächsten und auch die Frage nach 
Vespers Gründen für ihren Freitod lässt ihn nicht zu Ruhe kommen. Seine Su-
che nach den Hintergründen führt ihn durch Österreich, Italien und Südamerika, 
immer gehetzt vom CIA, den Terroristen und auch seinem Boss M (Judi Dench). 
Auf seinem Weg trifft er die schöne, aber toughe Camille (Olga Kurylenko) und 
schließlich den Mann, der verantwortlich für Vespers Verrat und Selbstmord ist... 
Nach zahlreichen Mutmaßungen, Gerüchten und Drehschwierigkeiten wird am 
06. November die Geschichte des „neuen“ Bond weitergeführt. Und so wie 
es aussieht, spart Regisseur Marc Foster nicht mit Bond-typischen Effekten, 
handfesten Stunts und Action-Szenen. Eine genaue Bewertung ist leider nicht 
möglich, da der Film bis Redaktionsschluss nicht in voller Länge der Presse 
gezeigt wurde.

FAVORIT!

Die
Innenstadtkinos.

Ihr Lichtspielhaus 
in Stuttgarts Mitte

Besuchen Sie unsere 4 Kinos und erle-

ben Sie eine Vielfalt anspruchsvoller 

und unterhaltsamer Filme. Genießen 

Sie die wunderschöne Atmosphäre in 

unseren 10 Kinosälen; allein 5 davon 

verfügen über das Gütezeichen für 

höchsten Kinostandard - THX.

James 
Bond 007: 
Ein Quantum Trost    
Kinostart: 06. November

ANANAS EXPRESS
Kinostart: 23. Oktober

Der dauerbekiffte Dale (Seth Rogen) wird 
dummerweise Zeuge eines Mafi a-Mords und 
gelangt damit – ohne es zuerst zu bemerken 
– auf die Abschussliste der gefährlichsten 
Gangster der Gegend. Statt einen Joint nach 
dem anderen zu rauchen muss er nun, ge-
meinsam mit seinem Dealer und Kumpel Saul 
(James Franco), plötzlich vor den korrupten 
Gangstern fl üchten, die ihn eigentlich lieber 
tot als lebendig sehen würden... Lohnens-
werte Kifferkomödie von Comedy-Massa 
Judd Apatow im Stil von „The Big Lebowski“, 
die sich im Verlauf ihrer immer verworrene-
ren Handlung zu einem verblüffend taffen 
Actionfi lm mausert. Kann trotz eines recht 
überholten Handlungsrahmens mit typischem 
Kiffer-Humor und schauspielerischem Talent 
punkten.

DIE 
GESCHICHTE 
VOM BRAND-
NER KASPAR
Kinostart: 16. Oktober

Wie überlistet man den Tod? Der gerissene Brandner 
Kaspar (Franz Xaver Kroetz) muss sich schnell was einfallen 
lassen, als der Boanlkramer a.k.a. „Der Tod“ (Michael Bully 
Herbig) an seinem 70. Geburtstag plötzlich vor der Tür 
steht. Kurzerhand beschließt er den Tod einfach abzufüllen 
und spielt mit ihm um zusätzliche Jahre... Die dritte Verfi l-
mung von Bayerns beliebtesten Volksmärchen ist natürlich 
auch dank „Bully“ nicht vergleichbar mit seinen Vorgängern. 
Raffi nierte Verfi lmung des Klassikers mit Top-Besetzung. 

DIE STADT 
DER BLINDEN
Kinostart: 23. Oktober

Eine schreckliche Seuche 
bricht über eine Stadt herein: 

Immer mehr Menschen erblinden aus unerfi ndlichen Grün-
den und werden daraufhin in eine verlassene psychische 
Anstalt gebracht. Chaos entsteht und das Böse der Men-
schen kommt an die Oberfl äche. Die einzige Hoffnung ist 
die Frau (Julianne Moore) eines Augenarztes (Mark Ruffalo), 
die als Einzige ihre Sehkraft noch nicht verloren hat. Das 
Meisterwerk des Nobel-Preisträgers José Saramago hat es 
endlich auf die Leinwand geschafft! Spannende Endzeit-
Story von Fernando Meirelles („City Of God“) über die 
Menschheit und deren Umgang miteinander. 



THE ACCIDENTAL HUSBAND
Kinostart: 13. November

Eine Ehe aus Versehen? Nun, Emma (Uma Thurmann) ist New 
York’s Beziehungsexpertin und hat in ihrer Radiosendung schon 
zahlreichen einsamen Frauen und problematischen Beziehungen 
helfen können. Privat sieht die Sache jedoch ganz anders aus: Ein 
Fremder taucht plötzlich auf und behauptet, ihr Ehemann zu sein. 
Schlimm genug, dass das ihre Hochzeitspläne mit dem Gentle-
man Richard sabotiert, aber Pseudo-Ehemann Patrick (Colin Firth) 
entpuppt sich auch noch als nervender Abenteurer, der ihren 
Alltag völlig aus den Gleisen bringt. 

THE 
STRANGERS
Kinostart: 20. November

Kristen (Liv Tyler) und 
ihr Freund James (Scott 
Speedman) befi nden sich 

übers Wochenende im abgeschiedenen Ferienhaus ihrer 
Eltern, um ihre Beziehung zu kitten. Doch schon bald wer-
den sie von maskierten Unbekannten terrorisiert... Man wer-
fe eine Portion „Shining“, eine Prise „Motel“ und 2/3 „Funny 
Games“ in einem Topf, verrühre die und blende dann noch 
die Wörter: „nach einer wahren Begebenheit“ zu Anfang 
des Filmes ein – und schon hat man einen gediegenen 
Horrorthriller. Zugegebenerweise nicht besonders originell, 
aber extrem spannend.
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Burn After Reading 
Wer verbrennt sich hier die Finger?
Kinostart: 02. Oktober

„Burn after reading! – Nach dem Lesen vernichten!“ wäre 
eigentlich der notwendige Hinweis für die Memoiren des 
suspendierten CIA-Agenten Ozzie Cox (John Malkovich) 
gewesen. Dummerweise verliert der Ex-Agent nämlich die Disk 
mit der Lektüre in seinem Fitnessstudio. Prompt fällt diese der 
Fitnesstrainerin Linda Litzke (Frances McDormand) und ihrem 
gutaussehenden, aber etwas weniger belichteten Kollegen Chad 
Feldheimer (Brad Pitt) in die Hände. Diese sehen hinter dem Werk 
ein äußerst brisantes Manuskript geheimer Staatsaffären und 
wittern eine gute Chance, sich endlich etwas Geld zu erpres-
sen! Dies stellt sich jedoch als erheblich schwieriger heraus, als 
erwartet... Sehr amüsante Agenten-Satire von den „No Country for 
Old Men“-Regisseuren Ethan und Joel Coen, die erneut beweisen, 
dass sie es einfach drauf haben. Zu George Clooney und seinem 
Lieblingsfi lmpartner Brad gesellt sich diesmal nicht nur die in ihrer 
Rolle überzeugende Frances McDormand, sondern auch der 
ehrenwerte John Malkovich als CIA-Agent der besonderen Art.

QUARAN-
TÄNE
Kinostart: 27. November

Das US-Remake des 
spanischen Horrorfi lms 
„Rec“, der in diesem 
Jahr in den Kinos zu 
sehen war. Die junge 

Fernsehreporterin Angela Vidal (Jennifer Carpenter) 
und ihr Kameramann verbringen für eine Reportage die 
Nachtschicht bei einer Feuerwehreinheit in LA. Schon 
bald bekommen sie was zu tun: Ein Notruf führt die 
Feuerwehrmänner mit dem TV-Team im Schlepptau zu 
einem Haus, aus dem furchterregende Schreie zu hören 
sind. Als das Feuerwehrteam in das Apartment eindringt, 
entdecken sie eine entstellte Mieterin, die wie beses-
sen ihre Retter attackiert. Als sie fl uchtartig das Haus 
verlassen wollen, müssen sie feststellen, dass Spezialein-
heiten das Gebäude unter Quarantäne gestellt haben. 
Herauskommen aus dem Haus, in dem ein furchtbares 
Grauen lauert: hoffnungslos...

MIRRORS
Kinostart: 30. Oktober

„Spieglein, Spieglein 
an der Wand“ mal ganz 
anders! Was passiert, 
wenn man seine Seele im 

Spiegelbild betrachten könnte? Was sieht man, wenn man 
in den Spiegel schaut? Ben Carson (Kiefer Sutherland, 
„24“) steckt in einer schweren Krise: Nach dem Tod 
seines Partners sucht der Ex-Cop Zufl ucht in Alkohol und 
Medikamenten – was ihn schließlich auch noch seine Frau 
und seine Kinder kostet. Dies weckt ihn aus dem Alkohol-
sumpf und er nimmt einen Job als Nachtwächter in einem 
ehemaligen Luxuskaufhaus an. Aber irgendetwas scheint 
hier nicht zu stimmen… Ordentlich gemachter Grusel-
Schocker von Alexandre Aja („The Hills Have Eyes“), aber 
nicht überragend.

FAVORIT!

NEUE FILME
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Hellboy - 
Die goldene Armee      

Kinostart: 16. Oktober

NEW YORK FÜR 
ANFÄNGER
Kinostart: 27. November

Soziale Kompetenz ist in der Medien-
Branche dringend ratsam – das muss 
auch Celebrity-Autor Sidney Young 
(Simon Pegg) feststellen. Vom Chefre-
dakteur des berühmten Hochglanzma-
gazins „Sharps“ nach Manhattan geholt, 
glaubt sich der britische Autor am Ziel 
seiner Träume. Doch bald muss er fest-
stellen, dass er mit seiner Tollpatschig-
keit und schlechten Umgangsformen in 
die arrogant-oberfl ächliche Magazin-
Szene so gar nicht reinpasst. Als er 
sich an Heuchelei und Oberfl ächlichkeit 
anpasst, steigt er unaufhaltsam auf, ver-
liert dabei aber einiges aus den Augen... 
Komödie mit Kirsten Dunst, Megan Fox 
und „Shaun Of The Dead“-Star Pegg.

ROCKNROLLA
Kinostart: 27. November

Sie wollen alles und geben (fast) Alles, 
um es zu bekommen! Guy Ritchie geht 
mit dieser Gangsterkomödie wieder 
einen Schritt Richtung Erfolgskurs. In 
Großbritannien ist „RocknRolla“ bereits 
ein amtlicher Kassenerfolg. Nun kommt 
die intelligente Satire über Londons 
Gangstermilleu (u.a. Gerard Butler, Tom 
Wilkinson und Thandie Newton) auch 
zu uns auf die Leinwand. Ein Treffen von 
Alt- und Neu-Gangstern, Amateuren, 
Korruption, Politik, Russen, viel Geld 
und natürlich ein paar Toten macht 
„RocknRolla“ zu einem vergnüglichen 
Popcorn-Streifen, der sich mit guten 
Dialogen und intelligentem Humor 
wirklich lohnt.

DER MANN, DER 
NIEMALS LEBTE 
Kinostart: 20. November

In westlichen Großstädten häufen 
sich die Bombenattentate – und das 
CIA tappt im Dunkeln. CIA-Spion und 
Nahost-Experte Roger Ferris (Leonardo 
DiCaprio) hat jedoch eine Idee, um 
die im Libanon vermuteten Drahtzieher 
aufzudecken. Der Plan scheint aufzuge-
hen und schon bald macht der Gegner 
die ersten Fehler. Plötzlich sieht die 
Sache jedoch komplexer aus, als man 
vorher je vermutet hatte – und was hat 
Rogers Vorgesetzter (Russell Crowe) 
damit zu tun...? Agententhriller, der dank 
Starbesetzung und der versierten Regie 
von Ridley Scott von Anfang bis Ende 
fesselt. 

FAVORIT!

Hellboy (Ron Pearlman) kehrt auf die 
Leinwände zurück und kämpft erneut auf der 
Erde und im Jenseits für das Gute! Hellboy 
alias Anung Un Rama (für seine Freunde 
einfach „Red“), der 1944 vom dunklen 
Magier Rasputin heraufbeschworen und von 
Professor Bruttenholm unter seine Fittiche 
genommen wurde, arbeitet für das Bureau 
of Paranormal Research and Defense, eine 
geheime Unterabteilung des FBI.
Seit Ewigkeiten herrscht ein fragiler Waffenstill-
stand zwischen der Welt und einer mystischen 
Parallelwelt. Doch gerade als Red genug mit 
anderen Problemen – berufl icher und privater Art 
– zu kämpfen hat, wartet eine neue Herausforde-
rung auf den ungestümen Hellboy. Die Waffenruhe 
zwischen den Menschen und den Wesen der 
Unterwelt ist in Gefahr! Der vor langer Zeit mit dem 
Elfenkönig (Roy Dotrice) ausgehandelte Frieden 
steht kurz vor dem Ende. Der verbitterte Elfenprinz 
Nuada (Luke Goss) will mit Unterstützung der 
unbesiegbaren Goldenen Armee die Macht an 
sich reißen – und nur Hellboy kann die Welt noch 
retten. Er und seine Kollegen wehren sich gegen 
die feindliche Übernahme von Nuada und dessen 
Armee - bis Nuada dem Höllenjungen ein reizvolles 
Angebot unterbreitet und ihn in eine schwierige 
Lage bringt... Noch actionlastiger und abwechs-
lungsreicher als der erste Teil der Trilogie, können 
nicht nur Comicfans sich wieder an dem Charme 
und der Liebenswürdigkeit von Hellboy und seinen 
Kollegen erfreuen. Perfektes Fantasy-Action-Kino 
von Guillermo Del Toro („Pan´s Labyrinth“).



THE BANK JOB
Was passierte 1971 tat-
sächlich beim wohl bislang 
spektakulärsten Bankraub 
Englands? Bis heute weiß das 
niemand so genau. Und mit 

eben diesem Banküberfall in der Baker Street beschäftigte 
sich Regisseur Roger Donaldson und schuf einen Action-
Thriller über Korruption, Macht und die üblichen Verbre-
chen. Mit dabei: Action-Glatze Jason Statham!

NIE WIEDER SEX 
MIT DER EX
Peter hat’s nicht leicht im 
Leben: Seine große Liebe ver-
lässt ihn nach sechs Jahren, 
um mit einem sexbesessenen 

Brit-Rocker durchzubrennen. Blöderweise quartieren sie 
sich in dasselbe Hotel ein, in dem auch Peter ist, um sich 
auf seinem Liebeskummer-vergiss-die-Ex-Trip einen hinter 
die Krone zu jodeln... Chaotische Romantikkomödie voller 
Trennungen, Weicheier, Schlussstrichen und natürlich Sex, 
produziert von Comedy-König Judd Apatow. 

DOOMSDAY – 
TAG DER RACHE
Weil ein tödliches Virus 2008 
in Schottland ausbricht, wird 
kurzerhand ein Schutzwall 
errichtet. Als  Jahre später 

dasselbe Virus jedoch in London auftaucht muss ein Team 
ins Sperrgebiet geschickt werden... In diesem unterhaltsa-
men Horror-Actioner im Fahrwasser von „Mad Max“ und „28 
Days later“ wird auf Logik gepfi ffen – aber umso mehr auf die 
Kacke gehauen.  

MAMMA MIA
Erst war es ein Song, dann 
war es ein Musical und 
schließlich wurde ein Film dar-
aus. Ein Film über Sophie, die 
wissen möchte, wer ihr Vater 

ist und deswegen kurz vor ihrer Hochzeit beschließt, alle 
drei möglichen Kandidaten einzuladen... Knallbuntes Feel-
Good-Musical mit der Musik von ABBA sowie einer tollen 
Darstellerriege (u.a. Meryl Streep und Pierce Brosnan).

UNSERE ERDE
Wer hier eine langweilige Dokumenta-
tion erwartet, liegt komplett falsch. Mit 
seinen einzigartigen Aufnahmen aus 
der Luft, dem Wasser und auf dem 
Land fesselt die Reise durch unsere 
Welt von Anfang bis Ende, von Nord 
bis Süd, von Ost bis West. Die vierzig 
Kamerateams schaffen es, dank 
2.000 Drehorten und der Essenz aus 
über 1.000 Stunden Material die Welt 
auf subtile Weise nahe zu legen, ohne 
dabei den Film zu einer Moralpredigt 
werden zu lassen. Aufwändiges 
Meisterwerk von BBC mit einer Fülle 
an Momentaufnahmen von Tieren und 
Naturgewalten, die man so vielleicht 
in zehn Jahren schon nicht mehr in 
den Kasten bekommen hätte. 

INDIANA JONES 4
Steven Spielberg und George Lucas 
trafen sich, um der Welt zu beweisen, 
dass der wohl verwegenste Archäolo-
ge, den die Welt je gesehen hat, sich 
nach einem viertel Jahrhundert ganz 
wunderbar in das neue Jahrtausend 
geleiten lässt. In der allseits bekannten 
Lederkluft mit Hut und Peitsche tritt 
die unvermeidlich gealterte Abenteuer-
Sau Harrison Ford als Indiana Jones 
wagemutig neuen Gefahren entgegen 
und beweist, dass weniger manchmal 
wirklich mehr sein kann. Mit echten 
Stunts und feinster Besetzung besinnt 
sich das Actionabenteuer auf die alte 
Schule und erweist sich mit trocke-
nem Humor und fl uffi ger Storyline als 
ehrwürdiger Nachfolger der klassischen  
Indiana Jones-Filme. 

HANCOCK
Dass Will Smith die Welt rettet wird ja 
langsam schon Standard, aber dass er 
unsere Welt als Superheld rettet, war 
noch nie da. Allerdings ist Hancock mal 
ein Superheld ganz anderer Art: wenn 
er Menschenleben rettet, hinterlässt er 
dabei eine lange Spur der Verwüstung. 
Da ist es wohl kaum verwunderlich, 
dass er sich bei der Bevölkerung der 
Stadt nicht an großer Beliebtheit erfreut. 
Doch daran stört sich Hank nicht 
besonders – bis er das Leben des PR-
Agenten Ray rettet und sie anfangen, 
gemeinsam sein Image aufzumöbeln. 
Dabei muss er sich eingestehen, dass 
sogar so ein harter Kerl wie er einen 
wunden Punkt besitzt... Erfrischend 
andere Superhelden-Story – einer der 
erfolgreichsten Filme des Jahres!

Sex and 
the City

NEUE DVDS

Hipp, hipp hurra sie ist da! Die lang ersehnte DVD mit 
dem Film, der es geschafft hat, die weibliche Bevölkerung 
dazu zu bringen, alles – wirklich alles – stehen und liegen 
zu lassen, sich in ihr schickes Kleidchen zusammen mit 
den passenden Wanna-Be-Manolos zu werfen und mit 
ihren Freundinnen ins Kino zu sitzen. Und warum? Um 
dort die wirklich wichtigen Antworten zu erhalten: Ob 
Samantha tatsächlich nur ein Mann reicht, ob Miranda 
und Steve ihre traute Zweisamkeit behalten, ob Charlotte 
wirklich ohne Baby bleibt und natürlich die Frage aller 
Fragen: was wird aus Big und Carrie? Nur mit dem feinen 
Unterschied, dass es jetzt noch besser geht, nämlich auf 
dem Sofa, an einem der furchtbar verregneten Tage im 
Herbst, ohne die verdammt unbequemen Schuhe – bes-
te Vorraussetzungen den Film der Filme in Dauerschleife 
zu gucken... Zumindest so lange, bis sich alle offenen 
Fragen in Luft aufgelöst haben, es aufhört zu regnen oder 
bis man genug von Sex, Liebe, Trennungen, Tränen, dem 
Leben in NYC und dem Tratsch hat. Ob das allerdings je 
der Fall sein wird, darf bezweifelt werden!  
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KUNG FU PANDA
Große, pummelige Wesen 
scheinen die Herzen der Zu-
schauer besonders schnell zu 
erobern, denn hier ist genau 
so ein fl auschiges, schwarz-
weißes Pummelchen der Star. 

Po, der Panda, tapst eigentlich als Nudelsuppen-Lehrling 
durch die Welt, träumt aber davon eines Tages ein großer 
Kung-Fu-Kämpfer zu werden... Netter Animationsstreifen.

FAVORIT!

G E R M A N Y

Season-Opening 2008 / 2009
1 3 .  -  1 6 . 1 1 . 2 0 0 8
N e u e  M e s s e  S t u t t g a r t
Do.: 14-20 Uhr | Fr. - So.: 10-18 Uhr

Exklusiv auf der HOBBY & ELEKTRONIK

Spannende Wettkämpfe

Profi-Spieler zum Anfassen

Public Gaming Area

www.eswcgermany.com
www.eswc.com

E-Mail

PLZ/Ort

Straße

Name

(Hobby/R)

Nur zu Ihrem Vorteil: Gegen Vorlage dieses 
ausgefüllten Coupons erhalten Sie einen einma-
ligen Preisnachlass von € 2,- (nur gültig für        
die Erwachsenen- und Ermäßigten-Eintrittskarte 
ohne VVS). Der Coupon kann nur an den Tages-
kassen direkt am Messegelände eingelöst werden 
und ist nicht mit einer anderen Ermäßigung kombi-
nierbar. Wir versichern Ihnen, dass wir Ihre Daten 
nicht an Dritte weitergeben werden.
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Wenn ein neues „FIFA” erscheint, dann fi ebert man jedes Mal mit: Was hat 
sich verändert, was verbessert, was sogar verschlechtert? Nun, die Next-
Gen-Versionen verwöhnen euch mit schicker Grafi k und guter Ballphysik. Das 
Gameplay bietet zahlreiche dezente und sinnvolle Änderungen. Das Abschir-
men des Balls wurde ebenso überarbeitet wie die Laufwege der Stürmer, 
Teamtaktiken ermöglichen es, in den letzten Minuten Pressing zu spielen oder 

sich hinten einzuigeln. Online könnt ihr nunmehr 10 vs. 10 spielen, wobei je-
der nur einen Feldspieler steuert. Das Ganze fühlt sich wieder mal einen Tick 
besser und realistischer an. Für den PC hat man sich auch etwas einfallen 
lassen: Die Spielermodelle sind detaillierter, die Texturen schärfer und der 
Rasen sieht endlich nach Rasen aus. Neu sind auch zahlreiche Animationen, 
das überarbeitete Gameplay und die Steuerung mit Maus und Tastatur. 
Insgesamt wirkt die PC-Version dynamischer, fl üssiger und sieht deutlich 
besser aus. Alles in allem bietet EA mit „FIFA 09“ ganz großen Fußball! Wir 
verlosen je eine Version für PS3, X360, PC und Wii inklusive FIFA 
09-Fanpackages. E-Mail an gewinner@refl ect.de, Betreff „FIFA 09“.

FFifa 0ifa 09 9 
System: PS3/X360/Wii/PS2/PSP/NDS/PC 

FAR CRY 2  
System: PS3/X360/PC

In Sachen Grafi k und KI hatte Cryteks „Far Cry“ die Messlatte 
im Shooter-Genre seinerzeit auf ein neues Level gehoben. 
Ubisoft werkelt momentan am Nachfolger, der in einem fi ktiven 
Staat in Afrika spielt. In der völlig frei begehbaren und offenen 
Spielwelt erlebt ihr eine Story, deren Verlauf sich abhängig von 
euren Aktionen immer wieder verändert. Das Spiel bietet stim-
mige Umgebungen, intensive und realitätsnahe Action und 
eine fi ese KI. Ein grandioser Editor sorgt auf allen Plattformen 
für zusätzlichen Anreiz. Ubisofts „Far Cry 2“ wird ein echter 
Knüller – zumindest für alle volljährigen Zocker! Wir verlosen 
drei Fanpackages. E-Mail an gewinner@refl ect.de, Betreff: 
„FarCry2“.

FAVORIT!

WOW: WRATH 
OF THE LICH KING

Nach ungeduldiger Wartezeit für knapp 10 Millionen Spie-
ler weltweit ist es am 13. November endlich soweit! Wrath 
of the Lich King, Blizzards neuestes Add-on zu World of 
Warcraft wird dann im Handel erhältlich sein. Der neue 
Kontinent Nordend  steht mit neuen Instanzen, Equipment, 
Reittieren und Gegnern zum erkunden bereit. Außerdem 
wird der maximale Level der Spieler auf 80 angehoben und 
eine neue Klasse, die Todesritter, erwachen zum Leben. 
Damit für euch das neue Add-on spielbar wird verlosen wir 
ein Grundpaket von Blizzard mit dem Basisspiel, der ers-
ten Erweiterung „Burning Crusade“ und einer Gamecard. 
Email an gewinner@refl ect.de mit dem Betreff „WoW“.

NEUE GAMES



SACRED 2 – 
FALLEN ANGEL 
System: PC/PS3/X360

„Fallen Angel“ ist eine kon-
sequente Weiterentwicklung 
des Vorgängers. Die intuitive 
Steuerung, haufenweise Gegner 

und Gegenstände ohne Ende sorgen für viel Motivation. Das 
Rollenspiel bietet eine sehr gelungene Kulisse, fetzige Kämpfe 
und eine packende Story rund um die mysteriöse „T-Energie“, 
die das riesige Fantasyreich Arcania bedroht. Publisher Deep 
Silver sorgt dafür, dass regnerische Herbstabende nicht mehr 
langweilig sein werden.

COMMAND 
& CONQUER: 
ALARMSTUFE 
ROT 3 
System: PC/X360

Die langlebige „Command & 
Conquer”-Serie von EA hat ihren 

Kultstaus nicht ohne Grund. Das gilt auch für den skurrilen 
Ableger „Alarmstufe Rot“. Der dritte Teil der Echtzeitstrate-
giereihe bleibt dem schrägen Charakter des Vorgängers treu. 
Hier trefft ihr auf schrille Gestalten wie bewaffnete Kriegsbären 
oder transformierbare Panzer. Das Spiel bietet erstklassige 
Spielbarkeit und actionreich inszeniertes Schlachtengesche-
hen. Pfl ichtprogramm für Strategen! 

FALLOUT 3 
System: PC/PS3/X360

Auch Teil 3 des Kultrollenspiels spielt 
in einer vom Atomkrieg zerstörten 
Welt. Im Bunker 101 haben viele 
Überlebende Schutz gesucht, wäh-
rend draußen Gangster, Sklavent-

reiber und Supermutanten ihr Unwesen treiben. Das sehr at-
mosphärisch eingefangene Endzeitszenario, der alte zynische 
Humor und die vielen Verweise auf die alten Klassiker wecken 
wehmütige Erinnerungen an alte Zeiten. Entwickler Bethesda 
Softworks und Ubisoft leisten mit „Fallout 3“ ganze Arbeit!

JAMES BOND 007: 
EIN QUANTUM 
TROST 
System: PS3/X360/Wii/PS2/NDS/
PC

Entwickler Treyarch macht aus dem 
neuen Bondspiel einen Shooter, 

bei dem es ordentlich zur Sache geht. Die Figuren sehen ihren 
Filmvorbildern verblüffend ähnlich, das Leveldesign ist realis-
tisch, stimmig ausgeleuchtet und detailreich. Leider gibt es keine 
Fahrlevels und kaum bondtypische Gadgets. Ob Activision mit 
der Mischung aus Ballerei, Schleicheinlagen und dem Wechsel 
von Ego- und Schulterperspektive ins Schwarze trifft bleibt 
abzuwarten. Ab 18.

MIDNIGHT CLUB: 
LOS ANGELES 
System:PS3/X360

L.A. ist nicht gerade die schönste Stadt Nordamerikas, bietet 
aber den Vorteil breiter High- und Freeways. Rockstar kreierte 
eine offen befahrbare, authentische Stadt mit Verkehr. Im 
dichten Straßennetz liefert ihr euch aufregende Kopf-an-Kopf-
Rennen mit detaillierten Fahrzeugen wie Musclecars, Cabrios, 
Luxuskarossen und auch Motorrädern – der fette Fuhrpark 
bietet für jeden etwas. Die Steuerung benötigt etwas Einge-
wöhnungszeit, wird mit zunehmenden Tuningzubehör aber 
immer runder. Leider bremst einen bei höheren Tempi so 
mancher Frontalcrash sehr unsanft ab, der fast zu hohe Ver-
kehr verhindert damit den letzten Bewertungspunkt. Rockstar 
Games hat mit „MC: Los Angeles“ einen ganz heißen Tuning-
Kandidaten im Feuer.

LEGO BATMAN – 
DAS VIDEOSPIEL
System: PC/PS2/PS3/X360/     
Wii/PSP/DS

Die Lego-Adaptionen sind inzwischen Kult in der Gamesbran-
che und so lassen wir uns auch Batman in Klötzchenform 
nicht entgehen. In Lego Batman trifft man fast alle bekannten 
Charaktere aus der Unterwelt von Gotham City: den Joker, 
den Pinguin, Catwoman und viele mehr. Die Verbrecher sind 
aus dem Arkham Asylum ausgebrochen und stürzen die 
ganze Stadt ins Chaos.  Der Spieler hat im Storymodus die 
Wahl zwischen Gut oder Böse, wem also nach der dunklen 
Seite ist, spielt einen der Schurkencharaktere. Dabei nutzt 
man zur wilden Jagd rasante Vehikel, Power Suites und 
Power-Ups, als Batman erfährt man außerdem Unterstützung 
von Kollege Robin. Zum Launch verlosen wir das Game 3x für 
die PS3, 3x für Xbox 360, ein Batman Skateboard und einen 
Batman Rucksack sowie weiteres Merchandise. Email an 
gewinner@refl ect.de, Betreff „Batman“.
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NADINE BARTH (HG.) 
TRAUMFRAUEN
Verlag: Dumont

Die Besten der Besten und die Schönsten 
der Schönen begaben sich auf die Suche 
nach wahrer Schönheit und versuch-
ten mehr als nur die gesellschaftlichen 
Idealvorstellungen zu spiegeln. Dabei 

fotografi erten die Top-Mode-Fotografen die schönsten Frauen 
der Welt und fassten ihre Erfahrungen mit den Traumfrauen in 
eigene Worte. Intime, zarte Momente und Anekdoten sowie 
ungewöhnliche Aussichten sind dabei herausgekommen – 180 
Seiten gefüllt mit purer Schönheit!
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JUXTAPOZ TATTOO
Verlag: Gingko Press

Juxtapoz Tattoo ist ein Buch voller 
Tinte, eingeritzt in Haut und meist 
wunderschön anzuschauen. Als Mitte 
der 90er 29 Künstler ihre Leidenschaft 

entdeckten, konnte sie nichts mehr von der Nadel fern halten. 
Beim einen war es das erste eigene Tattoo, was Anreiz zu 
mehr gab, beim anderen einfach nur der lässigste Weg, sein 
Leben zu fi nanzieren. Heute gehören alle 29 zur Crème de la 
Crème und stellen sich und ihre Meisterwerke jetzt in diesem 
Sammelband vor. Zu den Individualisten am Puls der Zeit ge-
hören u.a. Mr. Cartoon, Chris O’Donnell, Kate Von D, Regino 
Gonzales, Troy Dennung und Mark Mahoney, um nur ein paar 
zu nennen. Sie alle machten die zeitlose Kunst, die früher nur 
Außenseiter zierte, zum Trend, indem sie Grenzen überschrit-
ten und ein kleines Wunder nach dem Anderen vollbrachten. 

R. FEURER, J. HUBER, 
M. MICHEL
GEPFLEGT: KRASS
Verlag: Gestalten

Mit diesem Werk wird ein wenig Licht 
ins Dunkel der undurchsichtigen Welt 

der Fashion-Marken gebracht – die Fotos und kontroversen 
Texte sind kritisch sowie herausfordernd, wenn sie zu einer 
Entdeckungsreise in das Zusammenspiel von Mode und 
Jugendkultur laden. 

ERLAND LOE
ICH BRINGE MICH UM DIE 
ECKE
Verlag: Brandstätter Verlag

„Ich bringe mich um die Ecke“ ist die sehr 
humorvolle und skurrile Geschichte einer 

18-jährigen, die sich mit der Frage nach Leben und Tod 
auseinandersetzt, während sie versucht, sich auf möglichst 
exklusive Art und Weise umzubringen.  

DIVERSE
THE EVOLUTION OF 
CHARACTER DESIGN
Verlag: Gingko Press

 71 Künstler aus allen Ecken dieser 
Welt zeigen in sieben Kapiteln, wo sie 

ihre Inspiration fi nden, wie ihre Ideen entstehen, was ihre 
Philosophie ist und woher sie ihre Antriebskraft nehmen. Der 
Sammelband ist ein innovativer Blickfang, voller Inspiration 
und künstlerischem Wohlwollen.

REBECCA MILLER
PIPPA LEE
Verlag: Fischer

Romanheldin Pippa lebt glücklich verheiratet 
als hingebungsvolle Mama in Manhattan. 
Doch manchmal schleicht sich die Vergan-

genheit in ihre Gedanken und sie fragt sich, ob ihr Leben 
noch das Richtige ist. Die packende Geschichte führt bis 
zu der Erkenntnis, dass das Glück manchmal direkt vor 
unseren Augen liegen kann.

LIU, HEUNG SHING
CHINA, PORTRAIT OF 
A COUNTRY
Verlag: Taschen

Der Fotoband zeigt aus 88 Blickwinkeln 
China von seiner schönsten Seite, zusam-

men mit den Menschen die in den letzten Jahrzenten, trotz 
Not und harter Umstände, darin aufblühten – und das in 
Zeiten von globaler Erwärmung, Fortschritt und Olympia...

noch mehr lesefutter:

FAVORIT!

NALINI SINGH
JÄGER DER NACHT
Preis: 9,95 Euro

Die junge Faith NightStar wird von 
dunklen Visionen voller Blut und Tod
heimgesucht, die ihr große Angst ma-
chen. Denn Faith ist eine V-Mediale,
die die Fähigkeit besitzt, die Zukunft 
vorherzusehen. Werden ihre Visionen 

womöglich schon bald Wirklichkeit? Da begegnet ihr 
der gut aussehende Gestaltwandler Vaughn D Angelo, 
der ungeahnte Gefühle in ihr erweckt. Vaughn kann die 
Gestalt eines Jaguars annehmen, und seine animalische 
Seele fühlt sich unwiderstehlich zu Faith hingezogen. 
Doch wie kann er sich ihr nähern, wenn Faith schon bei 
dem Gedanken an die Leidenschaft, die er in ihr entfes-
seln könnte, an den Rand des Wahnsinns gerät?

LARA ADRIAN
GESCHÖPF DER 
FINSTERNIS
Preis: 9.95 Euro

Mit einem Dolch in der Hand durch-
streift Elise Chase die Straßen von
Boston, um Rache an den Vampiren zu 
nehmen. Ihre übersinnlichen Kräfte

helfen ihr, die Beute aufspüren, doch diese Gabe ist nicht 
ungefährlich. Als Lehrmeister hat sie sich ausgerechnet Te-
gan ausgesucht, den tödlichsten aller Vampirkrieger. Dritter 
Roman der begeistert aufgenommenen Fantasy-Romance-
Serie. Tauchen Sie ein in Lara Adrians Welt der Vampire 
und lassen Sie sich verzaubern! J. R. Ward 

Alle Bücher sind erhältlich bei:

Königstraße 30 • 70173 Stuttgart • www.wittwer.de 

Wittwer
Buchtipps:

TRUDI CANAVAN
GÖTTER
Preis: 9.95 Euro

Die Zeichen stehen auf Krieg – und 
obwohl Auraya in ihrer neuen Rolle
als Beschützerin der Siyee alles daran 
setzt, nicht in diesen Konfl ikt mit hinein-
gezogen zu werden, kann sie ihm doch 

nicht entrinnen. Mehr noch – sie scheint sich gegen die 
Götter stellen zu müssen, denen sie einst gedient hat. Doch 
nur so hat sie eine Chance, all jene zu retten, die ihr etwas 
bedeuten ... Hochspannendes Lesefutter für alle, die
ungeduldig auf neue Abenteuer mit einer starken weibli-
chen Heldin gewartet haben.Ein wunderbares „All-Age“-
Fantasy-Epos – voller Magie, Abenteuer und Leidenschaft!

Juxtapoz Tattoo



Apple iPod Familie inkl. Beratung
ab 44,99 Euro 

Kleine Ursache, große Wirkung. Bei GRAVIS bekommen Sie mehr – mehr 
Service, mehr Kompetenz, mehr Aufmerksamkeit und exklusive GRAVIS 
Vorteile. Kommen Sie vorbei, und probieren Sie es aus.

Ganz in Ihrer Nähe und im Internet: www.gravis.de

GRAVIS Store Stuttgart | Lautenschlagerstr. 24 | 70173 Stuttgart

GRAVIS Shop im Breuninger Stuttgart | Marktstr. 1–3 | 70173 Stuttgart

Kleine
   Ursache!

In einer Zeit, in der jeder nur noch Sender und nicht 
mehr Empfänger ist, sollte man sich auch mal Zeit 
nehmen, auf andere Menschen zu hören. Findet der 
Bessis. Deshalb hat er den Menschem interviewt, der 
ihn am meisten interessiert und ihm am nächsten ist, 
seinen Seelenverwandten sozusagen. Einfach mal 
andere zu Wort kommen lassen und nicht immer nur 
selber rumquatschen, hier. Deshalb haben Sie, liebe 
Leser dieses seltsamen Magazins, an dieser Stelle die 
Möglichkeit, auch mal etwas über keinen Geringeren 
als den weltberühmten Lukas-Pierre Bessis zu erfahren. 
Lukas-Pierre Bessis sprach mit Lukas über Lukas, seine 
Sicht der Dinge und den Lukas.
Foto: Lukas-Pierre Bessis Styling: Lukas-Pierre Bessis 

Lukas: Hallo Lukas, Sie machen sich gerade einen guten 
Namen als Hairstylist, wie kamen Sie dazu?
Lukas: Das stimmt nicht, da haben Sie falsch recherchiert.

Lukas: Hoppla, das ist mir aber peinlich. Können Sie 
trotzdem was zu Frisuren sagen?
Lukas: Nun, mich wundert dieser neue Trend auf der Theodor-
Heuss-Strasse mit den Irokesenschnitten bei heranwachsen-
den Männern. Diese Frisuren sehen wie eine Kreuzung aus 
explodierter Rosette und durchgevögeltem Frettchen aus. 
Bedenklich, wie übrigens viele andere Dinge auf der Theo-
Heuss-Straße.

Lukas: Was meinen Sie damit?
Lukas: Der Landeier-Mainstream hat uns voll im Griff. Kastrierte 
Bergaffen mit Haltungsschaden (auch Türsteher genannt), 
die in der Regel nicht von Geburt an der deutschen Sprache 
mächtig sind, sprechen auf einmal dermaßen breit schwäbisch, 
dass auch der letzte Sportonanist mit Doppelkennzeichen sich 
hier heimisch fühlt. Es ist kein Geheimnis, dass ich bereits vor 
Jahren vor dieser Entwicklung gewarnt habe. 

Lukas: Sehen Sie eine Lösung für die Theodor-Heuss-
Straße?
Lukas: Nein, ich denke, dass der Anpassungsprozess bereits 
angefangen hat und dass wir das nicht mehr stoppen können.

Lukas: Konkret? 
Lukas: Wir folgen der Devise der Landeier: „No Brain – No 
Pain“ und saufen uns so lange ins Koma, bis wir uns auf das 
Niveau eines durchschnittlichen Waiblingers gesoffen haben.

Lukas: Was schätzen Sie, wie viel das ist?
Lukas: Na Sie können Fragen stellen! Das variiert je nach 
Körpergewicht. Aber ich denke, dass das mindestens 1,2 Liter 
harten Alkohols sind (Anm d. Red.: über 40% Alc.)

Ich und Ich und Ich
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LUKAS-PIERRE BESSIS:

ist Starwerber, Starverleger 

und Starkolumnist, der sich 

auch mit Fäkalsprache und 

Frisuren auskennt. Er nennt 

das Soft Skills.

Lukas: Uiuiuiui, das klingt aber nach einer ganz schö-
nen Menge. Sehen Sie da keine Gefährdung für den 
menschlichen Körper? 
Lukas: Keineswegs, der menschliche Körper kann kurzfristig 
einiges ertragen. Vagina, Anus und Mund haben z. B. gemein-
sam, dass alle drei nur einmal vorhandene Körperöffnungen am 
Menschen sind. Nase und Ohren dagegen gibt es jeweils zwei 
Mal, bzw. mit zwei Öffnungen/Löchern. Und im Gegensatz zu 
Nase und Ohren sind Mund, Arsch und Fotze lebensnotwendig 
und dürfen nie länger als fünf Tage verschlossen sein. 

Lukas: Was hatte das mit meiner Frage zu tun?
Lukas: Nichts.

Lukas: Das ist ja interessant, Sie sind sehr intelligent – 
haben Sie studiert?
Lukas: Ja.

Lukas: Werden Sie die Stadt verlassen?
Lukas: Nein, ich werde hier bleiben und mich auf das geistige 
Niveau eines Balingers saufen und mir einen tiefer gelegten 
Honda Civic mit Kenwood-Aufkleber kaufen. Außerdem werde 
ich drei Mal am Tag onanieren, dabei verliert man Hirnwasser, 
das hilft bei meinem Plan. Es muss stauben.

Lukas: Klingt nach einer durchdachten Strategie. Wie 
wird Ihr Ausgehverhalten dadurch beeinfl usst, wo wird 
man Sie zukünftig antreffen?
Lukas: Cruisender-Weise auf der Theodor-Heuss-Straße. 
Partymäßig im Penthouse, Buddha Lounge und N-Pir. Wenn ich 
Ghetto drauf sein sollte, was für Balinger eine echte Heraus-
forderung darstellt, da auf der ganzen Schwäbischen Alb kein 
einziger Plattenbau steht, dann geh ich ins Bett oder Mash.  

Lukas: Wow, Sie sind aber cool.
Lukas: Ja, wenn ich es mir gebe dann ohne Kompromisse.

Lukas: Finden sie Selbstinterviews nicht bedenklich?
Lukas: Nein, das ist bereits mein drittes, ich gebe Ihnen gerne 
ein Interview. Ich muss nur bald weg, also bitte stellen Sie Ihre 
Fragen.

Lukas: Gut, hier noch meine letzte Frage: Sind Sie 
schizophren?
Lukas: Ja. 
Lukas: Ich auch.
Lukas: Und ich auch.

Lukas: Vielen Dank für das Interview!

PLATTFORM
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